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822 
Bekanntmachung 

der Satzungen der IKK Westfalen-Lippe 
Vom 24. Januar 2001 

Aufgrund 'e,.veils einstimmigen Beschlusses ihres Ver­
waltu:igsrates l:abe::i die In::iungs1'-..rankenkasse Eü::ister­
la::ic. in Coesfeld, die Inn~ngskranke::ikasse Ostwestfalen­
Lippe :.:i Bielefeld, die Innungskranke::ikasse Süc.v.0 estfa­
len i::i Iserlohn und die bnur..gskrankenkasse Westfalen-
3.'Iitte in Dort::nund, mit Wirkung ab l. Januar 2002 z~r 
IKK Westiale::i-Lippe mit Sitz i::i Dortmand ireiwfüig 
fusioniert. Die Fusion u::id. die Satzung der IKK Westfa­
len-Lippe v;;_a-de vorn Landesversicherungsamt Kord­
rhein-Westfalen mit Bescheiä. vom 18. Dezember 2000 
(Az: II 2-3600.4.3) geneh• igt. Die Satz:.u:g der IKK 
Westfalen-Lippe un.d die Satzung der IKK-Pflege~asse 
Westi~len-Lippe werden lüermit bekannt gemacht. 

Bielefeld, den 24. Januar 2001 

IKK Ostwestfalen-Lippe 

Der Vorstandsvorsitzende 

Hubert Adlung -

Fusionsbeau.ftragter 

Satzung 
der IKK Westfalen-Lippe 

Dortmund 

(Stand: 1. Januar 2002) 

Vom 24. Januar 2001 

Inhaltsübersicht 

Präambel 

1. Abschnitt: 
IKK Westfalen-Lippe 

§ l Kame, Sitz, Bezirk und Gliederung der IKK WL 

2. Abschnitt: 
Versicherter Personenkreis 

§ 2 :i.viitglieder und Versicherte der IKK WL 

3. Abschnitt: 
Leistungen 

§ 3 Leistungen der priinären Prävention 

§ _ Schutzimpfungen 

§ 5 Zuschuss bei ambulanten .Vorsorgeleistunger:. 

§ 6 Vorsorgeleistungen für :VIütter: )/lüttergenesungs-
n:aßnahmen 

§ 7 Iviod.ellvorhaben 

§ 8 Häusliche Y..rar1kenpflege 

§ 9 Haushaltshilfe 

§ 10 Stationäre Hospize 

§ 11 Sonderregelungen über Kraiüi:engeld 

§ 12 Koste::ierstattung 

§ 13 Teilkostenerstattung 

§ 14 Empfangsberechtigung 

4. Abschnitt: 
Beiträge 

§ 15 Beitragssätze 

§ 16 Sonderregelungen über beitragspflichtige Einnah-
men 

§ 17 Fälligkeit und Zahhm.g der Beiträge 

§ 18 ~achweis der Gesamtsozialver-sicherungsbeiträge 

§ 19 Vor-schüsse 

5. Abschnitt: 
Verfassung 

§ 20 Organe der IKK vVL 

§ 21 Ur..temehmensleitung 

§ 22 Ve,valtur..gsrat 

§ 23 Vorsitzende des Verwaltungsr-ates 

§ 24 Vorstar:.c. 

§ 25 Ver:retu::ig des Vorstandes ur:.d des Venvalt:..ngs-
rates 

§ 26 Ausschüsse 

§ 27 Bezirksdirektioner: 

§ 28 Aufgaben der Bez:.rksdirektionen 

§ 29 Bezirksbeirat 

§ 30 Vorsi'.:zer:.de des Bezirksbeirates 

§ 31 Aufgaben des Bezirksbeira'.:es 

§ 32 Aufgaben ä.es Bezirksdirektors 

§ 33 Regionalä.irektionen 

§ 34 Aufgaben der Regionaldirektion 

§ 35 Regior:albeirat 

§ 36 Vorsitzende des Regionalbeirats 

§ 37 Aufgaben des Regionalbeirats 

§ 38 Aufgaben des Regionaldirektors 

§ 39 Widerspruchsstelle (Besonderer Ausschass) 

§ 40 Entschädigung und Haftung 

6. Abschnitt: 
Verwaltung der )Iittel 

§ 41 Haashaltsplan und Jahresrechnung 

§ 42 ?.~üfu.,_'1.g der Geschäfts-, Rechnu::igs- ,.md Betriebs­
ru!'Jung 

§ 43 Rücklage 

7. Abschnitt: 
Ausgleich von Arbeitgeberaufwendungen 

bei Krankheit und bei Mutterschaft 
(,,Ausgleichsverfahren") 

§ 44 Ausgleichsverfahren nach dem Zweiten Absch.,.'1.itt 
des Lo::i.nfortzar.lungsgesetzes 

8. Abschnitt: 
Bekanntmachungen 

§ 45 Bekanntmachungen 

9. Abschnitt: 
Übergangsbestimmungen 

§ 46 Übergangsbestimrrmngen 

10. Abschnitt: 
Inkrafttreten 

§ 47 Inkrafttrete::i 

Anhang 1 
zu§ 1 der Satzung der IKK Westfalen-Lippe 

Bezirk der IKK Westfalen-Lippe 

Anhang 2 
zu § 40 der Satzung der IKK Westfalen-Lippe 

Entschädigungsregelung für die :.\Iitglieder des Verwal­
tungsrates und seiner Ausschüsse, der Bezirksbeiräte und 
der Regionalbeiräte der IKK Westfalen-Lippe 

Anhang 3 
zu§ 44 der Satzung der IKK Westfalen-Lippe 

Ausgleich der Arbeitgeberaufwendungen bei Krankheit 
und bei ::Vlutterschaft (.,Ausgleichsverfahren") 
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Anhang-! 
zu § 11 der Satzung der IKK Westfalen-Lippe 

Übei~gar:gs:-egelu:ng ft.:r f~e:,Y::.llig versiche:-te Selbstä~­
dige 

AFG 

BAFöG 

BAT 

BBiG 

BSHG 

EFZG 

IKK 

ISC 

LFZG 

Abkürzungsverzeichnis 

... ~.rbeitsi:ö:~ae:ru~gsgesetz 

Bü.:ndesausbildungsförderurrgsgesetz 

Bundes-Angestell:en'.:ar:.fvertrag 

Be:::-ufsbild~ngsgesetz 

B1..a::dessozialhil:egesetz 

En:gel:fortzahl'"'"ngsgesetz 

Ir:.nu::igskranke!lkasse 

ISKV-Service-Center 

Loh!l:ortzahlu:::1gsgesetz 

~VIl.:SchG ~;Iutte!"sc~u:zgesetz 

OWiG Gesetz über Ordnur:gs\vid:-igkeiter:. 

SGB Sozialgesetzbach 

SGG Sozialgerichtsgesetz 

SVHV Vero:-dm.mg über das Haushalts,vesen in der 
Sozialversicherung 

SRVwV .c\.llgemeine Verwaltungsvo:cschrift über das 
Rechnungsweser:. in der Sozialversiche:::-ung 

Sv""RV Sozialversiche:::-ungs-Rechnu:r;.gsverord:n:..;.ng 

Präambel 
Die IKK Westfalen-Lippe ist die Krankenkasse v01Ta::;.­

gig f:.i:- die im Hand.werk Tätige:1 ;.md ihre Far-ililien. Sie 
ve:-steht sich als leistungs:ähiges, flexibles unä. kunc.en­
o:r:er..tiertes Diens'tleistungsu:c.ternehr3e~ aaf der..1 Gebiet 
der Ges:mc.l:eitssicherung. 

Die IKK Westfaler:-Lippe hat c.ie Aufgabe, die Ge­
sundb.eit in:::-er Versicherten zu e:-halten. wiederher­
zustellen oder ihren Gesundheitszustand zu verbessern. 
Die IKK hilft ihren Versicher':en, ihrer Ve·ar:.t\Yortu:::;g 
für ihre Gesund:J.eit gerecht zu werden, und zwar durch 
.A.Ll.fklärung, Beratung und Leis~:1r..gen. Die !KK "\Y:.rkt auf 
gesunde Lebensverhältnisse ihrer Versicherte!l hin. 

Die IKK fina:::::.zie:-t ihre Leistungen und sons::.gen 
Ausgaben solidai·isch du:::-cn Beiträge <ier Mitglieder ~r:d 
der Arbeitgebe:-. Sie ,,,u ih:::-e A.1:fgaben wirtscl:aftlich 
ur:.d zweckmäßig zum Xutzen ihre:::- Versiche:cter: urrd der 
A:-beitgeoer erfüllen. 

Die IKK Wes:falen-Lippe be:-ät und ur:te:::-stützt die 
A:-beitgeoer und ihre :.\Iitgliede:::- bei der Erfüllu:::ig der 
innen in der Sozialvers:che:::-ung gesetzlich übertragenen 
Aufgaben. Die IKK berücksicht:.gt besonders die Be:ange 
der handwe:::-klichen Betriebe. 

D:ie IKK Westialen-Lin:ie will ve:::-sicherten- :ind be­
t:-iebsr!al:. !tandeln. Sie wfrci dahe:::- ihre Aufgaben deze!i­
trnl unte:::- Bert.cksichtigur:.g der örtiic:!:J.en Bed:irbisse 
erffülen. Diesen Zielen trägt die nachfolgende Satzu!lg 
Rechnung. 

1. Abschnitt: 
IKK Westfalen-Lippe 

§ l 
:::-Jame, Sitz, Bezirk 

und Gliederung de:- IKK WL 

(1) Die IKK fü!lrt den Kamen 

Innungskranke!l.kasse "\Vesti'alen-Lippe 
- Kurzform: IKK Westfalen-Lippe (IKK WL) 
ur..d ha'.: ihren Sitz in Dortmund 

(2) Der Bezirk c.er IKK erstreckt sicr.. ad die Bezirke 
der Ir.c.'1.ungen in A,7...-:-iang 1 de:- Satzung, der Bestandteil 
dieser Satzung ist. 
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a~o 

Regior:en 

\'.\T es:fa~en-L~ppe (l\ orci:-!lei~-\Ves:falen) un.d 
:\ieC.ersachse:r: 

(4) Die II<:K \VL e!"richtet Bezir3:s- und Reg:o~a~di:re~­
~:on.en 2.1acl-_ nähe::er lviaßgabe dieser Satzu~g . 

2. Abschnitt: 
Versicherter Personenkreis 

§2 
:viitglieder 11:1ä. Vers:.c:'lerte c.er IKK VJ"L 

(1) :Vlitgliede:- de:- IKK WL sind 

l. versicheru.ngsp::lichtig Beschäftigte, 

2. Leistungsempfänger nach dec. SGB III, 

3. Kfü:s':~er ur:d Publiziste!l, 

4. Perso~e~. die ir: Eirrrichtu:nge!l der J~ge~C.hilfe ft.l~ 
eine Erwer:Jstä:ig~e:.t oefäh:.g: w-er<ie::i. solle:1, 

5. Teilnehme:- an berufsfördernden :viaßnahmen zur 
Rel:abilita:io:'.l, 

6. Beh.:nderte, c.ie in anerkannten Werkstätten fü.r Be­
hinderte oder ir: anerka!l.nten Blindenwe:::-kstätten 
'oescnä:tigt oder fü:· diese Einrichtungen in He:.mar­
bei: tätig sind so,,.ie solche Behinderte. die in Ans'.:a> 
ten, Reimer: ade:- gleichartigen Einrichtungen be­
scl:äftigt si::J.d, 

7. Studen"!:en :ind Berufsprakt:.~ante~: 
8. Fac::i.- unä. Beruisfachschüler, 

9. Auszubildende des b.Yeiter: Bild.1ngsweges, 
10. Rentenantragsteller und Re!l.tne::-, 

11. Bezieher Yon Vorruhestandsgeld, 

12. freiwiLg Versicherte, 
sofern die gesetz:.icher:. Voraussetzunger:. e:-füllt sind, 
d.:e IKK V1L zuständig ist U!l.d d:.e Personen nic'.lt 
1. luaft Gesetze3 ode:- a-.if A„'1trag von der ::VIitglied­

schaft be:. de:- IKK WL befrei: sind 
oder 

2. be:. Er:-i6tur:.g ode:· Ausc.ehr:ung de:::- I'-:.{K WL c.ie 
Mitgliedschaft be:. ir..rer bis!lerigen Krankenkasse 
gewählt :1abe::1. 

(2) Versichert sin<i auch der Ehegatte und die K:.:!lcier 
von l\Iitgliec.ern, soferr: die gesetzlichen Voraussetzungen 
e:-fillt sinci ::nä. die IKK WL zustä!l.c.:.g :.s:. 

(3) Scl::werbehinc.erte (§ 9 Abs. l X:-. 4c SGB V) s:.!l.<i 
beit:-ittsbe:cechtigt, wenn sie cias 50. Leber:sjahr nicht 
vollendet haben. 

(4) Die freiwillige :vlitgliecischa:t er:det mit deo. Tage 
der A:.strittse:-klä:-ung, wer:!l. oL'le die freiw:.llige Versi­
cherung eine Versicheru!l.g nach § 10 SGB V besteher:. 
,vürde. Die freiwillige ::V!itgliedschaft ende: auch mi: den:. 
Tage <ier Aust:-ittse:-klä:::-ung, we~n: es sich bei derr:. 
:i\Iitgl:.ec. ur~ einen Sozialhilfeer:1pfänger ha1::c.elt. Ir:. den 
übrigen Fällen gilt die gese:zlicb.e Rege!.ür..g. 

3. Abschnitt: 
Leistungen 

§3 
Leistungen der primäre1 Prävention 

Die IKK WL t.oernimmt im Rahmen des § 20 Abs. 1 
SGB V ir:. c.er: Handlungsfeldem 

1. Bewegungsge,;ohn:O.eiten 

2. Ernähru~g 

3. E::1.tspannung/Stress:::-egulatior:. 

4. Ge!luss- und Suchtr.1.i!:telkonsum 

Leistllr..gen zur primären Prävention. 
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Art, Umfang und Qualitätskriterien der Leistu:r:gen 
(Be:iari, Wirksamkeit, Zielgruppe, Zi.:gangswege, Z:.eL 
Inl:al:, ~Ietl:odik und An::Jieterq_ualifi~ation) r:.chte:r: sich 
nac:1 de:'.l „Gerneinsa:m.e:'.l :md eir..heitiicher: Handlungs­
feldern i;nd F..:-iterien der Suitzei:veroände der Y,.ra:'.lken­
kasser.. zur Umsetz~r..g vo:i: § 20 Abs. 1 u::id 2 SGB V" 
(Leit::aden) in de:· jeweils geltender.. Fassu::ig. 

§4 
Schutzimp::ungen 

Die !KK WL überninmt zur Verhütui:g von Krankhei­
:e:r: Scl:utzim::ri'ungen, soweit r:.icht andere Kos:enträger 
zi;stänc.ig sind, mit AusnalL'ne von solchen aus Anlass 
e:.nes nicht beruflich bedir:.gten Auslandsaufenthalts. 

§ 5 
Zuschuss bei ambulanten Vorsorgeleistungen 

Erbringt die IKK WL die aus medizinischen Gründe:'.l 
e::-forderlichen Tuiaß:'.lahmen in Form einer ambula:'.lten 
Vorsorgeleistung, so zahlt sie zu den übrigen Kosten der 
::_\fa3nahme (Unterkunft, Verpflegll..,.'1g, Kurtaxe, Fahr­
kos'.:en) einen Zuscnuss von 15,00 DivI kalendertäglich. 
Der Zuschuss für chronisch kranke FJ.einkinder beträgt 
30,00 D!VI kalendertäglich. KleinJ.rJ.ncier sind Kinder, die 
oei Beginn der Maßnahme das l., aber noch nicht das 
6. Lebensjahr vollendet haben. 

§ 6 
Vorsorgeleistu:r:gen für :viütter, 
:iYiüttergenesungsmaßnahmen 

(1) Die IKK WL übenümmt bei einer aus medizinischen 
Gründen edorderlichen Vorsorgeieistung oder Rehabili­
tatior:.smaßnahme in einer Einrichtung des ::VIüttergene­
sungs·werks oder einer gleichartigen Einrichtung die 
vereinbarten Tagessätze. 

(2) Wird die Leis;ung als ::VIutter-F..ind-lVIaßnahme 
d:.;.rchgeiührt, gilt Absatz 1 für das Kind entsprechend. 

§7 
:iYiodellvorhaben 

frei 

§8 
Häusliche Krankenpflege 

Versicherte der IKK WL erhalten als häusiiche Kran­
kenpflege, wem1 sie zur Sicherung des Ziels der ärztli­
chen Behandlung erforderlich ist (§ 37 Abs. 2 Satz 2 SGB 
V), für die Dauer der Xotwendigkeit auch G!.'undpflege 
und hauswirtschaftiiche Versorgung. Leistlmgen werden 
nach Eintritt der Pflegebedürftigkeit i. S. des SGB XI 
nicht gewährt. 

§ 9 
Haushaltshiife 

(1) Versicherte der IKK WL erhalten in dem im 
Einzelfall gebotenen Umfang Haushaltshilfe auch 

1. neben der ambulanten ärztlichen Behandlung für die 
Dauer von längstens 28 Einsatztagen, 

2. r:eben der häuslichen Kra:'.lkenpflege für die Dauer von 
längstens 28 Einsatztagen, 

3. aus Anlass einer Hausentbindung für den Entbin­
dungstag unci längstens sechs weitere Kalendertage. 

§ 38 Absatz 1 Satz 2 SGB V gilt für die genannten 
Leistungen nicht. 

(2) Außer in den in Absatz 1 genan..TJ.ten Fällen ste!lt die 
IKK WL Haushaltshilfe auch dann zur Verfügung, wenn 
nach ärztlicher Bescheinigung die Weiterführung des 
Haushaltes wegen akater schwerer Krankheit oder wegen 
akuter Verschlimmer...mg einer KranlL"fieit oder wegen 
einer aas medizinischen Gründen erforderlichen Abwe­
sed1eit der Begleitperson eines Versicherten oder eines 
veYsicherten Angehörigen nicht mögiich ist und im 
Haushalt e:n Kind lebt, das bei Beginn der Haushaltshilfe 
das 14. Lebensjahr noch nicht vollendet hat oder behin­
dert und auf Hilfe angev:iesen ist, längste?J.s jedoch für die 
Dauer von 52 ·wachen. 

(3) Darüber hbat,s kann in oegründeten Ausnah::nefäl­
le:'.1 Ha'.lshal:shilfe in angemessener:: ümfang z..;r Ve:cfü­
gu:'.lg gestellt we:·den. v:en:'.l dem Versiche:·:en ciie ·weiter­
iünrung des Hacishaltes wegen Y..ranlL½.eit ::iich'.: rr.öglich 
ist. 

(4) Der Anspruch ai.:fHaushaltshilfe besteht nur, soweit 
eine andere in Haushal'.: lebende Person den Haushalt 
nicht weiterfahre:'.l 3:an!l. und keine Pflegebedürf:ig~eit 
:.. S. des SGB XI besteht. 

§ 10 
Stationäre Hospize 

Versicherte der IKK WL erhaiten im Rahmen des ~ 39 a 
SGB V einen kaler:dertäglichen Zi;schuss zur stationärer: 
oder teilstationären Versorgung i:r: Hospizen von 6 v.H. 
der mmatlichen Bezugsgröße (§ 18 SGB IV). Der Zll­
schuss darf unter Anrechnu::i.g der Leistungen anderer 
Sozialieistungsträger die tatsäch:ichen 3:alendertägli­
chen Kosten nich'.: :iberschreite:'.1. 

§ 11 
Sonderregelunge:'.1 über K:::ankengeld 

(1) Für :vlitglieder der IKK WL nit nicht kontin-:..lierli-
cher Arbeitsverrichtung und -vergütung wird das Kran­
kengeld für die Tage gezahlt, an denen das :Yiitglied bei 
Arbeitsfähigkeit gearbeitet hätte. Bei der Berechnung des 
Regel- und Höcnstregelentgelts ist auf die tatsächlichen 
Arbeitstage abzustellen. Der E:r:tgeltabrechnungszeit- A 
raum umfasst drei lVIonate. wenn das Aroeitsentgelt. das W 
in1 letzten vor Beginn der ,Arbeitsunfähigkeit abgerech-
neten Entgeltabrechnur:.gszeitra'..lm erzielt ,vurde, nicht 
als das regelmäßige Arbeitsentgeit anzusehen ist. 

(2) Sonderregelungen üoer Krankengeld :für freiwillige 
Mitglieder der IKK WL: 

1. Frehvillige ::.Vlitglieder, die in einem Arbeitsverhältnis 
oder Berufsbildungsverhältnis (berufliche Ausbildung, 
Fortbildung oder Umscnul:mg) stehen, körn-1en mit 
Anspruch auf F..rankengeld vom Beginn der 7. ·wache 
der ArbeitsuP..fähigkeit versichert werden. Zeiten einer 
bei der Entgeltfortzahlung anz:irechnenden Vorer­
krankung werden bei der Krankengeldzahlung be­
rücksichtigt. Mit Anspruch auf Krankengeld können 
auch frei\villige Mitglieder versichert werden, deren 
Arbeitsverhältnis oder Berufsausbildungsverhältnis 
wegen ·wechsel des Arbeitgebers für längstens einen 
::.VIonat unterbrochen wü·d; die Verlängerung der "Cn­
terbrecnung durch Arbeitsunfähigkeit ist unschädlich. 

2. Freiwillige ::.VIitgiieder, die selbständig tätig sind, kön­
nen mit A.TJ.spYuch a'..lf Krankengeld von der 7. ·wache 
der Arbeitsunfähigkeit an versichert ,verden. Voraus­
setzung ist, dass 

a) der 1\ntragsteller glaubhaft macht, dass sich bei 
Arbeitsunfähigkeit sein Einkommen um mehr als A _ 
die Hälfte mindern ,vürde und W 

o) der Antragsteller das 50. Lebensjahr nicht über­
schritten hat. 

3. Für die übrigen freiwilligen :.\I:.tglieder werden me 
Leistungen durch vVegfaE des Krankengeldes be­
schränkt. 

(3) Auf Antrag des nach Abs. 2 Nr. 2 Versicherten kann 
die Versichen.mg mit Beginn des nächsten :Yionats nach 
Ablauf des i\ntragsmonats in eine Versicherung nach 
Abs. 2 :Kr. 3 umgewandelt werden. Ist der· Antragsteller 
bei Ablauf cier in Satz 1 genannten Frist arbeitsunfähig 
erkrankt, so wirkt de!.' Antrag erst :rr..it dem Ende dieser 
Arbeitsunfähigkeit. 

(4) Auf Antrag des nach Abs. 2 Nr. 3 Versicherten kar:!.n 
die Versicnerung in eine Versicheru:'.lg nach Abs. 2 Xr. 2 
umgewandelt werden. Der Antrag wirkt mit Beginn des 
dritten lV!onats nach Ablauf des Antragsmonats. 

(5) Liegen die Voraussetzungen für eine Versicherung 
mit Anspruch auf Krankengeld nicht mehr vor, so hat der 
Versicherte dies der IKK WL unverzüglich mitzuteilen. 
Erhält die IKK WL Kenntnis von dem "\Veg:all der 
Voraussetzungen, so teilt sie dem Versicherten mit, dass 
die Versicherung mit sofortiger Wirkung ohne Kranken­
geldanspruch ,veitergeführt wird. 
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(6J Für freiv:illig ,_,ers:.cl:erte Se:bstänciige so,vie fre:.­
w:.llig versicherte rer:.tenversiche:-ungsfreie~ nicht renter:.­
versicner:.:r:.gspf:ichtige ocier vor. der Rer:.tenversiche­
rungspfl:.cht befre:.te Arbeitnehrr:e:·, c.:.e 

1. das 65. Lebensj&.hr vo:lenc.et ::1aben oder 

2. nach Feststell:.u:g cies liedizir:ischen D:.ens:es der 
Y..ran3:enve:·sicl:erur:.g oder auigru:nd eines anderen 
gleicb.wer:igen Gutacl::tens a~s erv,•er:Js:mfähig ar:.z'..1-
sehen sind, 

,verden die Leist'..lr..gen ä.er IKK WL di.;.rcb. Wegfall des 
Kranker.geldes besc~ränkt. Bezieht ä.er Versicherte z:.:n 
Zeitpunkt ci.er Fes'.:stellung der Erwerbsun:ähigkeit 
durch den ::VIedizi:::1:.scl:er:. Diens'.: oder a1..,.igrand eines 
anderen gleic::nvertgen Gutachter:.s l(rankengeld, so en­
det der Anspruch auf Y..ranke::2geld spätestens 10 vVocl:en 
!lach der Fests:ellur1g. Dies g~lt n:.cht, we::in der Versi­
cherte die versicherungsrechtlicher:. Voraussetzunger:. für 
den Bezug einer Erwer::>sunfäh~gkei'.:srente e::-füllt ,.md 
diese Rente beantragt ist. Die Regelung nach diesem 
Absatz ist auc:i auf bestehenc.e Versicl:erungsverhält­
nisse anzm.venc.en. nich':: 'ed.och für nereits bei Inkrafttre­
ten dieser Satzung eingetreter:.e Versic:ierungsfälle. 

§ 12 
Kosteners:attung 

(1) Freiwillige ::VIitglieder sowie ir.re nach § 10 SGB V 
versicherten Familienangehörigen kör:.ner:. jeweils für die 
Dauer der freiwilligen Versichenu:g anstelle der Sach­
ader Dienstleistungen auch Kostenerstattung für Leis­

·tungen wählen, die sie von Leistungserbrirrgern nach dem 
4. Kapitel des SGB V in Anspruch nehmen. 

(2) Das Wahlrecht nach Absatz 1 ist durch schriftliche 
Erklärung gegenüber der IKK-WL auszuüben. 

Die Kostenerstattung ,virc. von dem Tag an gewährt, 
von dem an der Versicherte sie bear:.tragt, i'rühestens 
jedoch vom Tage des Eingangs der Erklär,mg bei der 
IKK-WL an. 

Wird das Versicneri.!r:.gsverhältr..is zur IKK-\VL neu 
begründet, kann der Versicherte von Begir..n an Kostener­
stattung wärJen. Vorausse:zung ist, dass die sclEiftliche 
Erklärung innerhalb von 2 ·wacher:. :1ach Beginn der 
Versicherur..g vorliegt. 

(3) Bei \Vahl der Kostenerstattung gilt diese grundsätz­
lich für alle Sach- und Dienstleistungen. 

Die Versicherten können bei der ErJ<-J.än.mg zur Kosten­
erstattung die vollstationäre F,.rankenhausbehandlung 
ausnehmen oder ausschließlich Kostenerstattung r..ur für 
die vollstationäre YJankenhausbe:hanc:.i.ung wählen. 

(4) An die gewählte Kostenerstattung sind Versicherte 
mindestens bis zum Ablaui' eines vollen Kalenderviertel­
jahres gebunden, das deIT.. Eingang der Erklärung folgt. 

Die Erklärung zur Wahl der Kos:enerstattung kann der 
Versicherte 2 Wochen vor Ende eir:es Kalendervierteljah­
res schriftlich widerrufen. Lieg'.: keine Erklärung vor, 
verlängert sich die Kostenerstattung jeweils um ein 
weiteres Kaler:.dervierteljahr. 

(5) Der Versicherte hat Art und l;m:ang der erhaltenen 
Leistungen durch Vorlage von spezifizierten Rechnungen 
unter Beifügung von Verordnunger:. nacl:.zuweisen. An­
spruch a-:;.f Erstattung besteh: höchs:ens in Höhe der 
Vergütung, die die IKK-WL bei Erbringung als Sach­
ader Dienstleistung zu :ragen hätte. 

Der Erstattungsbetrag ist UicJ. 7,5 v.H. als Abschlag für 
Verwaltungskosten und fel:.lende Wirtschai:lichkeitsprü­
fungen zu reduzieren; hierbei beträgt der :;.I.Iindestbetrag 
5,00 D:VI und der Höchstbetrag 80,00 D::vI. 

(6) Die IKK-WL kann die Ermittlu::1g des Erstattungs­
betrages im Einzelfall vereinfachen. Hinsichtlich der 
Erstattungshöhe gilt Absatz 5 entsprechend.. 

(7) Pflichtversicherte und ihre nach § 10 SGB V 
versicherten Familienar..gehörige::1, die als Pflichtversi­
cherte oder als freiwillig Versicherte vor dem 1. Januar 
1999 rechtswirksam Kostenerstattung gewählt hatten, 
behalten den Anspruch, Kostenerstattung zu wählen. 

§ 13 
Teilkoste::1erstattung 
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(1) Freiwfüig versicn.e::-te Angestellte der IKK WL, die 
c.er D:.enstordr:.::r:.g nach § 351 RVO uriterstellt si:J.c, 
erna:ten, soweit sie von: WaLrech':: des§ 14 Abs. 2 SGB V 
Gebrauc:i gemac:::r'.: naben, eir:.e Teilkoster:.erstattur:.g. Sie 
wird für die Auiwenc.ungen ge,vährt, denen Leistunge::i 
zugr:.mde liegen, die im Sozialgesetzbuch dem Gr:ii::de 
nach vorgesehen sind. 

(2) Die Entscheidung de:· A::igestellten ist schriftlicn zu 
erklären; sie wirkt bis zur:: Ablauf c.es z,,:e:.ten Jahres, das 
dem der Erklärung nachfolgt. Die Wirk.mgsdauer der 
Erklärung verlängert sich um jeweils zwei weitere Kalen­
derjahre, wenn b!s z1..,.E1 Ablau:i' des jeweiligen Zeitra::.rr..s 
keine gegenteilige Erklärc:ng vorliegt. 

(3) Teilkostenerstattung wirc. in Höhe des Voml:unci.ert­
satzes gewährt, der den nicht durch Beihilfe gedeckten 
Adv;endunger.. des Erstat'.:ungsberechtigten im Verhält­
nis zu den vollen Kasser.leis'.:unger,_ entspricht. Der Fest­
stellung des Erstattungsbetrages sind die Kosten der 
jeweilig zu erbringe!lden Leistung der IKK zugr,.mde zu 
legen. 

(4) Bei stationärer Krankenhausbehandlung und Zahn­
ersatzleistungen beträgt die Erstattung bis zu 50 v.H. der 
Kosten für die entsprechende Leistung der IKK \VL. 
Kostenerstattung und die O!l.ne Berücksichtigung des 
Teilkostenerstattungsanspruchs zustehende Beihilfe dür­
fen hierbei die dem Grur:de r:ach beihilfefähigen Auf­
wer:.dungen nicht überschreiten. 

(5) Der Befoilieanspruch bleibt jeweils unberührt. Bei 
unmittelbarer Inanspruchnahme von Leistunger: der IKK 
WL sind die auf die Beihilfe entfallenden Anteilsbeträge 
der Aufwendungen festz:1stellen und auf den Sachbuch­
konten zu vereinnahmen. Das Nähere bestimmt der 
Vorstand. Für die Durchft.hrung des Erstattungsverfah­
rens gelten die Regelungen der einschlägigen Beihilfebe­
stimmungen entsprechend. 

(6) Die Absätze 1 bis 5 gelten entsprechend auch für 
DO-Angestellte, die beirr: IKK-Bundesveroand, eine::n 
IKK-Landesverband, einem anderer. IKK-Verband, beim 
ISC oder einer anderen IKK beschäftigt und. bei der IKK 
vVL versichert sind. Diese Regelunger.. gelten ebenfalls für 
Hinterbliebene der DO-A„"lgestellten smvie für Ve::-so::-­
gungsempfänger. 

§ 14 
Empfangsberechtigung 

(1) Die Geldleistungen werden nur gegen Vorlage der 
hierfür erforderlichen "Cnterlagen, Kachweise unä. Bestä­
tigunger:. festgestellt. 

4. Abschnitt: 
Beiträge 

§ 15 
Beitragssätze 

(1) Die Beiträge werc.en in Hur:.dertste:n der beitrags­
pflichtigen Eir..nahmen erhoben; fo~gende Beitragssätze 
gelten: 

1. allgemeiner Beitragssatz 13,5 v. H. 

2. f~r I\Iitglieder, die bei Arbeitsunfär..ig­
keit nicht für :tnind.estens sechs Wochen 
Anspruch auf Fortzahlung fares 
Arbeitsentge!ts oder auf Zahlung einer 
die Versicherungspflicht begründenden 
Sozialleistung haben 

3. für Mitglieder, die keinen Anspruch 
auf Kranker..geld. haber.. 

4. für freiw:.llige :Siitglieder, deren 
Anspruch auf Krankengeld von der 
7. Woche der Arbeitsunfähigkeit an 
besteht 

14,9 V. H. 

11,2 V. H. 

13,5 V. H. 
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5. fl~r :fre::.,villige J.Iitglieder: die im 
Rah:nen des § 14 SGB V die Teilkosten­
ers'.:2.tt~ng nach § 13 de:- S2.tzung 
erhalte:;:; t1nter Berücksich:igc:ng cies 
§ 243 Abs. 2 SGB V 

§ 16 
Sonde:rregelunger: ::ber 

bei'.:ragspil:.d:.tige Einnahn:en 

50 V. H. 
des Be:.­
tragssatzes 
nach :N":-. 3 

(l) Die beitragspflichtigen E:nnar_'Tien ,Verden von der 
IKK WL 1.L'1.ter Berücksicl:tig:.;.ng der gesamter.. wirt­
schc;ftlic!len Leistungsfähigkeit :estges~ellt. Dabei si:iG. 
::ie:. einem freiwilligen :1Iitglied ::nindestens die Einnan­
P-J.en zu berücksicntigen, die bei eir:em vergleichba:-en 
versicl:.erungspi'lichtig Beschäf'.::.g'.:en der Beitragsbemes­
sung z:igrur:.de zu legen sind. Ste:ierliche Vergüns:ig~n­
gen :ninc.ern die beitragsp:l:.chtigen Einna!lmen nicht. 

(2) Zur Bestimmung der beitragspfacntigen Einn2.hmen 
geltend für nachstehend aufge:ührte Ve:-sichertengrup­
pen folgenc.e besondere Regelungen: 

A. Freiwillige ::.\Iitglieder 

1. Arbeitnenmer, c.eren regelmäßiges Jahresar""::Jei:sent­
gelt c.ie Jahresarbeitsentgel::grenze übersteigt 

Als beitragspflicntige Einnahmen sind ein Zwölftel 
des Jahresarbeitsentgelts (§ 6 Abs. 1 Nr. 1 SGB V) 
zugrunde zu legen. 

2. Hauptberuflich sefos'.:ändig Tätige 

Als beitragspflichtige Einnar~'Tie!l gilt die monatliche 
Beitragsbemessungsgrenze (§ 223 SGB V), bei Xach­
weis niedrigerer Eim1ahmen jedoch mindestens 75 v.H. 
der monatlichen Bezugsg:-öße (§ 18 SGB IV). 

3. Ehegatten, die über keine oder r.iedrigere Einküni'te 
verfügen, als de:- andere Ehegatte 

Die Einnal:i_rr_en des Ehegatten sinö. bei der Eins'.:uiung 
zu berücksicntigen, wer:n diese:- nicb.t in der gesetzli­
chen Krankenversicherur:g versichert ist. In diesen 
Fällen wird für die Eins'.:uiung mindestens die Hälfte 
de:- nachge,viesenen monatlichen Einnahner:. beider 
Ehegatten zugrunde gelegt. Bei der Ermittkng der 
.:nonafüchen Eimrnhmen oeider Ehegatten bleib: :ür 
jedes gemeinsam u!lterh2.ltsberecntigte Kir:d 1/6 der 
monatlicnen Bezugsgröße, vermindert um eigene Ein­
nahmen des Fa.indes, außer acht. 

Ist der danach ermittelte Ausgangsv:ert geringer als 
die Einnahmen des Versicnerten, so gelten die Einriah­
men des Versicherten als beitragspi'licntige Einnan­
men. 

In jedem Fall gelten als beitragspflichtige Eie.nahmen 
mindestens ein Drittel der monatlichen Bezugsg:-öße 
(§ 18 SGB IV). 

-='· :viitglieder, die neben dem ~.c\rbeitsentgelt eine Rente 
aus der gesetzlichen Rentenversicherung beziehen 

Als beitragspflichtige Einnahmen gelten 

1. der Zahlbetrag der Rente, getrennt von den übrigen 
Einnahmen bis zu:- Beitragsbe:::nessungsg:-enze der 
Kran;<:enversichenmg, 

2. der Zahlbetrag de:- Versorgungsbezüge, 

3. das Arbeitseinko!Ilmen u..'1.d 

4. die sonstigen Einnahmen, welche me wirtsc!laftli-
che Leist1u1gsfähigkeit c.es ::VIitgliedes bestimmen. 

Soweit dies insgesarr:t zu einer über der Beitragsbe­
messungsgrenze liegenden Beitragsbelastung führen 
würde, ist statt des entsprechenden Beitrages aus de:­
Rente nur der Zuscnuss des Rentenversicherungsträ­
gers zu zahlen. 

5. Berufsfachschüler und Schiller an sonstigen Bernfsbil­
dungseinrichtungen 

Als beitragspflichtige Einnanrnen gelten 1/30 des Be­
trages, der als monatlicher Bedari nach § 13 Abs. 1 
Nr. 1 und Abs. 2 BAFöG für Sti.1denten festgesetzt ist, 

die _:1i~:~~ Lbe~ :_~r~r:
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E;;e;:!1 
0
;vo!lr:~~-" ~l;1-~;r~p-~e:~~ de! 

Bedc.r!:,;:,a.,Ze;:, ,,_nc. vo ___ .öe,,_nr:. de:, c.UL a,e "-,_ndc_ uno 
folgenc.en Semesters an zu ber~tcksich:igeL 

6. Mitglieder während eines ber:if.ich bedbgten AEs­
landsauienthal'.:es sov:ie Heilfürso::-geoerechtig:e m:d 
Ent\vickl1;.ngshelfer 

.Als beitragspflichtige Einnahmen gelten 10 v.H. de::­
nonatEc:ien Bezugsgröße (§ l8 SGB IV). Diese Rege­
lung gilt nicht, ,venn Ansprüche be:. Auslandsaufent­
halten z.B. innernaib c.er Eurouäischen Union oder 
aufgr;;.nd von Sozia~versicl:.eru:'.lgsabkommen bestel:.e!l 
oc.er für m:.tversicl:.erte F2.mEier:ar:gehörige Leis­
t:1ngsansprüche geltend ge::nach: werden können. 

7. Alle übrigen freiwilligen :,\ü'.:glieder 

lJ.s oeitragspflichtige Einnü"'""ll.en gel'.:en die tatsäcnli­
chen Einnahrr..en, mindeste!ls ein Drit:el der monatli­
chen Bezugsgröße (§ 18 SGB IV). Daoei sind einnalige 
Einn2.hmen mit einem Zwölftel des insgesamt zu 
erwarteP-deri Jahresbetrages zu berücksichtigen(§ :i.8b 
SGB IV). 

8. Soziafailfeenpfänger, die in Heimen oder A'1.stalte:a 
untergebracht sind 

Für freiwillig versicherte SozialhUeempfänger, die in 
einer A .... '1.stalt, in einem Heim oder in ei!le:- gleicl-:.arti­
gen Eir:richtung nach § 21 BSHG U...'1tergebracb.t sb.d, 
ist nEr der Teil der Soz:.all:.ilieleistung heranzuziehen. 
der als Hilfe zum allgemeinen Lebensunternalt anz:1-
sehen ist. 

Dazu gehören die Barbeträge :md der notwendige • 
Lebensunterhalt für Ernähr'..lng, "Cnterkanft, Klei­
durig, Körperpflege, Hausrat, Heiz1.~ng, pe:-sör:liche 
Bedürfnisse des täglichen Lebens nach § 12 BSHG, 
rni_~des~e:1s jedoch ':_in prjttel ~~r f;'1:atl~ch~n Bezu~s­
gro_.e (s i8 SGB Iv) . .::>OLern G.1e _y,.K mlt e:nem oae:­
mehreren örtlichen oder überörtlichen Trägern de:­
Sozialhilfe eine Vereinbarung zur Rege:ung des Ver­
fahrens der Beitragsfestsetzung für freiv:illig versi­
cnerte Sozialhilfeempfänger geschlossen hat, werden 
die beit:-agspfl:.chtigen Einnahmer: entsprecher:.d der 
dort getroffe:'.len Regelung iestgesetzt. 

9. Sons'.:ige Sozialhilfee:::npfär:ger 

Als beitragspflichtige Einnahmei: gelten SozialhiEe­
leistu:r:.gen. die als Hilfe zum Lebe!l.sur:.terhalt anz:.1se­
hen sind, :mindestens jedoch ein Drit:el der mor:atli­
chen Bezugsgröße (§ 18 SGB IV). So:ern die IKK mi: 
einem oder mehreren örtlichen ode:- überörtlichen 
Trägem der Sozialnilfe eine Vereinbarung zur Rege­
bng des Verfahrens der Beitragsfestsetzung für frei­
v;illig versicherte Sozialhilfeempfänger geschlossen 
nat, ·werden die oeitragsp:lichtigen Einnahme!:! ent­
sprechend de:- dort getroffenen Regelung festgesetzt. 

Freiwillige :viitgliede~ haben als Verpflichtung aus § 206 
Abs. 1 Kr. 2 SGB V Andenmgen ihres EinkomneP-s der 
IKK \VL unaufgefordert n:.itzuteilen; Xach'.:eile aus der 
Verletz:mg dieser Pflicht treffen den Versiche~'ten. Davon 
un2.bhängig i'ü..".i.r: die IKK WL jährlich regelmäßig 
schriftliche Einko::nn:.ensanfragen durch. Werden solc:ie 
Einkom.rnensa!lf:-agen r:icht ode:- verspäte;: bean'.:wo:.·tet, 
kann die IKK WL die Bemessungsgrundlage ge,vissen­
haft schätzen; bei hauptberuflich selbstär..dig Tätige:;. gilt 
§ 2.c;o Abs. 4 Satz 2 SGB V. Red:,zierungen. de:· Beitragsoe­
messung aufgrund eines vom Versicherten verspätet 
geführten K2.chweises ,virkeri zum er;;ten Tag des ac:f d:.e 
Vorlage des Kachweises folgenden Monats. 

B. Rentenantragsteller, Schwangere 

Fü.:- Rentenantragsteller sowie für Schwangere, dere:'.1 
lVIitgliedschaft nach § 192 Abs. 2 SGB V erhalten b:eibt, 
richtet sich die Berr:essung der Beiträge nach der gesam­
ten wirtschaitlichen Lei;;tungsfähigkeit. _t\ls beitrags­
pf:.ichtige Einnahme gilt mindestens ein Drittel der 
monatlichen Bezugsgröße (§ 18 SGB IV). Satz 1 und 2 gilt 
auch für Personen, bei denen die Rentenzahlung einge­
stellt wird. bis zum Ablauf des :ivionats. in dem die 
EP-tscheidung über Wegfall oder Entzug der Rente unan­
fechtbar geworden ist. 

Für Rentenantragsteller, die Sozialhilie beziehen, gilt 
Buchst. A ::-Jr. 8 bzw. I'ü. 9 entspreche:'.ld. 

-

-
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§ i7 
Fälligke:t und Za~lung der Be:t:-äge 

(1) D:.e Beiträge wercien entsprecl:.er::.d § 23 SGB IV a• 
15. c.es :::vio:::iats fäliig, de:- derc ~e,,-eiligen Be:t:-2.gsmo:::iat 
::olgt. Bei"';:-äge ,•,-erden spätestens aI:::J. 25. eir:es :::vionc:ts 
fällig, wenn das Arbe:.tsentgel~ b:.s z1.:m 15. dieses }fonats 
::ällig gev;orden is'.:. 

(2) D:.e Beit:::äge zur st=..ider:tiscnei: K:::anke!1Yersic1le­
:-:u:.g könne:::i bei E:-teilm:g e::ner Eir..zugserrr.achtig:1ng 
abweiche:::ici vo:::i § 25~ Abs. 1 SGB V a;.:ch rno:::iatlich 
gezc:hlt werden. In öeser::. Fällen s::::id die Beiträge bis z1.;.m 
15. des Ivior.a'.:s zu zahlen, de:- c:uf den :::vio::1at folgt. L:- cie:::i 
sie zu entricl:.ten sir:d. 

§ l8 
::Sachweis 

der Gesamtsozialversicherungsbeiträge 

Der A:-be:.tgeber hat der IKK WL ei!J.en Beitragsr:ach­
weis spätestens bis z~m 2. Arbei'.:stag vor dem Fälligkeits­
tag der Beiträge (§ 17) einzure:.chen. 

§ 19 
Vo:-schüsse 

Die IKK WL kann von Arbeitgebern 

1. die länger als einen :Sior:at mit der Beitragszahlung im 
Ve:-zug sir::.d oder sich innerhab der letzten zwölf 
:XIonate :n einem Zw:c.ngsvollstreckungsverfahren als 
zahlungsunfähig enviesen haben, 
oder 

2. me den nach § 18 fälligen Beitragsnachweis nicht 
einreichen und die not1.vendigen Angaben über die 
beitragspil:.chtigen Einnahmen ihrer ve:-sicheru.1;.gs­
pflichtiger.. Beschäftigten auch nicht anderweitig bei­
bringen, 
oder 

3. dere:::i Zc:hlungsfäl:igkei'.; oder Zahlungsw"illigkeit auf­
grund besonderer "Cmstände als zweifelhaft angesehen 
,vird, 
ocier 

-±. die ihre F:.rma vom Aüsland aus leiten, · 

Vorschüsse in voraussichtlicher Hö:ie des Gesamtsozial­
versicherungsbeitrages für ois zu drei :::vionaten forderr.. 
Dabei is;; eine Frist von mindestens drei Tagen zur 
Einzahlung zu bestimmen. 

5. Abschnitt: 
Verfassung 

§ 20 
Organe der IKK WL 

Organe der IKK WL si!:1d 

der Venvalti.;ngsrat 

der Vorstand 

§ 21 
Cntemehmensleitung 

(1) Die "Cnternehmensleitung obliegt dem Vorstand in 
vertrauensvoller Zusammenarbeit mit de::n Venvaltungs­
rat. 

(2) Dabei ist cier Bezirks- bzw. der Regionaldirektion 
der zur Erfüllung der ihr übertragenen Aufgaben not­
wendige Freiraum zu belassen. 

§ 22 
Venvaltungs:-at 

(1) Der Verwaltungsrat besteht aus je 13 Vertretern der 
Versicherten und der Arbeitgeber. 

(2) Der Ve:-v,-al:ungsrat beschließt cue Satzung i;nn 
sonst:.ges autono::nes Recb.t der .IKK \VL SO\Yie i:::i den 
übrigen d:1:-cl: Gesetz oc.er sonstges fü:· die IKK \YL 
r:1a3gebendes Recht Yo:-geseher:er:. Fällen. 

(3) Die Beschlüsse des Venvaltungsrates werder: ::::iit 
der Ivleilrheit der abgegebe::ie:n. S:i!nme:n gefasst~ so-..vei~ 
Gesetz ade:- sonstiges Recht r:.:.chts Abweicher:.des best::n­
rnen. 

(4') Der Ve:-wa:t.mgsra'.: kam:. in folgende:::i Fäilen 
schriitl:.ch abstin:men: 

1 . .i\.nG.erungen der SE.tzu~g ur:cl der Die:nstorG.n.ung: C.ie 
sich zwinge:::id al.!s Gesetzesänc.en,nge:; ergeben. 

2. Anderangen der Satzung und c.er Diens:ordnung so­
\Vie vo:1 Beschl:issen des Venval:m:gsrates, soweit es 
sich um Fragen der Formulien.:ng ohne Ar:derung des 
sachlichen Inhal::s und Be~_eitigur..g von ofienba:-en 
"Cnrichtigkeiten oder urn A."'lderungen handelt, die 
er:orderlich siI:d, :im die Fassung eines BescrJ.usses 
mit derr:. tatsächlicl:en Ergebnis c.er Beratung in Über­
einstimmung z:.1 ::>rir:.gen. 

3. Angelegenheite:::i, in denen in eine:- Sitzung des Ver­
walt:.!ngsrates oder einer seiner Ausschüsse be:-eits 
eine grundsätz~iche Übereins'.:irrnr..ung erzielt worder:. 
ist. 

(5) Vor Abnahrr:.e der Jahresrecl:mu::.g (§ 77 Abs. 1 Satz 2 
SGB IV) prüft der Ve:-waltungsrat die Betriebs- und die 
Recr~11ungsführ:.mg der IKK WL. 

§ 23 
Vorsitzer..de des Venvaltungsrates 

(1) ·Der Verwaltungsrat wählt aus seiner :\litte einen 
Vorsitzenden und ei:2en stellvertretenden Vorsitze:;de!l. 
Der Vorsitze:::ide und der stellver.:rete!lde Vorsitzende 
müssen verschiedener.. Gruppen ar..gehören. 

(2) Der Vorsitz während der Amtsdaue:- wechselt 
zwischen dem Vorsitzenden und seinem S'.:ellvert:-ete:-. 
jeweils am 1. Januar e:.nes Jahres. 

§ 24 
Vorstand 

(1) Der Vorstand besteht aus 21-Iitgiiedern. Die :Siitglie­
der des Vorstandes verwalten hauutam'.:lich die IKK vVL 
und vertreten sie gerichtlich und aÜ3ergerich:lich, soweit 
Gesetz ur..d sonstiges ::ür c.ie IKK WL maßgebendes Recht 
nichts Ab,veichendes besti:r:::imen. Innerhalb der vom 
Vorstand zu erlassenden Richtlir:ien venvaltet jedes 
:.\Iitglied des Vorstandes seinen Geschäftsbereich eige:!l­
verantwortlich. 

(2) Der Vorstand sowie aus seiner ::.VIitte de:: Vorstands­
vorsitzende u:::id desse:!l Stellve:-treter werde:!l vo::1 dem 
Verv.-altungsrat gewähl:. 

(3) Zu den Aufgaben des Vorstandes gehören insbeson­
dere: 

l. Festlegen der "C"nternehrr..enspolitik im Rab ... 111en der 
vom Verwaltungsrat festgesetzten Grundsätze 

2. Aufstellen von Richtlinien :für die Füh:-ung der Ver-. 
waltungsgeschäfte im Bereicn de:- IKK-Unterneh­
mensleitung 

3. Berichte gemäß § 35 a Abs. 2 SGB IV dem Venvaltungs­
rat zu e:-statten 

4. Vorbereiten und Ausführen de:- Beschlüsse des Ver­
waltungsrates 

5. Aufstellen der Dienstordnung für die .'\ngestellten de:­
IKK WL 

6. Entscheiden in Personalangelegenheiten und Führen 
c.es Personals 

7. Aufstellen des Haushaltsnlanes und Erstellen der 
Jahresrecl>~'1ung -

8. Prüfungen nach § 4 Sv"RV i.V. mit § 7 SRVwV 
Das ?srähere über die Prüfungen w:.rd vom Vorstand in 
den Richtlinien zur Führung der laafe!lden Venval­
tungsgeschäfte bestimmt. 
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§ 25 
Vertretung des Vorstandes 
und des Venvaltu:igsrates 

(1) Der Vorstand wird, sofern im Einze:faL :iichts 
anderes beschlossen ist, durch se:'.nen Vorsitze:ic.e:i. irr: 
Fall der Verhinderung durch dessen Stellvertre'.:er, 
vertreten. 

(2) Das Vertretungsrecht des Verwaltungsrates ge­
genüber dem Vorstand wird ge• einsa!:!. c.urch c.ie 
Vorsitzenden des Verwaltungsrates ausgeübt. 

§ 26 
Ausschüsse 

(1) Der Verwaltungsrat kann die Erledig1.a:g einzel­
ner Aufgaben mit Ausnahme c.er Rechtsetzung nach 
§ 66 SGB IV Ausschüssen übertrager:. 

(2) Der Venvaltungsrat kar_,_ri weitere oeratende 
Ausschüsse bilden. :.\Iitglieder dieser Aussc!l.üsse kön­
nen auch sachverständige Dritte sein, die n:.c':lt ::VI:.t­
glied oder stellvertretendes :.\Iitgliec. des Venvaltu:igs­
rates sind. 

(3) Für die :VIitglieder dieser Ausschüsse gelten d:.e 
Bestimmungen über die Entschädigu!!g (§ 40 der 
Satzung) entsprechend. 

§ 27 

Bezirksdirektionen 

Die IKK errichtet Bezirksdirektionen in den Berei­
chen 

:Siünsterland 
Ostwestfalen-Lippe 
Südwestfalen 
Westfalen-Mitte 

§ 28 
Aufgaben der Bezirksdire:i{tion 

(1) Die Bezirksdirektionen nehmen c.ie Aufgaoen der 
IKK WL in ihrem Gebiet wahr. Es sind dies insbesondere 

1. Koordinieren der Betreuung der Versicher'.:en und 
Betriebe 

2. Ko:itaktpflege zur "C"nterstützung der Organisat!or: 
der Sozialpartner auf Bezirksc.irektionsebene 

3. Gewäh:deiste:i einheitlicher Verfahrensaoläufe in dec 
Regionaldirektionen nach den Vorgaben des Vorstan-
des · 

4. Durchführer-.. de~ In."'ler..revision 

5. Straffen der Veriahrensabläu:e zur Verbesserung ä.er 
Wirtscha::tlicnkeit 

6. Steuerr: der Öffentlichkeitsarbeit 

7. Organisation der primären Präventiorr 

8. Beric::1.tersta:te:i a:i den Vorstand zur Einrichtung 
neuer oder Auflös:.mg beste!l.ender Geschäftsstellen 

. 9. Wahr:iehmen IKK WL-weiter Aufgaben, soweit sie 
vom Vors:anci auf die Bezirksdirektion übertragen 
worde::1 sind. 

10. Durchführen von Qualifizierungsmaßnahmen des 
Perso:iais 

Die Bezirksdirektior.en setzen die untemehmensnoliti­
scnen Aufga"ber:. und Ziele der IKK WL in ihrem Bezir::..: 
um. 

(2) Die notwe::1dige::1 Personal:naßnahr.i.en zur Erfül­
lung der Aufgaben sollen die Bezirksdirektio::1en verar:t­
wo::tlich vor::1enmer.. Daoei dürfer:. die vorgegeber.en 
Budgets nach § 41 der Sa:zur:.g ::1icht überscl:ri:ten 
wercie::1. 

§ 29 
Bezirksbeirat 

(1) Bei ieder Bezirksdirektion der IKK WL wird zur 
Stärkung ·der sozialpolitischen Kompeterrz ein Bezirks­
beirat gebildet. 

(2) Der Bezir::.:soeirat c.er Bezirksdirektion besteh: aus 
je e:.:iern. Vers:.cl:erte!'l- und je eine!!l Arbei'.:geber-Vertre­
ter aus jedem bestehenden Regionalbeirat. 

(3) Die Vertreter ä.er Versicherten ,verc.en vor:. den im 
Venval:ungsra: amt:'.erenden Vertrete= der Versicherten, 
die Vertreter der Aroe:.tgeber von den irr: Ver-.,.-altu:igsrat 
an:tierenden Vertretern der Aroeitgeoer a:i: Vorsc!:::ag 
der :-egionalen Sozialpartnerorga:iisationen gewählt. 
Dasselbe gilt für die Stellvertreter. 

(4) Für die Bezirksbeiräte bzw. fare stim.~be:-echt:.gten 
r.Iitgliec.er gelten c.:.e gesetz~ichen Vorscr..riften über 
Führung des Ehrenantes, Amtsdauer, A-"'::ttsverlust, Er­
gänzung, Beratu::.1g, Bescl-2:issfassung, Haftung u:id E:::it­
schädigung entsprecher:.d; ::ür die Stellvertretu:::ig verhin­
derter :.VIitglieder gilt § 43 Abs. 2 Satz 1 und 2 SGB IV 
i.V.m. § 40 Abs. 1 Satz 2 SGB IV. 

§ 30 
Vorsitze:ide des Bezirksbeirates 

(1) Der Bezirksbeirat v,rä],J.t aus seiner ::VIitte einen 
Vorsitzenden und einen stellvertreter:den Vorsitzenden. 
Der Vorsitzende und der stellvertretende Vorsitzer:.de 
müssen verschiedenen Gruppen ar:.gehörer... 

(2) Der Vorsitz im Bezirksbeirat währe:id der A ... rnts­
dauer wechselt zwischen dem Vorsitzenden und seinem 
Stellvertreter jeweils am 1. Ja:::iuar eines Jahres. 

§ 31 
Aufgaben des Bezirksbeirates 

(1) Der Bezirksbeirat nimmt die d:irch Satzung über­
tragenen Aufgaben wahr. Er unterstützt die Sefostver­
,valtungsorgane und den hauptamtlichen Vorstand der 
IKK WL bei der Durchfü1'..rung ihrer Aufgaben und wirkt 
darauf hin, dass regionale Interesse:?1 bei Entscheidungen 
ausreichend berücksichtigt werden. 

(2) Der Bezirksbeirat hat insbesondere nachsteher:de 
Aufgaberr: 

1. Gesunci.."fi.eitspolitische Beratung der Bezirksdirektior:, 
insbesondere Vermittlung von Erfahrungen und Er­
wartungen aus dem politischen Lebe!! so,vie aüs 
Handwerk, Arbeitswelt und Wirtschaft 

2. Stellungnahme gegenüber der:J. Vorstand de1· IKK WL 
über die Besetzung der Stelle des Bezirksdirektors und 
der Regio:?1a!di:-ektoren 

3. Initiativen zur Beratung im Regionalbeirat bzw. Ver­
waltungsrat ergreifen 

4:. ~eratenc.e :iYiitwirkung bei der gesundheitspolitischen 
Offentlichkeitsarbeit in der Region, auch z:.i.r Unter­
stützung der Unternehmenspoliti.k der IKK WL 

5. Beratende iVIitwirkung bei der Vorbereitur:g des Be­
zirksbudgets als Teil des Gesamthaushaltes der IKK 
WL 

6. Beratung der Ergebnisse der ünterr:enme:ispolitische:::i 
Jahresbilanz der Bezirksciirektio:i entsprechend der 
Gesamtzielabsprache der IKK WL -

7. Auswertung der regionalen Krankheitsdaten und :};Iit­
wirkung bei der regionalen Gesundl:eitsberichterstat­
tung 

8. Unterstützung der Interessen der IKK WL - irrsbeson­
dere_ "C"nterstützung des :};Iarketirrg - a:if regionaler 
Eoene 

9. Arrhörung und Beratung bei der Errichtung und. 
Schließur..g vo::1 Regionaldirektionen ur:.d Geschäfts­
steller:. 

(3) Die :mternehmensleitende:?1 Organe sind über die 
Anregungen und Empfehlungen des Bezirksbe'..rates zu 
informieren. 

§ 32 
Aufgaber:. des Bezirksdirektors 

(1) Der Bezirksdirektor :führt die inm vor.i. Vorstand 
durch Richtlinie::1 übertragenen Verwalt:.mgsgeschäfte 
der Bezirksdirektion. 

-

-



-
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(2) Zu der: Au:gabe:i des :Sez:.üsdi:•ektors zä:ile::i 
:.nsSeso::ide:-e: 

l. 'Cnsetze::i c.er unterr:e:irr:er:spo~i'.:ischen Vorga::,e::i 
um: Z:.ele der IKK WL bei cer 3ezi:-ksc.i:·e~'.::.o::i (§ 2l 
der Sa'.:zc:ng) 

2. !VIihvirker.. im. Bez:.rksbe:.rat mit bera'.:e::ider ?:.inktior: 

3. Orga::iisato::i unci Le:.tl~::i.g de:- Verwalti;.ng cer Be­
zirksc.:.rektior: eir..schließl:cl: Pla::iu::ig, Steuer'..ing und 
Kor:trolle, Cont:-oll:.::ig 

-±. Einsteller:, Höhei·grupp:.e·e:i c:r..c. Kündigen vor: Ta­
ri:anges'.:ell:en bis zur Vergüti;.ngsgruppe 10 BAT/ 
IKK u::iter Beacn.t:.u:g des S'.:eEe::isc!llt.ssels c.er Be­
zi:-ksd~re1:_ti?_::l l~n~ f::r.. B:ar..rr:e::i des vorgegeber:e::i 
Budgecs (s -=l de:- ::,a,zungj 

5. Ver:ügen ü":)e:- die :ür der: laufer:den 3ec.a:-f erforder­
licb.en Betr:ebsrn:.ttel sowie Ano:-dne::i de:- Ein::ial:e:er: 
unc. Ausgaoen nacl: Gesetz '..lr..c. Sa:zu:ig 

6. übenYache!l cer Ve:-wa:tung der Grunc.st:icke, Ge­
bäude unc. Eicrichtungsgege::is':änce eins6ließlich 
Instandhaltungsr.iaß::ia!lrr:en bei den Regionaldirek­
tionen. 

; . Beschaf:i'e!l von Geräter: und E:.:1:-ic:i.:ungsgegenstän­
d.en =~r die Bezirksdirektio!l. sm,.-eit die Kosten :.m 
Einzel:all ein Sechs':el der Bezugsgröße (§ 18 SGB IV) 
nicht übersteigen, im Ra!lrr:.er: des vorgegebene!l 
Budgets 

8. K:ec.ersc!llagung, Erlass l,nd Vergleich bei Beitrags­
forcerungen und a:.1dere::i Ge:.d:orderunge:1 gegen­
übe:- der Bezirksdirektio::i, soweit der gesc!lu~de'.:e 
Betrag ei!l Secb.ste: der Bezi;.gsgröße (§ 18 SGB IV) 
!licht übe: .. steigt 

9. Abschluss von ::VIietver'.:räger: :ür die Bezirksdirektion 
im Ranmen des vorgegebenen B'.lcigets 

10. gerichtlic:.1e -:.1:r:d ai;.ße:-gedchtEc:ie Vertretung irr. Be­
:-eich c.er Bezi:-ksdi:-ektion 

11. den Vorstar:d unverzt.glich über zu en.varter..de -C-oer­
schreitungen bei der: vorgese!lenen Ausgaben der 
Bez:.rksdi:-el-~tion zu informierec1 

(3) De:- Vorstanc. er:iennt die Bezirksdirek:orei:. Die 
Vorsi:zer..den c.es Ve:-waltungsrates si::id vorher anzuhö­
re!1. 

§ 33 
Regior:aldi!·ektionen 

(1) Die IKK WL erric~1'.:et folger:de Regio::ialdirektio­
ne::i: 

A. Bezirksdi:-e~tion }1ünsterlanc. 
IKKAhaus 
IKK Beck~m.-Ware::idorf 
IKK Borker:-Bochol'.: 
IKK Bottrop 
IKK Coesfeld 
IKK Gelsenki:-cl:er: 
IKK ::VI~r:ste:-
IKK Recklir:g!lausen 
i:KK S:einfurt 
IKK Tecklenburg 

B. Bezirksdirektion Ostwestfale::i-Lippe 
IKK Bielefeld 
IKK Güterslo:.1 
IKKHe:-ford 
IKK Höxter 
IKK Lippe 
IKK :;);Iinden-Lübbeüe 
IKK Paderbo:-n 

C. Bezirksdirek':ion Südwestfalen 
IKK Hochsauerland 
IKK Iserlohn 

IKK L'..:cie:isc!leid 
IKKObe 
IKK Sieger.. 

. D. Bezirksdirektion Westfalen-::.1:Iitte 
IKK Bod:um 
IKE Dor'.:ml~r:d und Liben 
IKK E::inepe-Ri;.l:r 
IZ:KHage::i 
IKKHarr:.:-n 
IKK Ee:·ne/Castrop-Rauxel 
IKK Soest-Lippstadt 
IKK Ui:na 
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(2) Die lvii':glieder u:r:d Betriebe können wählen, wel­
c!le:- Regionaldirektion sie zugem·d..TJ.et ,verden wollen. 

§ 3'! 
Aufgaben der Regionaldirektion 

{l) Die Regior:alc.i!·ektione:1 nehmen die ihnen übertra­
gener: irnfgaben de:- IKK WL in ihrem Gebiet wahr. Es 
s:~ä. dies insbesoi:dei„e 

1. ciie Bet:-e:mng der Versicherten und Betriebe 

2. die Kontaktpilege zur unterstützung der Organisatio­
r..en de:- Sozialpartner im Be:-eich der Regionaldirek­
tionen 

3. die Gewähri.!r:.g der Leistungen 
__ de:- Beitragse:nzi;.g 

5. c.ie Ge,vinnung von :vEtgliedern 

6. die :-egior..ale Öffentlichkeitsarbeit 

7. die :-egionale Gesundheitsförderung 

Die Reg:.onaldirektionen setzen die unternehrnenspoliti­
schen Vorgaben und Ziele der IKK \VL in ihrem Bereich 
um. 

(2) D:.e notwendigen Personalmaßnahmen zur Erfül­
lung der Aufgaben sollen c.ie Regionaldirektionen verant­
wortlich vorner_'l:ler:. Dabei dürfen die zu venvaltenden 
Budgets nach § 41 der Satzung nicht überschritten 
werden. 

§ 35 
Regionalbeirat 

(1) Bei jeder Regionaldirektion der IKK "\VL "vird zur 
Stärkung des Regionalbezuges ein Regionalbeirat gebil­
det. 

(2) Der Regionalbeirat der Regionaldirektion besteht 
aus je vier Vertretern der Versicherten und der Arbeitge­
ber. 

(3) Die Vertreter der Versicherten werden von den im 
Verwaltungsrat amtierenden Vertretern der Versicherten, 
die Vertreter der Arbeitgeber von den im Verwaltungsrat 
amtierenden Vertretern der Arbeitgeber auf Vorschlag 
der regionalen Sozialpartnerorganisationen gewählt. 
Dasselbe gilt für die Stellvertreter. 

(4) Für die Regionalbeiräte bzw. ihre stimmberechtig­
ten :VIitglieder gelten die gesetzlichen Vorschriften über 
Führung des Ehrenamtes, Amtsdauer, Amtsverlust, Er­
gänzung, Beratung, Beschlussfassung, Haftung und Ent­
schädigung entsprechend; für die Stellvertretung verhin­
derter Mitglieder gilt § 43 Abs. 2 Satz 1 und 2 SGB IV 
i. V. m. § 40 Abs. 1 Satz 2 SGB IV. 

§ 36 

Vorsitzende des Regionalbeirates 

(1) Der Regionalbeirat wählt aus seiner Mitte einen 
Vorsitzenden und einen stellvertretenden Vorsitzenden. 
Der Vorsitzende und der stellvertretende Vorsitzende 
müssen verschiedenen Gruppen angehören. 

(2) Der Vorsitz im Regionalbeirat während der Amts­
dauer wechselt zwischen dem Vorsitzenden und seinem 
Stellvertreter jeweils am 1. Januar eines Jahres. 
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§ 37 

A-..ifgaben des Regionalbeira:es 

(1) De:- Regio:ia:beirat :iir:m:t die durch Satz1-<ng üoer­
tl·agenen Adgaben wah:-. Er unterstützt den Bezirksbei­
rat, den Verwaltungsrat und den haup:amtlichen Vor­
stand de:- IKK WL bei der Durchfü.h:-u:r:g ihrer Aufgabe:i 
1_;.nd wirkt da:-a::i hic1, ä.ass regionale Interesse:i bei 
Entscheidungen ausreichend berücksich'.:igt werä.er:. 

(2) Der Regionalbeirat hat insbesondere ::iachstehende 
Aufgaoen: 

.1. Gesund!leitspolit:.sche Be:-atung der Regionaläirek­
tion, insbesondere Verrr:.ittiung von Erfahrungen und 
EnvartUe."lge:i. aus ä.em politischen Leben sowie a-:.is 
Handwerk, Arbeitswelt unci Wirtschaft 

2. Initiativen zur Berat:ing im Bezirksbeirat bzw. Ver­
waltungsrat und im Vorstand der IKK e:-greifen 

3. Begleiten von IVIaß:i.ahn:en de:- Ges;.;.r:.dheitsfö:-derung 
und der Krankheitsverhütung in de:- Regio:i. 

4. Beratende :i\ü:wirkung bei der Gesundheitsförder:mg 
ur:.d Krankheitsverhü:ung gemäß § 20 SGB V 

5. Zusammenarbeit mit de:i. Beteiligter: vor Ort bei der 
Durchführung von Präventionsmaßnahmen 

6. Bestellen der ::VIitglieder und stellvertretenden !\lli:­

glieder des Widerspruchsausschusses bei der Regio­
naldirektion 

7. Beratende l\Iitwirkung bei grundsätzlicher: Fragen 
der medizinischen Versorgung in der Region 

8. Beratende :Mitwirkung bei der Sicherung der Qualität 
der medizi!:tischen Versorgung in der Region (:Xotfall­
dienste etc.) 

9. Darstellur..g der Ursachen von Gesundheitsgefähr­
dungen und Ges1-<ndheitsschäden und Vorschläge zu 
deren Beseitigung entwickelt: 

10. 1.:-nterrichtung des Regionalciirektors über Entwick­
lungen des regionale!l Hand\,·erks 

11. Kontaktpflege zu Versicherten, Arbeitgebern, Hand­
werksbetrieben, Orga!lisationen des Handwerks und 
der Arbeitnehmer und zu den Vertragspartnern auf 
regionaler Ebene 

12. Zusamrr:.enwirken mit den IKK-Repräsentanten 

(3) Der Bezirksbeirat, der Verwaltu._11.gsrat und cier 
Vorstand sind üoer die Anregungen und Elnpfehlungen 
des Regionalbeirates zu informieren. 

§ 38 
Aufgaben des Regionaldirektors 

(1) Der Regionaldirektor füh:-t die ihm vom Vorstand 
durch Richtlinien übertragenen Venvaltungsgeschäfte 
der Regionaldirektion. 

(2) Z;i den Aufgaben c.es Regionaldirektors zählen 
insbeso:idere: 

l. "C"msetzen der unternehn1enspoli:isc!len Vorgaben 
und Ziele der IKK WL be;. der Regionaldirektion (§ 21 
der Satzung) 

2. ::.\frtwirKen im Regionalbeirat mit oeratender Funk­
tion 

3. Organisation und Leitung der Verwaltung der Regio­
naldirektion einschließlich Planung, Steuerung und 
Kontrolle, Controlling 

~- Eir..stellen~ Höherg!'"uppieren und Kündigen von Ta­
rifangestellten bis zur Vergütungsgruppe 06 BAT/ 
IF..K unter Beachtung des Stellenschlüssels der Regio­
naldirektion und im Ral:--'-'-'Ilen des vorgegebenen Bud­
gets (§ 41 der Satzu.,_"lg) 

5. Verfügen über die für den laufer:.den Bedarf erforder­
lichen Betriebsmittel sowie Anordnen der Einnahmen 
und Ausgaben nach Gesetz und Satzung 

6. Venvalten der Gr . .mdstücke. Gebäude und Eimich­
tungsgegenstände einschließlich Instandhaltungs­
maßnahmen bei der Regionaldirektion im Rahmen 
des vorgegebenen Budgets 

7. Bescnaffe:ct vo!l Gerä::en und E:.:i.ricnt1-<r.gsgege::1s~i.üi.­
den für die Regionalc.irektion, so,ve:.t die 3:oster.. im 
Eir.zelfall ei:i. Sechstel der Bez:.1gsgröße (§ 18 SGB IV) 
nicht übersteige!l, :.m Rahmer.. des vorgegebene!l 
Buc.gets 

8. Xiec.erschlagu!lg, E:-lass und Vergleich bei Beitrags­
i'orde::-ungen und anderen Geldforc.erungen gegen­
über c.er Regio:ia~dire3:tion, soweit der geschuldete 
Betrag ein Sec:istel der Bezugsgröße (§ 18 SGB IV) 
nicl:t übersteigt 

9. Abschluss von iVIietverträgen für die Regionaldirek­
t:.on im Rahmen des vorgegebenen Budgets 

10. gerichtliche 1md auße:-gerichtliche Vertretu:i.g irri Be­
re:.ch der Regionaldirektion 

11. S~~n Be~ir~sdirektor ü!lverzüglich ü~e:· zu e:nva:-te!1-de 
ü oerscnrertungen be1 den vorgesenenen Ausgaoe!l 
der Regionaldirektion zu informieren 

§ 39 
Widersorc1chsstelle 

(Besonderer Ausscnuss) 

(1) Der Erlass von Widersprc1.chsbescheiden wirci der 
\Vidersprucnsstelle (besonderer Ausschuss) übertrager. 
(§ 85 Abs. 2 Kr. 2 SGG). Widerspruchsstellen werde::1 beim 
Sitz der IKK WL, bei jeder Bezirksdirektion sowie bei 
jeder Regionaldirektion eingerichtet. Die Widersprnchs­
stellen der Bezirks- bzw. der Regionaldirektione!l sind. 
für die \Viderspruchsverfahre!l zuständig, die a.;s Ent­
scheidunge!l der jeweiligen Bezirks- bzw. Regionaldirek­
tion entstehen. Die \Vidersuruchsstelle beim Sitz der IKK 
WL ist zuständig, wenn sich der Widerspruch gegen eine 
Entscheidung der IKK WL richtet, die nicht durch eine 
Bezirks- bzw. Regionaldirektion getroffen wurde. 

(2) Die Widersprnchsstelle besteht aus vier :..VIitgliederr:.. 
Für jedes ::VIitglied \vird ein Stellvertreter bestellt. Die 
:.VIitglied.er gehören je zur Hälfte der Gmppe der Versi­
cherten und der Arbeitgeber an. 

(3) Die Bezirks- bzw. Regionalbeiräte bestelle:::i die 
:i.viitglieder und ihe Stellvertreter für die Widerspr;_,chs­
stelle bei fhrer Bezirks- bzw. Regionaldirektion, der 
Verwaltungsrat der IKK WL diejenigen für die Wider­
suruchsstelle beim Sitz der IKK WL. Die Amtsdauer 
richte: sich nach § 58 Abs. 2 SGB IV. Personen, die der 
Gruppe der Versicherten oder Arbeitgeber a:r:gehören. 
müssen die Voraussetzungen der Wählbarkeit als Organ­
mitglied nach§ 51 SGB IV der IKK WL erfüllen. § 62 SGB 
IV gilt für den Vorsitz ur.d den stellvertretenden Vorsitz 
im Ausschuss entsprechend. 

(4) Der Verwaltungsrat bzw. der Bezirks- bzw. Regio­
nalbeirat der IKK WL hat ein Iviitglied der Widerspruchs­
stelle durch Bescnluss von seine!TI A.,nt zu entbinden. 
wenn ein wichtiger Grund vorliegt oder \'!enn die Voraus.: 
setzungen der Wählbarkeit nicht vorgelegen habe:i ode:­
nachträglich weggefallen sind. Jedes ::VIitglied hat dem 
Vorsitzenden des Verwaltungsrates bzw. des Bezirks­
bzw. Regionalbeirates, der es bestellt hat, unverzüglich 

· Änderungen anzuzeigen, die sei!le \Vählbarkeit berühren. 

(5) Verstößt ein :Siitglied der Widerspmchsstelle in 
grober Weise gegen seine Amtspflichten, hat der Venval­
tungsrat bzw. der Bezirks- bzw. Regio!lalbeirat, der es 
bestellt hat, das :Vlitglied durch Beschiuss seines Amtes zu 
entheben. Der Venvaltungsrat bzw. der Bezirks- bzw. 
Regionalbeirat kann die sofortige Vollziehu:i.g des Be­
schlusses anorci."len. Die Anordnung hat die Wirkung, 
dass das :;\/Iitglied sein A.'Ilt nicht ausüben kann. 

(6) Die Absätze 2 bis 5 gelten für stellvertretende 
iVIitgiieder der Widerspruchsstelle entsprechend. 

(7) Die Widerspruchsstelle ist bescr.lussfähig, wenn 
sämtliche 1Iitglieder ordnungsgemäß geladen sind U!ld 
die iviehrheit der ::VIitglieder amvesend ur..d stir:::.!Ilberech­
tigt ist. Die Beschlüsse werden mit der ::VIehrneit der 
abgegebenen Stimmen gefasst. Bei Stimmengleichheit 
gilt der Widerspruch als abgelehnt. 

-
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(8) Die \'VIcierspr~c~sstelle (:Jeso~derer ... ~usschuss) g:.b't 
sich e:.ne Gescl:äftso:~a::-nlng. 

(9) Die Wide::-sprucl:ss~e~len neh:nen a:1ch cie Be:ug­
nisse der IKY.:: \-:-,7L rrach 6 69 0\\7".:.G \~.catr (-$ 112 _-\bs. 2 
SG3 IV). ~ ~ 

§ 4:0 
Entschädigu!!g unci Ha:::tung 

(1) Die lVIitg~iede::- des Venvalt1.;.ngs::ates ä.er IKK WL 
U!ld seiner A:.1sschüsse, de Bezir~sbe:.räte :.cnc. die Reg:.o­
naloeü:-äte ,ve::-der:. :::iacn :i.V.i:a3gaoe der Vorschri:te:::i des 
SGB IV e:itsc:1.ädigt. Art '.lr:d Höhe der Entscb.ädigu:::ige:::i 
ergeben sich aus Anhang 2 der Satzung „Entschädigungs­
regelung für die Ivlitglieä.e::- des Ve::-waltungsrates u:::iä. 
sei:::ier A:isschüsse, de:: Bezirksbeiräte ::nd der Regional­
beiräte ä.er IKK Westfale!l-Lippe". der Bes'.:a!ldtei: diese:: 
Satzung !.st. 

(2) Die Haftung der :viitglieder c.es Venrnlnngs::-ates 
ä.er IKK \VL ünd seiner Aussc::1üsse. der Bezirksbeiräte 
u:::id de:: 3.egionalbeiräte richte~ sich nach § 42 SGB IV. 

6. Abschnitt: 
Verwaltung der )Iittel 

§ 41 
Haushaltsplan U!ld Jahresrechnung 

(1) Die Aufstellung und Feststellung des Hausha:tspla­
nes der IKK WL ::-ich'.:et sich nacl: den §§ 67 ff. SGB IV. 
Dabei sind die Budgets i:ach Absatz 2 ,.;.nd unter Beach­
tung ä.es § 21 Abs. f der Satzung zu berücksichtigen. 

(2) Jeder Bezirksdirektm· erstellt für seine Bezirksä.i­
rektion r:.ac::i den Vor-gaben des Vorstandes de:· IKK WL 
für jedes Kalende::-jahr eir.. Budget. Bestai:dteile ä.es 
Budgets sinä. 

a) die ::.VIaßnal:me1: nach § 3 der Satzur:.g ur:te::- Einschluss 
des Personalau:\vandes 

b) die Venva~tungskosten 

c) der !r:.vestitionshaushalt 

Die Bestandteile cies Bucige:s (a-c) sind auch aufgeteilt 
nach Regio:::ialdi::ektionen darzustel:en (Reg:.onalbuciget). 

(3) Übe::- ä.ie Verwendung in!lernalb des Budgets ent­
scheidet der Bezirksä.:.::-ektor sowie der Regionaldü·ektor 
nach ::VIa3gabe cier §§ 32 '.lr:.d 38 de::- Satzung. 

(4) Die Direkto::-er. c.er Bezirks- und. Regionaldirek:io­
nen ermitteln jeweils für ihre Direktim: jährlich das 
Rechnungsergebnis zu::n Budget. 

(5) Unvorhe:-gesehene Meh::-ausgaben be:. oudgetie::ten 
1'Iitteln können nur mit Zustimmt,ng des Vorstai:des 
getätigt werden; dies gilt auch für die Bezirks- sowie 
Regionalbüdgets. § 73 SGB IV ist zu beachten. 

§ 42 
Prüf,.;.ng de:: Geschäfts-, 

Rec::n:ungs- und Betriebsfüh::ung 

(1) Die Geschäfts-, Rechnungs- U!1d Betriebs:füh::u:::ig 
der IKK WL und die Jahresrechnung sind jäh::lich zu 
p::-üfen. Die Prüfung kann im Zusammenhang rr:it der 
Prüfung der Jahresrechnung nach§ 31 SvrIV e::folgen. 

(2) Der Vorstar:.d cier IKK WL kann geeignete Sachver-­
ständige oder Prüi'ebr:.cl:tungen mit der Prüfung cier 
Geschäf'.:s-, Rec:1.nur:.gs- u!ld Betriebsführung oeauft::-a­
gen. 

§ 43 
Rücklage 

Die Rücldage :::iach § 261 SGB V beträgt 25 v. H. ä.es 
nach dem Haushaltsplan durchschnittlich auf den ::Vlonat 
entfallenden Betrages der Ausgaben für die ir:. § 260 Abs. l 
Nr. l SGB V genar.,_'1.ten Zwecke. 

7. Abschnitt: 
Ausgleich von Arbeitgeberaufwendungen 

bei Krankheit und bei )Iutterschaft 
(,,Ausgleichsverfahren") 

§ 44 
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... ~usgleichsve::~fal:rer: 12ach derr: Z-v .. ~e~ten ... 4..bsct.r:itt 
des Lo!lnfo:·tzar.l,.;.r:gsgesetzes (LFZG) 

Das Ausgleichsverfahren nach de!l §§ 10 ::iis 18 LFZG 
richtet sic!l nach den nä:1.e::en Best:.r:m::ir:gen cies An­
hangs 3 dieser Satz,.mg. 

8. Abschnitt: 
Bekanntmachungen 

§ 45 
Bekar:ntmacb.ungen 

(1) Die Satzur..g? Satzu!lgsändert.:ngen :.in.d sonstiges 
a;.;.'.:o:::ion:es Rec:it der IKK WL sind ir: de:::i Geschäftsräu­
men der Hauutvenva:tu:::ig sowie in den Bezirks- ül:d 
Regionalc.irektioner: ä.er IKK WL eine Woche ö:fen:li6 
auszul:ängen. Auf de::n Aushang sinci der Tag des Anl:ef­
te::is, ciie Ac1shar:gfrist und der Tag der Abna.r.sLte zu 
'IerrnerXen. 

(2) Beka!ln'.:mac:iungen werden unabhängig da.von 
durch Hinweise in der :::VIitgliederzeitschrift ünd im 
Internet veröffentlicht. 

9. Abschnitt: 
Übergangsbestimmungen 

§ 46 
-C-oe:-gangs::iestim::nu::igen 

{l) Im Ven,0 al~ungsrat ä.er IKK WL gilt ao dem 
Zeitpunkt ä.er Vereinigung ois zum Ablauf der 1999 
begon.'1.enen Legislaturper:.ode ciie Listenstellvertretüng 
in Sinr:e des § .:.;3 Aos. 2 Satz 1 SGB IV. Die au::'grund cier 
Vorsc:ilagslisten bena'J.nten Stellvertreter für die Bezirke 
I,I~nster:.and, Ostwestfale:::i-Lippe, Südwestfale:::i und 
\\Testfale:n-Iviitte '\Verder. L:stenstellvert!'eter f:ir i!lr-en 
Bez:.rk. 

(2) Abweichend vor.. § 29 Abs. 2 der Satzung besteht der 
Bezi::ksbeirat ab dem Zeitp:inkt der Vere:.nigung bis zu:::n 
Aolauf der 1999 bego!l:::ienen Legislatu:-pe::iode jeweils 
aus den ::Ylitgliedern des Verwaltungsrates der a!l der­
Vere:.::ligu::ig beteiligter: Ir..!lt:ngskrankenkassen; dies gil: 
s:.nngemäß für die stellver:retenen Iviitglieder ä.es Ver­
i..val"!:"..1:ngsrates. 

(3) Abweichend von § 35 Abs. 2 cier Satzung besteht der 
Regionalbeira: ab de~ Ze:.tpunkt de:: Vereinigung i::Jis 
z;im Ablauf der 1999 bego:::inenen Legislaturperiode je­
we:.ls aus c.en ::.VIitglieder:::i ä.es arr.tierender:. Regio!lalbei­
rates der an der Vere:.µigung beteiligter: Inn:mgsn-ar:.ken­
kasse; dies gilt s:.nr:gemäß ::ir die stellve::trete!len C:viit­
gEeä.er. 

(4) Die bei den beteil:.gten Ir:.m.:ngskran'3:enkassen vo::­
r-ander..en Ausschüsse 8leiben ois zu::n Encie der Legisla­
turperiode unveränc.ert bestehe!l. 

(5) Der Regior:.albeir-at ä.er Regio:::ialdirektior:. :i\üncien­
Lüobecke besteht b:.s zum Anlauf der a1::1 14. 6. 1999 
Qegonnenen Legislat'.lrperiode aus je 3 Vert::-etem der 
Versicb.e::-ten sowie je 3 Vertretern der Arbeitgeber aus 
de:::i Regionalbeirä:en der enemaligen Regionaldi::ektio­
ne:::i :.Vli:r::.den ur:.d Lübbecke. 

10. Abschnitt: 
Inkrafttreten 

§ 47 
Ir:kraft:::eten 

(1) Diese Satzung tritt am 1. Ja:mar 2002 in Kraft. 

(2) Leistungsa!lsprüci::e gegenüber den an der Vereini­
gung beteiligten In:::tu!lgsk:-a!lkenkassen, die in dieser 
Sa:zung nicht vorgesehen sind, bleiben erhalten 
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a) für la:ifende Leistungen, die vor dem Zeitpunkt der 
VereiniguEg begor~"'len haben, 

b) für LeistuEgen, die vor dem Zeitpunkt der Vereinigung 
schriftlich zugesagt worden sind. 

(3) Die Satzungen der an der Fusion beteiligten In­
nungskrankenkasser: verlieren a• 31. Dezen:ber 2001 ihre 
Gültigkeit. 

Anhang 1 
zu§ 1 der Satzung der IKK Westfalen-Lippe 

Der Bezirk der IKK \Vestfalen-Lippe erstreck: sich au: 
die nachbenannten Innungen der folgenden Bezirksdi­
rektionen, aufg_eteilt nach Regionaldirektionen: 

1. Bezirksdirektion )fünsterland 

A. Regionaldirektion Ahaus 

1. Bäcker-Innung Ahaus 

2. Baugewerken-Innung A..½.aus 

3. Innung für Elektrotecr~TJ.ik i\_½.aus 

4. Fleischer-IP~"'lung ~4.haus 

5. Friseur-In..TJ.ung A„haus 

6. IP_TJ.ung für Sanitär- und Heizungstechnik Ahaus 

7. iVIaler- und Lackierer-Innung A..haus 

8. :::Vlechaniker-Innung Ahaus 

9. Schmiede-, Schlosser- und Maschinenbau-Innung 
Ahaus 

10. Tischler-Innung Ahaus 

11. Uhrmacher-Innung A..i-taus 

12. Innung des Be}--.leidungshandwerks Borken 

13. Schumacher-Innung Borken 

14. ivlüller-Innung Westfalen-Lippe, Sitz Dortmund 
Innungsbezirk: Regierungsbezirke Arnsberg, Det­
mold und Münster 

15. Innung für Landmaschinentech..TJ.ik A..haus, Bocholt, 
Borken, Coesfeld. 

Die unter den Nummern 1-11 aufgefüh..rten Innungen 
haben ihren Sitz in Ahaus; ihr Bezirk erstreckt sich auf 
den Kreis Ahaus in den Grenzen vom 31. 12. 1974. 

Die unter den Nummern 12 und 13 aufgeführten Innungen 
erstrecken sich auf den Kreis Borken ohne Gescher und 
haben ihren Sitz in Bocholt. 

Hinsichtlich der bei den Nummern 12 bis 14 aufgeführten 
Innungen beschränkt sich der Kassenbereich bis zur 
Durchführung eines Erstreckungsverfahrens auf den 
Kreis Ahaus in den Grenzen vom 31.12.1974. 

Die unter Kummer 15 aufgeführte Innung hat ihren Sitz 
in Ahaus. 

Ihr Bezirk umfasst die ehemaligen Landkreise Ahaus, 
Borken und Coesfeld und den Stadtkreis Bocholt. 

B. Regionaldirektion Beckum-Warendorf 

l. Bäcker-Inn:ing Becku::n-WareEdorf 

2. Bau-Innung Warendorf 

3. Innung der Bekleidungshandwerke Beckum-\Varen­
dorf 

4. Elektroinstallateur-Innung Beckum-\Vare:::i.dorf 

5. Innung Sanitär- und Heizungstechnik Beckum-Wa-
rendorf 

6. I(raftfahrzeug-Inrnmg Warendorf 

7. Maler- und Lackierer-Innung ·warendorf 

8. Raumausstatter-Innung Becku:::n-\Varendorf 

9. Schuhmache:--Innung Beckum-Warendorf 

10. Fleischer-Innung \Varendorf 

11. Friseur-Innung \Varendorf 

12. :Metall-Inmmg Warendorf 

13. Fachinnung Holz und Kunststoff Warendorf 

1'1 Dachdecker-Innung \Va:-endorf 

15. 'Chrmacher-Innung \Varendorf 

16. Konditoren-Innung Beckum 

17. Landmaschinenmechaniker-Inn,.mg Warendorf 

18. :iviülier-Immng Westfalen-Lippe 

Die unter 1-16 aufgefüri..rten Innungen haben ili..ren Sitz in 
Beckum. 
Die unter 17 aufgeführte Innung hat ihren Sitz in 
\Varendorf. 

Die unter 18 aufgeführte Innung hat ihren Sitz in 
Dortmund. 

Der Kassenbezirk erstreckt sich 
für die unter Nummern 1-5 und 7-14 aufgeführten 
Innungen 
auf die früheren Kreise Beckum und Warendorf in den 
Grenzen vom 31. 12. 1974 sowie auf die Stadt Drenstein­
furt mit Ausnahme des Ortsteils Rinkerode und der 
früheren Gemeinden Heessen und Bad \Valdliesborn, 

für die unter Nummern 6 und 15 aufgeführten Innungen 
auf die früheren Kreise Beckum und \Varendorf in den 
Grenzen vom 31. 12. 1974. mit Ausnahme der früheren 
Gemeinden Heessen und Bad Waldliesborn, 
für die unter Xummer 16 aufgeführte Innung 
auf den früheren !<...reis Beckum in den Grenzen vom 
31. 12. 1974 sowie auf die Stadt Drensteinfurt mit 
Ausnahme des Ortsteils Rinkerode und der früheren 
Gemeinden Heessen und Bad \Valdliesborn, 

für die unter Nummer 17 aufgeführte Innung 
auf die früheren Kreise Beckum. Münster Stadt und 
Land, Steinfurt, Tecklenburg und Warendorf in den 
Grenzen vom 31. 12. 1974 mit Ausnahme der früheren 
Gemeinden Heessen und Bad Waldliesborn. 

Für die unter Nummer 18 aufgeführte Innung, deren 
Bereich sich auf _\V_estfalen-Lippe erstreckt, besch:-änkt 
sich der Kassenbereich auf die früheren K:-eise Beckum 
und Warendorf in den Grenzen am 31. 12. 1974. 

-
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1. Bäcker- :md Kondito:ce!l-
Innung Bocholt 

2. Elektoir:.stallateur-
Innung Bocholt 

3. Fleischer-Inr;ung 
Bocholt 

4. Friseur-Innur:.g Bocholt 

5. In„'lung für Sanitä:c- und 
Heizungstechnik Bocholt 

6. ::VIaler- unci Lackierer-
Irmung Bocholt 

7. Baugewerken-Inn:mg 
Bocholt 

8. ::.\Iechaniker-Innung 
Bocholt 

9. Kraftfahrzeugmechaniker-
Innung Bocholt 

10. Fachinnung für Holz und 
Kunststoff Bocholt 

11. Bäcker-Innung Borken 

12. Elektro-Innung Borken 

13. Fleischer-Innung Borken 

14. Friseur-Innung Borken 

15. Innung für Sanitär- und 
Heizungstechnik Borken 

16. Maler- und Lackierer-
Innung Borken 

17. Baugewerken-Innung 
Borken 

18. :viechaniker-Innung 
Borken 

19. Kraftfahrzeugmechaniker-
Innung Borken 

20. Tischler-In„'lung Borken 

21. Dachdecker-Innung 
Borken-Bocholt 

22. Uhrmache:c-Innung 
Borken-Bocholt 

23. iv!etall-Innung 
Borken-Bocholt 

24. Innung des Bekleid,.mgs-
handwerks Borken 

25. Raumausstatter-Innung 
Borken 

26. Schuhmacher-Innung 
Borken 

27. Fliesen-, Platten- und 
:.VIosaikleger-Innung Borken 

28. Zimmerer-Innung Borken 

C. Regionaldirektion Borken-Bocholt 

Sitz 

Bocholt 

Bocholt 

Bocholt 

Bocholt 

Bocholt 

Bocholt 

Bocholt 

Bocholt 

Bocholt 

Bocholt 

Borken 

Borken 

Borken 

Borken 

Borken 

Borken 

Borken 

Borken 

Borken 

Borken 

Bocholt 

Bocholt 

Bocholt 

Bocholt 

Bocholt 

Bocholt 

Bocholt 

Bocholt 

Bezirk 

Bocholt u. westl. Teil des Kreises 
Bor-ke!l in den G:cer..zen vom 31. 12. 74 

Bocholt u. westl. Teil des Kreises 
Borken in den Grer:.zen vom 31. 12. 74 

Bocholt u. westl. Teil des Kreises 
Borken in den Grer2:en vom 31. 12. 74 

Bocholt i... westl. Teil des Kreises 
Borken in den Grenzen vom 31.12.74 

Bocholt u. westl. Teil des Iüeises 
Borken in den Grenzen vom 31. 12. 74 

Bocholt u. westl. Teil des Kreises 
Borken in den Grenzen vom 31. 12. 74 

Bocholt u. westl. Teil des Kreises 
Borken in den Grenzen vom 31. 12. 74 

Bocholt u. westl. Teil des Kreises 
Borken in den Grenzen vom 31. 12. 74 

Bocholt u. westl. Teil des Y,reises 
Borken in den Grenzen vom 31. 12. 74 

Bocholt u. westl. Teil des Kreises 
Borken in den Grenzen vom 31. 12. 74 

östl. Teil des K_reises Borken 
in den Grenzen vom 31. 12. 74 

östl. Teil des Kreises Borken 
in den Grenzen vom 31. 12. 74 

östl. Teil des Kreises Borken 
in den Grenzen vom 31. 12. 74 

östl. Teil des K_reises Borken 
in den Grenzen vom 31. 12. 74 

östl. Teil des I{:-eises Borken 
in den Grenzen vom 31. 12. 74 

östl. Teil des Kreises Bnrken 
in den Grenzen vom 31. 12. 74 

östl. Teil des K_reises Borken 
in den Grenzen vom 31. 12. 74 

östl. Teil des Kreises Borken 
in den Grenzen vom 31. 12. 74 

östl. Teil des Kreises Borken 
in den Grenzen vom 31. 12. 74 

östl. Teil des Kreises Borken 
in den Grenzen vom 31. 12. 74 

Bocholt und K_reis Borken 
in den Grenzen vom 31. 12. 74 

Bocholt und Kreis Borken in 
den Grenzen vom 31. 12. 74 

die Städte Bocholt, Borken, 
Isselburg, Rhede und die Ger.i.einäen 
Heiden, Raesield, Reken und Velen 

Kreis Borken ohne Gescher"') 

Kreis Borken ohne Gescher") 

Kreis Borken ohne Gescher") 

Kreis Borken ohne Gescher und 
Isselburg einscJ.,J. Dingden 

Kreis Borken außer Gescher und 
Isselburg einschl. Dingden 
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"') Der Bezirk der Innungskrankenkasse erstreckt sich nicht auf den früheren Kreis Ahaus in den Grenzen vom 
31. 12. 1974. 
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D. Regionaldirektion Bottrop 

1. Bäcke::--Ir:mmg Bott::-op e::- de::1 Bezirk Bottrop, 

2. Bauge\,·e:cken-In::iung Bottrop iür den Bezirk Bo:trop, 

3. Fleischer-I:n.r:ung Bo:trop :md Gladbeck für c.en 
Bezir~ Stadt Bott!·op :,r:d Stadt G~adbeck, 

4. F::-ise:i::--I::u:ung Bottrop fü::- den Bezi::-k Bottrop, 

5. Herrensc::u:eider-Inn:.!ng Bottrop für de::1 Bezirk Bo:­
trop, 

6. l\Ialer- und Lackie::-er-Inr:ung Bottrou für den Bezirk 
Bottrnp, - • 

; . Sch~½.macher-!nrmng Bottrop für der: Bezirk Bot­
trop, 

8. Tischler-Innung Bo:trop für den Bezi:ck Bottro_?, 

9. Innung des Y...raftfab.rzeügha::1dwe:cks Bottrop fü:c de::1 
Bezirk Bot'.:rop, Gladbeck, K:.rchhellen, 

10. bi:ur..g für Sanitär- ur:.d Heizungstech::iik Bottrnp für 
den Bezi:ck Bott::-op, Gladbeck, Ki::-chhelle::1, 

11. Elektrn-In::mng Bottrop fü::- den Bezirk Bottrop, 
Gladbeck, Kirchl:ellen, 

12. Zimmerer-Innung Bottrop für den Bezirk Bott:cop, 
Gladbeck, Gelse::1kirchen und die Gemeinden 
Ya..irchhelle::1 c1nd ·westernolt, 

13. Bäcke::--Innung Gladbeck, 
Bezirk: Gladbeck und Kircnhellen, 

14. Fachir.nung Ivletall Bottrop ifä c.e::1 Bezirk Bottrop 
und Glacibeck, 

15. Friseur-Innu::ig Gladbeck, 
Bezirk: Gladbeck una. Ortsteil F...irchhellen der Stadt 
Bottrop, 

16. Konc.itoren-Innung Gladbeck. 
Bezirk: Bottrnp, Gladbeck und die Ortste:.le Gelsen­
kirchen-Euer und Gelsenkirchen-Horst, 

17. Ii:nu~g it.r Karosserie- u!ld Fahrzeugbau Gladbec~; 
Bezirk: Bottrop, Gelsenkircnen und die Stadt Glad­
beck, 

18. ::VIaler- :md Lackierer-Inn-..mg Gladbeck, 
Bezirk: Stadt Gladbec::c;:, 

19. Fachinn:mg Holz und Kür..ststofi Gladbeck für das 
Tischlerhand·we:ck, 
Bezirk: Gladbeck und Kirchhellen, 

20. Raumausstatter-Innur,g Bottrop, 
Bezirk: Bottrop ,.md Stadt Gladbeck. 

Die unter Nu• mern 1-12, 14, 16, 17 und 20 m1fgeiührten 
Innu::1ge:n haben ihren Sitz ir.. Bottrop; die unter Num­
mem 13, 15, 18 und 19 aufgeführten Ir~"'lungen haben ihrer:. 
Sitz in Gladbeck. 

Die Bezirke der unter den Nummern 1 und 2. 4 bis 14 
so,vie 19 aufgeführten Innungen u!llfassen die angege­
bene::i Gebie:e in den Grenzen vom 31. Deze::nber 1974. 

E. Regionaldirektion Coesfeld 

1. Bäcke:c-Inmmg 

2. Baugewerken-Innung 

3. Fachir~TJ.ung für Elektrotechnik 

4. Fleischer-I:::mung 

5. Friseur-Innu::1g 

6. Innung für Sanitär- und Heizungstechnik 

7. lVIale:-- und Lackierer-Innu....TJ.g 

8. lVIechaniker-Innur..g 

9. lVIetall-Ir~"'lu::1g 

10. Raumausstatter-Ir.nung 

il. Schuh:::acl:er-In:nc,;.ng 

12. Tiscl::.ler-Ir:n:mg 

13. "C:irmacher-b.nung 

l4. Zi!nmerer-!nnu!lg 

Der 3ezirk cier Ir:.n:i::1ge::1 N:cn. l-1.:; :;.miasst '.eweils 
de:n Kr-e:.s Coes:eld, ausgenomr:i.en das Geb:.et, wel­
cl:.es vor der :!'seugliederung zun Landk::-eis :vrünste::-
gel:örte sowie die Stadt Gescher. · 

Die Kassenzuständigkeit für die Be:riebe der Inmm­
ger: t-;.r.ter Krn. 1-14 erstreckt sich at~f die ehernal::.ge 
Stadt Gesche::- ünd auf den Kreis Coesfeld in den 
Grenzen vo::n l. l. 1975 r.:iit Ausi:al:rr.e c.e:- Gemeinden 
Böse!lsell, Eavixbeck und Xot:ub. 

15. Dachdecker-Im:ung 

Bezirk: Y..reis Coesfeld. ausgenomneE das Gebiet, 
we:ches vor c.er Nei;_gliederung zum LaEd­
kre:.s lVIünster gehörte, sowie die Stadt Ge­
scher ur:.d das Gebiet des ehe!Ualigen F...reises 
Ahaus. 

Die Kassenzuständigkeit erstreckt sich auf die ehe­
n:alige Stacit Gescher unci den eb.err:;.aligen Kreis 
il,__½.aus. sowie ad den Y..reis Coesfeld in den Grenzen 
vom 1.· l. 1975 r.:iit Ausnah::::1e der Gerr:;.einder.. Bösen­
sell, Havixbeck und ~ottuln. 

16. Innung des Y,.raftfahrzeughand,verks 

Bezirk: Kreise Ahaus. Coesfeld und Lüdinghausen, 
sämtliche ii: den Grenzen vom 31. 12. 1974. 
ausgenommen das Gebiet der ener.i.aligeri 
Gemeinde Bockum-Hövel. 

:!.7. Steinmetz- und Steinbildhac1er-Ir.nur..g Coesfeld 

Bezirk: Y...reise Ahaus, Borken, Bocholt, Coesfeld und 
Lüdinghausen. sä!lltliche in de::i Grenzen vorr:;. 
31. 12. -1974. . 

18. Kondito:cen-Innung Coesfeld 

Bezirk: Kreis Coes:'eld, ausge::1ommen das Gebiet, 
welches vor c.er kommunalen Xeugliederung 
zum Landl,.reis :Ylünster genörte, den J{reis 
Borken, ausgenommen das Gebiet, welch.es 
vor der kommu.nalen Neugcied.erung zum 
Kreis Bocholt gehörte, sowie die Ge::neir:den 
·werne, Bockum-Hövel, Selm, Bork, Stockum 
und ilitlünen. 

Die Kassenzuständigkeit erstreckt sich auf die Y...reise 
Ahaus, Borken, Coesfeld und Lüdinghausen, sämtli­
che in den Grenzen vom 31. 12. 1974. 

19. Innung für Landmaschine::1technik Lüdinghausen/ 
Recklinghausen 

Bezirk: Kreis Lüc.inghausen und das Vest Reckling­
hausen in den Grenze::1 vo!ll 31. 12. 1974. 

20. Schornsteinfeger-Inmmg für c.e!l Regierlingsbezirk 
:viünster 

Bezirk: Regierungsbezirk :Ylünster ii: den Grer:zen 
VOI::1 31. 12. 1974,. 

21. Innung für modeschaffencie Handwerke 

Bezirk: Für die Facngebiete Damenschneider, Her­
rer:schneider und :Xlodisten c.er Kreis Coes­
feld, au.sgenommen das Gebiet, welches vor 
der·, Neugliederung zum Landkreis l\Iünster 
gehörte, sowie die Stadt Gescher. 

Für die Fachgebiete Wäscheschneider und Wäscb.er 
und Plätter der Kreis Coesfeld, ausgenommen das 
Gebiet, welches vor der Neugliederung zum Land­
lr..:-eis lVIünster gehörte so,.vie der Kreis Borken. 

Die Kassenzuständigkeit erstreckt sich für die Fact.­
gebiete Damer..schneider, Herrensch::ieider und :vio­
disten auf die ehemalige Stadt Gescher und auf den 
F...reis Coesfeld in den Grenzen vom 1. 1. 1975 mit 
Ausnahme der Ge• einden Bösensell. Havixbeck und 
:'l"ottuln. · 

Für das Fachgebiet Wäscheschneider ist die Kassen­
zuständigkeit erst nach Durchfüh:-ung eines entspre­
chenden Enveiter:mgsvedahrens gegeben. 

-

-



-
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Für c.ie Facngeoie'.:e vVäsche· :_:r:.d Plätter erst:::ec~: 
s:.cl: d:.e Kassenzustä!ldig~eit auf der.. YJeis Bo:::ken in 
den Grenzen von l. 1. 1975 r.i.it Ausnahrr:e der 
Ger:1.einde Isselburg u:ici ad de:::i Kreis Coesfeld in den 
Gre::ize~1 vom 1. 1. 1975 mit Ausnahme der Gemeinden 
Bösensell. Ea,·ix!Jeck und )fottu!.n. 

22. ::Yiü:.ler-Im:u::ig Wes'.:falen-Lippe 

Bezirk: Regierungsbezi:::k Arnsberg, Detrr.old ur:d 
:.VIünster. 

D:.e Kasse::izuständigkeit erstreckt sich au: cüe Y,.reise 
Coesfeld und Lüdir:ghausen ir:. den G:::enzen vom. 
31.12.1974. 

23. Facnverein:.gung der Fotogra:en des IvI:.ir:sterlandes -
Fotografen-Inr:ung :.\Iünster -

Bezi:::k: Regierungsoezirk lVIünste:::, ausger:omrnen 
der Kreis Recklbghausen sov:ie die Städte 
Bottrop und Gelsenkirchen. 

Die Kassenzuständigkeit e:::streck: sich auf den Kreis 
Coesfeld in der:. Grenzen vorr. 31. 12. i974. 

24. Karosse:::ie- ur:.ci Fahrzeug-Innung 

Bezirk: Regiert;.r:.gsbezirk :.Vlünster mit Ausna!L'lle 
---- von Gelsenkirchen. Westerholt, Bottron, 

Gladbeck, Kirchheiler:. und des früheren 
Kreises Tecklenburg. 

Die Innunger.. Nrn. l-21 haben ihren Sitz in Coesfeld. 
Die Innung Xr. 22 hat ihren Sitz in Dortmund. 
Die Inmmgen Nrn. 23 und 24 haben ihren Sitz i!l :\'Iünster. 
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F. Regionaldirektion Gelsenkirchen 

Bezeicbmng der Inr..ung 

1. Bäcker-Inma:g 
Gelsenkirchen 

2. Baugewerken-Innu:ig 
Gelse!lkirchen 

3. Innung c.es Bekle:.dungshar..dwer~s 
Gelsenkirchen. ur::d zwar 
a) Damen- und Herrenschneider 
b) :.Vlodisten 

4. Inn~ng für Bü: .. otecr~,ik 
Gelsenkirchen 

5. Dachdecker-Inr..ung 
Gelsenkirchen 

6. Elektro-Installateur-Innu:ig 
Gelsenkirchen 

7. Färber- und Chemiscnreiniger-bnu:ig 
Gelsenkirchen 

8. Fleischer-Inmm.g 
Gelsenkircnen-Bi;er 

9. Fotografen-Immng 
Gelseddrchen 

10.a Friseur-Innung 
Gelser,_1drche:i 

10.b Friseur-Innung 
Gelsenki!"che:i-Buer 

11. Gebäudereiniger-bn:n:g 
Gelserüdrche:i 

12. Vestische Gold- und Silberschmiede­
Innung Gelsenkirchen 

13. Inr..ung für Sanitär- und Heizungstechr:.ik 
Ge:senkirche:i 

14. Konc.itoren-Innung 
Ge:sen~irchen 

15. bn:.mg des Kraftfahrzeughand·w·erks 
Gelsenkirchen 

16. Maler- und Lackiere:--Inn:mg 
Gelsenkirchen 

17. ~Iechar::.ker-Ir..nu:ng 
Gelsenkirchen 

18. :VIetall-Innu:ig 
Gelsenkircner.., und z,var 
a) Schlosser. 

:VIaschinenbai;er, 
Dreher, 
\Verkzeugmacher, 
lVIe'.:allformer. 
Ivie'.:allgieße:-, · 

b) Schm:.ecie 
19. ~'1.r..-.i~g für _Orfüopädieschuhtechnik 

.c,mscner-L1ppe 
Gelsenkirchen-Euer 

20.a Ra:m:.ausstatte:--Ir:nung 
Gelsenk:.rche:i 

20.b Raumausstatter-Innung 
Gelsenkirchen-Euer 

21. Schuhmacher-Inr:ung 
Gelsenkirchen 

22. Tischler-Innung 
Gelser:kirchen 

23. Uhrmacher-In::iung 
Gelsenkircher:-B uer 

24. Straßenbauer-Innung 
Buer 

25. Glaser-Innung 
Vestischer Raum 

Bezirk der Inr:.ung 

Ge:.senkircl:.en ,.md Weste:·holt 

Gelser:ki:-chen und Westernolt 

Gelser:ki:-chen und Westernolt 

a) Gelser:kircher: ur:d Westerhalt 
:J) Alt-Gelsenki:-chen 
Gelser..ki:-che:i, Bottrop, Gladoeck, 
Recklir:gnausen Stadt- und Lar:dkreis 
Gelser..ki:-chen, Gladbeck, Westerhalt, 
Kirchheller: unc. Bottrop 
Gelsenki:-chen und \Vesternolt 

Alt-Gelsenkirchen, Buer, Bottrop, 
Gladbeck und Vest Recklinghausen 
Gelsenk!.rche:i 

iUt-Gelse:ikirchen, Buer, Bottrop, 
Gladbeck und Vest Recklinghausen 
Alt-Gelsenkirchen 

Buer, Horst und Westerholt 

Regierungsbezirk :.VIünster 

Gelsenldrchen, Bottrop, Gladbeck, 
Recklir..ghausen Stadt- und Landkreis 
Gelsenkirchen und \Vesterholt 

Gelsenldrchen 

Gelsenldrchen 

Gelsenkirchen und Westerhalt 

Gelsenkirchen und vVesterholt 

Gelsenkirchen und Westerhalt 

a) Gelsenkirchen 

b) Gelsenkirchen und Westerhalt 
Bottrop, Dorsten, Gelsenkirchen, 
Gladbeck, :.VIarl, Recklinghausen 
Stadt und Land 
Alt-Gelsenkirchen 

Bue:-, Horst ur:.d Westerhalt 

Gelsenkirchen und Westerhalt 

Geisenkirchen und Westerholt 

Gelsenkirchen, Bottrop, Gladbeck, 
Westerholt 
Vest Recklinghausen und 
Gelsenkirchen 
Gelsenkirchen, Bottrop, 
:Kreis Recklingl:ausen 

Bis zur Durchführung ä.er entsprechenden Erstreckungsverfahren beschränkt sich die Kassenzt.stär:digkeit für die 
foigenden Innungen auf die nachstehend genannten Bezirke bzw. Fachgebiete: 

Konditoren-Innung Konditoren Alt-Gelsenkirchen 
Uhrmacher-Innung Uhrmacher Alt-Gelsenkirchen 
Vestische Gold- und Gold- und Alt-Gelsenkirchen, Buer, 
Silberschmiede-Innung Silberschmiede Bottrop, Gladbeck, 

Recklinghausen Stadt- und Lar:dkre:.s 

-
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G. Regionaldirektion )Iünster 

.L. Bauge,Yerbe-Ir::::m:ig :,Iünster 
SEz: Ivl:.i:ls':e:- (Westf.) 
Ihr Bezir:C.~ uofasst die Orte: 
!vlü~ster-Stc..dt; ... ~lbach~er:: ... .:1 ... lberslol:: _A:Ye:::-s~irc~en: 
... ~nge:~oC.de; ... ~ppell:ülsen: i\.rne:sbü:-e::i: Böse:isell: 
G:.m8te, GreveL Eand.orf, Havixoeck, Ei:.tn~;>, 3o­
~e:r:1:olte: St. lVIauritz: Nie~bei~ge; ?--Tottu.~~; 3.ec~e~­
feld. Rinkerode. Roxel. Saerbeck. Sc:ia-:Jde'.:ten. 
Te~gte, Wes:beveiT., Wo:.:::>eck. -

2. Zirr:.me·er-I:.i1:.u:ig :\Iünste:· 
S:.tz: :.Vi:-J.nste:- (Westf.) 
Il:.r Bezi:::k :::n::'asst die Or'.:e: 
:.VIt.i:ste:-, A~bers~ol:., Alverskirc:ien. Appelh::.lsen, Bö­
ser:sell, Gir.c.b:e, Grevei:.. HaYixbeck, Hohen5.olte, 
~otr..:h:., Rec~e!lfeld. Rinkerode, 32.e:·beck, Scl::.2-pdet­
te:c.: Telgte, \\7est0evern. 

3. Fachinn:ing Holz ur:.d Kunststoff ::v::·J.i:.ste:­
Sitz: :XIünster (Westf.) 
Ihr Bezi:-k u:niasst die Or:e: 
:\Iünste:--Stadt, A:.bachten, Albers:.oh, A,vers3:irc:C.e:::1, 
Angelmodde, Appelh:ilser:, A!nels8:iren. Bösense~l, 
Gimb'.:e, G:-even, H2.ndo:-f, Havü:beck. H:.itrup. Eo­
hen:iolte, St. 1fau:-itz, Kienberge, :•;;-ottuln. 

4. IL"'lur:g Sanitär- und Heizungs:echn:.k :.Vfüns'.:er 
Sitz: :vfünster (Wes:f.) 
Ihr Bezi:-k ._~m::'asst die Or':e: 
:.viünste:.·, Albers:ol:., Alversl-irc:ien. Appelhülsen. Bö­
senselLG:.::nbte, Grevei:, Havixbeck. Hohen:1.olte, Xot­
tuln, Reckedeld. R:.nkeroc.e, Sae:-beck, Sc:iapdetten, 
Telg:e. \Vestbeverr:.. 

5. 2\faler-- und Lackierer-Inr:ui:.g Münste:­
Sitz: ::Vfünster- (Wes'.:f.) 
In:- Bezirk umfasst die Orte: 
:.i.Iü::.1.ster, Albers~oh, .. ,\lverskircnen, Appelh:ilsen, Bö­
sensell, Gimb:e, Grever:. Ea,:ixbeck, Ho:-ien:iolte. 
Kottuln, Recke:1.feld, Rinke:-ode,Saerbeck, Scl:.2-pdet­
ten, Telgte, Wesfoevern. 

6. l:::J.i:.ung :::ür Elek'.:rotechr:ik J:Iünster-Staa.t ui:d -Land 
Si:z: :i.\fünster (Wes'.:f.) 
Bezirk: Stadt- :ii:.d Land:Cceis li:Iüns'.:er 

Innung des F ... raft::'a:i:-zeuggewe:-oes :i\iüi:ster 
Si'.:z: Iv!t.nster (Westf.) 
Ihr Bezirk ·G:::n::'asst die Orte: 
l\Iüns:e:--Stadt. Albachtei:., A:.bers:.ol:., Alve:-ski:.·chen, 
Angelmodde, Appelr..:.Usen, Anelsb:;.:.·en. Böser:.sel:, 
G:.::nb'.:e, Grever., Ha::,dorf, Ravixbec':s:, Hi:trup, Ho­
henho:.te, S':. iVIa;1r:.tz, N:.en"be:-ge, Xottu!n, Recken­
felci, Rinkerode, Roxe:., Sae:-8ec~, Sc:iapdetten, 
Telgte, West"bevern, Wo:beck. 

8. Innung ::.V~odeschaffenc.es Handwerk Münster 
Sitz: l\fünster (Westf.) 
lr,r Bezirk urr:fass':: ä.ie Orte: 
:vii;r:.ster, Afoersloh, Alverski:-cl:.er;, A:;ipelh:ilsen, Bö­
ser:.seli, G:.m"bte, Greven, Havixbeck, Honen::1olte, 
:Xottdn, Reckenfeld, R:::1keroc.e, Saerbec:~, Scl::.2-pdet­
'.:en, Te~gte, Westbeverr:. 

9. Bäcker-Gilä.e l\Iünster 
Si:z: ::Vkns'.:e:- (Westf.) 
Ihr 3ezirk ;.;.::n:asst die Orte: 
1ifü1s'.:e:--Stadt, Albacn'.:en, Albersloh, Alversk:.rcl:.en, 
Angeln:odde, Appeli::ülsen, Ame:.sbüren, Bösensell, 
Gim:::ri:e, Grevei:., Hanä.orf, Havixoeck, Hilt:-:.1p, Ho­
hen.holte, St. iVIauritz, Nienbe:-ge, ::--Jottuln, Recken­
feld, Rinkerode, Roxe:., Saeroeck, Schapdet'::en, 
Te:gte, Westbeverr:, Wo:.bec~. 

10. Konä.i'.:oren-Innung Münster 
Sitz: ).fünster (Westf.) 
Ih:.- Bezirk umfass':: ciie Orte: 
iVIünste:.--Stacit, Albachten, Afoersloh, Alverskircnen, 
Angelmodde, Appe:hüisen, Amelsbüren, Bösensell, 
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G:.:n::ite. Gre,'en. Hanäorf, Havbs:beck, Hil:r~p, Ho­
henl:.o:te. St. :i.vfau:-itz, Xienberge, l'TotL~n, Recken­
:i;ek, R:.n?s:erocie, Roxel, Sae:-::ieck, Scl:.apdetter., 
Telg'.:e, i,Vestbe:ve:.T, \Volbeck, ohne den Kre:.s Waren­
dor-i. 

ll. Fleiscl:er-I::.mung }füns'.:er-S'.:ad'.: 
Si ~z: !\i :.:r:ste:- (\\;-estf.) 

Bezi:-~: Stacitk:·e:.s J.It.r:ster 

12. Dacl:.decke:--Inrc::.,n.g :.\Iünster 
Sitz: :viü~ste:r (\7./est:':.) 
Ihr Bezirk -:irrfasst die Orte: 
:lit.nster-Staci:, .. ~:,acl:ten, Afoersloh, .. ,\lverskirchen, 
Angel:rr..ocide, Appelhülsei:., Arr..elsbüren, BösenselL 
Gi:nbte, Gre,,e::1, Hanc.o:-f, Havixbeck, Hiltrup, Ho­
hent.o:.te, St. :'IIa-..ir:.tz, X:.enberge, :\Jottuln, Recken­
ie~d, R:.nkeroc.e, Ro:i--:el, S2.erbeck, Schapdetten.. 
Telgte, Westbeve:·n, Wolbeck. 

13. Frise:.1r-Ir:.r..ui:.g :1vlünster 
Sitz: E"..~i:.ste:- (Westf.) 
Ih:- Bezi:·k m:i::'asst die Or:e: 
:VIünster-Stadt, Ai.nachten, Albersloh, i>J.versid.rchen, 
Angelmodde, Appelh-J.lsen, Arnelsbüren, Bösensell, 
Gimote, Greven, Han.dori, Havixbeck, Hiitrup, Ho-
1:enholte, St. I\fau:-itz, Kien8erge, Xottulr:, Recken­
feld, Rinkerode, Roxel, Saerbeck, Schapdetten, 
Telgte, Westbeverr:, Wofoeck. 

14. Zweirad- :ii::.d Feinmechaniker-Inr:.ur..g ]);Iünster 
Sitz: ::VIünster (Westf.) 
Il:.r Bezirk u::niass'.: ciie Or-te: 
:i\finste:-, Albersloh, AlYe:-skirchen, Appelhülsen, Bö­
sen.seil, Gim.b'.:e, Greven, Havixbeck, Hol:tenholte, 
Ko'.:tuh:., Recke::1:::e2d, Rir:.kerode, Saerbeck, Schapdet­
ter:., Telg:e, \Ves:oevern. 

15. :vietal>In..."'1::r:.g :.\Iünste:-, I:::J.it Ai.,S!lal:.me ö.er vVerk­
zeugm.2-cher -..ind Dreher 
Sitz: ~,Iüns:er (\Vest:.) 
Ihr Bez:.rk :.:.mfasst die Orte: 
:VIi;.ns'.:er, A::Jers:.on, Alverskirchen, Appelhülsen, Bö­
ser:.sell, Gi::n"bte, Greven, H2.vixbeck, Hohenholte, 
)Jottuln. Recke:iield. R:.nkerode. Saerbeck mit Aus­
nanme der Or:schaft Sinningen,-Schapdetter:., Telgte, 
'""-7es~bevern. 

16. Fieischer-Innung IVIünste:.--Lanä. 

18. 

19. 

20. 

Sitz: IvI:.:r:ste:- (Westf.) 
In:- Bezirk um:asst die Orte: 
Albachten, Albersloh, Alverskirchen, An.geimodde, 
Appe:.:ifüser:., Amelsoüren, Bösensell, Gimbte, Greven, 
Handorf, Hiltn.p, Hohenholte, St. :viauritz, Kien­
be:-ge, Nott:ilr:, Reckenfeld, Rinkerode, Roxel, Saer-
8eck, Scnapdet'.:en, Telgte, Westbevem, Wolbeck, Ha­
vix8eck. 

Büroin::'orrnationselektroniker-Innung Münster 
S:.tz: :.\füns'.:er (Westf.) 
Ihr Bezirk umfasst den Bezirk der Handwerkskam­
n:e:- :VIünster, außer Bottrop, Gelsenkirchen, Glad­
beck, Reckiinghausen-Stadt und -Land. 

Vul~aniseur-Innung :.VIünster 
S:.tz: :VIünster (Westf.) 
Ihr Bezirk umfasst den Regierungsbezirk Münster in 
seir:en Grenzen nach der Regierungsbezirksneuglie­
derung im Jahre 1977. 

Radio- und Fernsehtechniker-Innung Münster 
Sitz: :VIünster (Westf.) 
Ihr Bezirk umfasst den Regierungsbezirk :l'fünster 
nach der Regierungsbezirksneugliederung im Jahre 
1977 außer Vest Recklinghausen und Gelsenkirchen. 

Elektromaschinenbauer-Innung Münster 
Sitz: :VIünster (Westf.) 
Ihr Bezirk umfasst den Regierungsbezirk Münster in 
seinen Grenzen nach der Regierungsbezirksneuglie­
derung im Jahre 1977. 
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21. br..ur:.g fü:- Orthopädiescnuh'.:echnfa :Siüns'.:er 
Si'.:z: Münster (Westi.) 
Ei:- Bezirk u::nfasst die Kreise Ivi:ü:r:ste:--Stadt. :viüns­
ter-Land, Ahaus, Becku:n, Borken, Bochol:, c·oesfeld, 
Lüdingnaüser:., Tecklenburg, Steinfurt und Waren­
dorf in faren jeweiligen Grer:.zer:. vor dem l. l. 1975. 

22. Graveur-, Galvaniseur-, G:i:-tler-, ~Vie'.:allgießer-, 
Zinngießer- ,.md Ziseleur-IP~"lung :Yiünster 
Sitz: :i:.Iünster (Westf.) 
Ihr Bezirk umfasst den Regier;1ngsbezirk ::\'Iünster ir.. 
seinen Grenzen nach der Regier;.mgsbezirksr:e-:.:glie­
derung im Jahre 1977, mit Ausnans.'lle des Metallfor­
mer- und :vretallgießerhandv:erks. Das lvletalliorrr..er­
unc. :vieta:Ugießerhandwe:-k umfasst den Regie:-;1ngs­
bezirk Münster. rr..it Ausnahme c.er Stadt Gelsenkir­
cher: und c.es Kreises W arendor:. 

23. Glaser-Innung ::\'Iünster 
S:.tz: }Iünster (Westf.) 
Ihr Bezirk umfasst den RegieI1.L11gsbezirk :1.Iünste:­
ohne das Vest ReclrJ.inghausen und Gelsenkirchen 
und den !(reis Steinfurt in seinen Grenzen vor dem 
1. 1. 1975. 

24. Innung für Kälte- und Klima::eclmik :},Iünster 
Sitz. :.Vfür:.ster (Westf.) 
Ihr Bezirk umfasst den Ha!ldwerkskamme:-bezirk 
:i\Iünster. 

25. l\'Iusikinstrumentenmacher-Innung 1VIünster 
Sitz: Münster (Westf.) 
Ihr Bezi:::-k umfasst den Regie:-ungsbezirk lVIünster 

26. Innung für Parkett- lind Fußbodentechnik :i.VIünster 
Sitz: Iviünster (Westf.) 
Ihr Bezirk umfasst den Handwerkskammeroezirk 
:iYiünster. 

27. Steinmetz- und Steinb:.lcEiaue:--Immng lVIünster 
Sitz: Iviünster (Westf.) 
Ihr Bezirk umfasst die ehemaligen F..reise J:Iü!lster­
Stadt, Münster-Land, Beckum, Steinfurt, Tecklen­
burg, \Vare!ldor::'. 

28. Straßenbauer-fonung :.\Iünster 
Sitz: Münster (Westi.) 
Ihr Bezirk umfasst dei:: Regierungsbezirk :.V!ünster 
nach der Regienmgsbezirksneugliederung im Jahre 
1977, außer Vest Recl<-..linghausen und Gelsenkirchen. 

29. Ra'..lmausstatter- und Sattler-Innung ::Vlü..'1ster 
Sitz: :Yiünster (Westf.) 
Ihr Bezirk umfasst die Orte: 
lVIünster-Stadt. i\l.bachten. Albersloh. Aiverskirchen. 
Angelmodde, Appelhülsen, A.,.'lleisbüren, Bösensell; 
Gimbte, Greven, Har:.dorf, Havixoeck, Hiltrup, Ho­
henholte, St. l\Iauritz, ="Iienbe:-ge, Kottub, Recken­
feici, Rinkerode, Rm:el, Saerbeck, Schapdetten, 
Telgte, Wesfoevern, Wolbeck. 

30. Buchbinder-Innung Münster 
Sitz: lVIünster (Westf.) 
far Bezirk urr:.fasst den Regierungsbezirk :,\Iünster. 

31. Verband de:- Bemfsfotografen ::VIünsterland, Fotogra­
i'en-I:r:::mng J:Iünster 
Sitz: J.Iünster (Westf.) 
Ihr Bezirk umfasst den Regieru!lgsbezirk :i.VIünster, 
ausgenommen den Kreis Recklinghausen smvie die 
Städte Bottrop Und Gelsenkirchen. 

32. Textil:-einiger-Innung ::VIünster, mit Ausnah:::ne der 
S_chnellreiniger und Teppichreiniger 
Sitz: lVIünster (Westi.) 
Ihr Bezirk umfasst die Stadt ::\'Iünster und die F..reise 
Borken, Steinfurt und War-endorf sowie fü:- das 
Fachgebiet des ehemaligen Färber- und Chemisch­
Reiniger-Handwerks zusätzlich den F_reis Coesfeid. 

33. Gold- und SilberscJ.,_'lliede-Innung J:Iünster 
Sitz: :.\Iünster (Westf.) 
Ihr Bezirk umfasst der: Regierungsbezirk ::VIünster­
außer Vest Recklingha,.;.sen ur:.d Gelsenkirche!l. 

34. Büc:ise!lmacher-Innung Wes'.:faler:.-L:ppe 
Sitz: ::VIünster (Westf.) 
Ih:- Bezirk umfasst die Hanä.we!·kska::mr,erbezirke 
Arnsberg, Dortmund, Münster und Ost\ves'.:falen­
Lippe zi.::. Bielefeld. 

35. Sch-..ihmache:--Inr:ung ::\'Iünster 
Sitz: l\iür:ster (\VestI.) 
Ihr Bezi:-k umfasst die Orte: 
1iii!ls'.:er-Stadt. i\lbachten, i\l.berslo!l, Alverskirchen, 
A.ngelrr..ocide, Appefa:ilsen, .-'\.'Tielsbüren, Bösensell, 
Gil:'.b'.:e. Greven. Handori. Hav:.xbeck. Hiltn;.n. Ho­
her..nolt·e, St. ::Vlauritz, :Kien.berge, Xott;1ln, Recken­
feld, Rinkerode, Roxel, Saerbec:C.:, Schapdette!l, 
Telgte, Westbevern, Wolbeck. 

36. Zahntechr:iker-!P~"lung ::Vlünster 
Sitz: Münster (West:E.) 
för Bezirk umfasst den Regierungsbezirk ::VIünster 
nach der Regier:.mgsbezirksr..eugliederung im Jahre 
1977. 

37. Kachelofen- ur:d Luftheizungsbauer- und Kerami­
ker-Innung lVIünster 
Sitz: Münster (West:i:.) 
Ihr Bezirk umfasst die Hanciwerkskammerbezirke 
Ivlü..11ster, A.rnsberg und Dortmund 

38. Uhrmacher-Innung Münster 
Sitz: Münster (Westf.) 
Ihr Bezirk umfasst den Stadt- und Landkreis ::VIü!lste:· 
in den jeweiligen Grenzen vor dem l. Januar 1975 

39. Innung für Orthopädie-Techi:ik für den Regierungs­
bezirk ::.\Iünster 
Sitz: Münster 
Ihr Bezirk umfasst den Regierungsoezirk Ivlünster 

40. Schneidwerkzeugmechaniker-Innu::ig Münster 
Sitz: lviü.rrster. 
Ihr Bezirk umfasst den Regierungsbezirk ::Vlü!lste::- in 
seinen Grenzen nach der Regierungsbezirksneuglie­
derung im Jahre 1977 

~ 1 Stukkateur-Innu!lg :VIünster 
Sitz: :.l.fünster 
Ih:- Bezirk -umfasst den Regierungsbezirk lVliinster 
nach der Regiffi"ungsbezirksneugliederung im Jahre 
1977 au3er Vest Recklinghausen und Gelsenkirchen 

H. Regionaldirektion Recklinghausen 

1. Bäcker-Innung Recklinghausen 
Bezirk: Stadt- und Landkreis Recklinghausen außer 

Dorsten. Hervest-Dorsten. Herrlichkeit Lem­
beck, Westerholt und Kirchhellen 

Sitz: Recklinghausen 

2. Baugewerken-Innung Recklingha::sen 
Bezirk: Stadt- -..ind Landkreis Recklingha;;.sen au3er 

Dorste!l. Hervest-Dorsten. Herr:.ichkeit Lerr:­
beck, Westerhoit und Kircnhellen 

Sitz: Recklinghausen 

3. Dachdecker-Innung Recklinghause!l 
Bezirk: Stadt- und Landkreis Recklinghausen außer 

Kirchhellen und Westerholt 
Sitz: Recklinghausen 

4. Fachinnung Holz und Kunststoff Recklinghausen fä:­
das Tisclüerb.andwerk 
Bezirk: Stadt- und Landkreis ReclrJ.ir:.ghausen außer 

Dorsten. Hervest-Dorsten. Herrlichkeit Le::n­
beck, Westerholt und Kirchheilen 

Sitz: Recldinghausen 

5. Fachinnung lVIetall Recklinghausen 
Bezirk: Stadt- und Landkreis Recklinghausen a-ußer 

Dorsten, Hervest-Dor-sten, Herrlichkeit Lem­
beck, Westerholt und Kircl:ü1ellen 

Sitz: Reckiinghausen 

-

-



-
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6. Facnir::::::rn.r:g Zinme:·ei ,md Holzbau ReckEr..g:iause:i 
Bezirk: Stadt- und La:idkreis Reck~:.:igl:a:s.sen auße:­

An:t Eervest-Dors'.:en. \Veste:-:iolt :i:ic. 
K:.rchhelle:i 

Si:z: Reck~ingi::a usen 

- Fle:.scher-Inr..ur:g Rec~ir:ghausen S'.:adt u,1.d Land 
Bez:.rk: S:adt- unä. Landkreis Recklinghausen außer 

Arr:tsgebiet Hervest-Do:-sten, Alter:dor:-lilf­
kotte und Kirchhellen 

Sitz: Reckli~g1:ai;sen 

8. Frise:ir-Inn:ing Recklii::ghai;.sen 
Bezirk: S'.:adt- unc: Landkreis Recklinghause:i ai;.3er 

Do:-ster::. He:-vest-Do:·sten. Her:-~:.chkeit LeI'-1-
beck, Westerhol:, Kircr~1.eilen :ind Stadt- u!!d 
Arr:.tsoez:.rk :CVIad 

Sitz: ReckE:igha:1sen 

9. Friseur-Innur:g iviarl 
Bezirk: Stadt- und A'Iltsbezirk ::V!a:-1 
Sitz: Reckli:ig::ia:isen 

10. Innung für Elektrotechnfa Reclr.linghausei:: 
Bezirk: Stadt- und Landkreis Rec~i:nghausen außer 

Arn.t Hervest-Dorsten. \Vesterholt .. ~nd 
Kirchheller: · 

Sitz: Recklinghausen 

11. Immng des I<..raftiahrzeughandwerks Reck:inghausen 
Bezirk: Staä.t- u:::id Landkreis Reckl:.:igha:isen außer 

F..irchhellen 
Sitz: Recklinghausen 

12. Innur:g für Sanitär- und Heiz:u:gstecl:nik Reckiing­
hausen 
Bezirk: Staä.t- und La!ldk:ceis Reckli!lghausen außer 

K~rchhellen. \Veste:-holt ur:d Amtsbezirk 
Hervest-Dorsten 

Sitz: Recklir:ghausen 

13. Innur:g des ::nodeschaffenden Handwe:-ks Reckling­
hauser: 

14. 

15. 

16. 

17. 

Bezirk: Kreis Recl<-.lingl:ausen (Ausnahme: bei Her­
ren- und Damenschneidern: Castrop-Rauxel, 
Dorsten u!ld \Vesterholt: bei i\fodisten: \Ves­
terholt und Castrop-Rauxel) 

Sitz: Reck~inghausen 

Soweit bei der Innung cies modeschaffenden Hai::d­
werks die Stadt Castrop-Rau..-..;:el ausgescnlossen ist, 
gilt dies nicht für die bis zu• 31. 12. 1974 zum 
Landkreis Recklinghausen gehörei::de Gemeii::de 
Henrichenburg. Soweit a:1ch die Stadt Dorsten ausge­
schlossen ist, gilt dies ebe!lfalls nic:it für die bis zum 
31. 12. 1974 zum A.-rntsbezi:-k !\Iarl gehörende Ge­
mei!lde Altei::dori-·cfkotte. 

Kondi'.:oren-In:iung Recklinghausen 
Bezirk: Stadt- und Lancikre:.s Recklinghai..sen a'.l3er 

Westerholt und Kirchhellen 
Sitz: Recklingha'.lsen 

:.\faler- ·.lr..d Lackierer-I:nr..ung Recklinghausen 
Bezirk: Stadt- 11nd Lancikreis Recklinghausen a:13er 

Amtsbereich Dorsten. Kirchhellen und Wes-
terholt · 

Sitz: Reckli:ngnausen 

::.VIec!laniker-Innung Reckl:.nghausen 
Bezirk: Stadt- und Lancikre:.s Recklii::gna1..sen ac:3er 

Dorsten. Hervest-Dorsten. Herrlichkeit Lerr..­
beck, Weste:-holt und Kircnheilen 

Sitz: Reckling~ausen 

Raumausstatter-Innung Rec"dinghausen 
Bezirk: Stad'.:- und Lar:cikreis Reckling:iausen außer 

Dorsten. Hervest-Dorsten. Herrlichkeit Ler.:1-
beck, Westerholt und Kirchhellen 

Sitz: Recklinghausen 

18. 

::_g_ 

20. 

21. 

22. 
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Scl:uhr::acl:er-::::::1.r:u:ig Reckli:ighausen 
Bezirk: S:adt- un.ci Land'..<.::·eis Recklinghausen außer 

Dors:er., Hervest-Dors:e!1, Herrlichke:.t Lem­
beck. Wester:iolt ünd Kird:helle:i 

Sitz: Recklinghause:i 
"Chrr.iache:::--Ir:r:ung Reckl:.!1gha l~se:i 
Bezirk: Stadt- und Landkreis Recklir:ghausen auße:· 

Weste:·hol: und Kirchhe2len 
Sitz: Recklir.ghausen 
Bäcker-I~nu~g Do~ste~ 
Bezirk: Am:sgebiet Her--:est-Do:-stei:: unci A~tei::dori­

Ul::kotte 
Sitz: Dorsten 
Ba-:.ige,verken-I:r:::i::ng Dorster: 
Be:;;;irk: Amtsgebiet Hervest-Do:-ster: und i\2ter.dor:­

Ul:;'kotte 
Sitz: Dorsten 
Ele:;.~tro-Installa te-:1r-Ir.n:1ng D ors'.:e:i 
Bezirk: A:mtsgeb:.et Hervest-Dorsten und A:ter..dori­

lilfkotte 
Sitz: Dorste:i 

23. Fleischer-Innung Dors'.:en 
Bezi:-k: i\ .. 'Y!tsgebiet Hervest-Dorsten und Altendorf­

"Clfkotte 
Sitz: Dorsten 

24. Friseur-Inn-ui::g Dorsten 
Bezirk: Amtsgebiet Hervest-Dorsten u:id ~~tendor:­

"Clfkotte 
Sitz: Dorsten 

25. iVIaler- -:.;.nd Lackierer-Innung Dorsten 
Bezirk: Amtsgebiet Herrest-Dorsten u:id Altendori­

"Clfkotte 
Sitz: Dorsten 

26. iVIetall-Innung Dorsten 
Bez:.rk: Amtsgeoiet Hervest-Dorsten und Altendorf­

l:-lfkotte 
Sitz: Dorsten 

27. Sanitär- und Heizungstechnik-Inr:ung Dorsten 
Beziü: Amtsgebiet Hervest-Dorsten lind Al:enä.od­

Ulikot:e 

28. 

29. 

30. 

Sitz: Dorsten 

Tischler-Inrn1ng Dorsten 
Bezirk: Amtsgebiet Hervest-Dorsten und Al:enä.orf-

17lfkotte 
Sitz: Dorsten 

Raä.:.o- :irni Fernsehtechn~ker-!!lnung Gladbeck 
Bezirk: Vest Rec3;:linghauser: und Gelsenk.rchen 
Sitz: Gladbeck 

Baugewerke:i Imumg Gladbeck 
Bezirk: Gladbeck und ä.e::i Ortsteil Kirchhellen der 

Stadt Bottrop 
Sitz: Gladbeck 

für die 

:viüEer-Innung \Vestfa:en-Lippe 
Bezirk: Westfalen-Lippe 
Sitz: DortP-J.ur..d 

ist die Zuständigkeit der Innungskcankenkasse Westfa­
len-Lippe bis zur endgültigen Zuständigkeitsregelung 
beschränkt auf der.. Y,.reis Recklinghausen außec Cast:rop­
Ra~xel, Gladbeck u:id Westerl:ol'.:. 
So,Yei'.: Cast:-op-Rauxel a1.<sgeschlossen is'.:, gEt dies nicht 
:für die bis zum 31. 12. 1974 zum Landkceis Reckl:.ngl:au­
sen gehörende Gemeinde Henr:chenburg. 

Zu der: !!lnm:.gen :Nrn. 1-12 und 14-28: 
Bis zur Durchfüh:-ung der entspreche!lden i~npassur..gs­
ver::ahcen beschrär:kt sich der Bezirk der Innungskcan­
ke:ikasse auf den Bezirk der Inn:11:gen nach de::n Stand 
vor dec ko::nmu:ialen Keuglieä.erung (31. 12. 1974/30. 6. 
1976). 
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Zu cier In..:-iun.g Nr. 13: 
Bis z1.:r Durchführung des entsprechenden Ar..passungs­
verfahrens besch:-änkt sic!l der Bezirk der Inr.ungskran­
~er:kasse auf cien Bezirk der Innung des nog.eschafienden 
Hanciv;erks nach dem Stand vor der Ander:.mg der 
komm::a:alen Neugliecierung (30.6.1976). 

I. Regionaldirektion Steinfurt 
1-. Bäcker-Inr:ung Steiniur: 

Die Innung erstreckt sich auf den !(reis Steinfur'.: in. 
cie!l Grenzer.. vom 31. 12. 1974 und hat faren Sitz in 
S'.:eir:iu:-t. 

2. Ba:.igewerken-Ir..nur..g Steinfurt 
Die In.."".mng erstreckt sich au: cien F..reis Steinfurt in. 
cien Grer:zer.. vom 31. 12. 1974 und hat faren Sitz in 
Steinfurt. 

3. Elekt:-o-Innung S'.:einfart 
D:.e Innung erstreckt sich auf den Kreis Steir..furt in 
den Grenzen vom 31. 12. 1974 und hat ihren Sitz in 
Steinfurt. 

4. Fleischer-Innung Steiniurt 
Die !!lnung erstreckt sich auf den Kreis Steinfurt in 
den Grenzen vom 31. 12. 1974 U..'1.d hat ihren Sitz in 
Steinfurt. 

5. Friseur-Innung Steinfurt 
Die Innung erstreckt sich auf den Kreis Steir.c:furt in 
den Grenzen vom 31. 12. 1974 und hat ihren Sitz in 
Steinfurt. 

6. Innung für Sanitär- und Heizungstechnik Steinfurt 
Die Innung erstreckt sich auf den Kreis Steinfurt in 
den Grenzen vom 31. 12. 1974 und hat ihren Sitz in 
Steinfurt. 

·;. Innung des I(ra:i'tfahrzeughandwerks Steinfurt 
Die Innung erstreckt sich auf den !<_reis Steinfurt in 
den Grenzen vom 31. 12. 197<! und hat ihren. Sitz in 
Steinfurt. 

8. :.Vlaler-, Lackierer- und Glaser-Innu..lJ.g Steinfurt 
Die Innung erstreckt sich auf den. F.-reis Steinfurt in 
den Grer,..zen vom 31. 12. 1974 und hat ihren Sitz in 
Steinfurt. 

9. Fachinnung Holz und Kunststoff Steinfurt 
Die Innung erstreckt sich auf den Kreis Steinfurt in 
den Grenzen vom 31. 12. 1974 und hat ihren Sitz in 
Steinfurt. 

10. Fachinnung Metall Steidurt 
Die Innung erstreckt sich auf den Kreis Steinfurt in 
den Grenzen vom 31. 12. 1974 und hat ihren Sitz in 
Rheine. 

11. Dachdecker-Innung Steinfurt 
Die Innung erstreckt sich auf die Kreise Steinfurt und 
Tecklenburg in den Grenzen vom 31. 12. 1974 und hat 
ihren. Sitz in Steinfurt. 

12. Innu!lg :.\Iodeschaffendes Handwerk Steinfurt/Teck­
lenourg 
Die Inmmg erstreckt sic!l auf den Bezirk des Kreises 
Steinfurt - a-:.isgenomrnen sind die Stadt Greven und 
die Gemeinde Saerbeck - und hat ihren Sitz in 
Rheine. 

Bei dieser Innung beschränkt sich der Kassenbereich 
bis zur Durchfüh:-ung eines Erstrecku.ngsverfahrens 
auf den Kreis Steinfu:-t in den Grenzen vom 31. 12. 
1974. 

13. iViechaniker-Innung Steinfurt 
Die Innung erstreckt sich auf den Bezirk des Kreises 
Steinfurt - ausgenommer.. sind die Stadt Greven und 
die Gemeinde Saerbeck - und hat inren Sitz in 
Rheine. 
Bei dieser Innung beschränkt sich der Kassenbereich 
bis zur Durchführung eines Erstreckungsverfahrens 
auf den Kreis Steinfurt in den Grenzen vom 31. 12. 
1974. 

14. Ra:.::r:1.ausstatter-Ir:!lung Steinfurt!Teckle:iburg 
Die br:ur:g erstreckt s:.c!l au: cien Bezirk des Y,.reises 
Steid:1:-t - ausgenom:ner: sinci die S'.:adt Greven und 
die Gerr:einde Saerbeck - und ha: ih:-en Si:z ir: 
Rheine. 

Bei ciieser Innu!lg bescruär.kt sich der Kassenbereicl: 
bis zur Durchführu!lg ein.es Erstreckungsvedah:-ens 
ad den !<..reis Steir.furt in der: Grenzer:. vom 31. 12. 
197~. 

15. Fachinnung :ür Uh:-e!l und Zei:messtechr:.ik Stein­
furtiTeckler:burg 
Die In::mng erstreckt sich auf c.en Bezirk des Kreises 
Steinfurt - ausgenommen sind ciie Stadt Greven U!ld 
die Geme:.:iä.e Saerbeck - und hat ihren Sitz in 
Rheine. 

!3_~i dieser !;:~u?g r~esir~~r:~t s~:~ d~r,_Ka:~,~:fonez::.~~ 
bL zur Du"c __ fuhr Llno ~L,e;:, E,;:,Lrec3:~ng-. e_ ca,_e __ ,, 
auf den Kreis Steinfurt i:::i den Grenzen vor.i. 31. 12. 
1974c. 

16. Innung Zimmerei und Holzbau Steinfurt/Tecklen­
burg 
Die Innung erstreckt sich auf die Kreise Steinfurt ur:.d 
Teckle!lourg in den G:-enzen vom 31. 12. 1974 und hat 
ihren Sitz in Ibbenbüren. 

Bei dieser Innung beschränkt sich der Kassenbereich 
bis zur Durchführung eines Erstreckungsveriahrens 
auf den Kreis Steinfurt in cien Grenzen vom 31. 12. 
1974. 

17. Schuhmacher-Innung Steinfurt/Tecklenburg 
Die !n..lJ.ung erstreckt sich auf die Kreise Steinfurt und 
Ted--.lenburg in der.. Grenzen vom 31. 12. 1974 und ha: 
iruen Sitz in Ibbenbüren. 

Bei dieser Immn.g beschrä::J.kt sich der Kassenbereich 
bis zur Durchführung eines Erstreckungsverfahrens 
auf den Yci-eis Steiniurt in den Grenzer: vom 31. 12. 
1974. 

18. Konditoren-Innung Steinfurt/Tecklenburg 
Die Innung erstreckt sich ad die Kreise Steinfurt und 
Tecklenburg in den Grenzen vo1c1 31. 12. 1974 und hat 
ihren Sitz in Steinfur'.:. 

Bei dieser fanung beschränkt sich der Kassenbereich 
bis zur Durchführung eines Erstreckungsver:ahrens 
auf den Kreis Steinfurt in den Grenzen vom 31. 12. 
1974. 

19. ::XIüller-Innung Westfalen-Lippe 
Die Innung erstreckt sich auf die Regierungsbezirke 
Arnsberg, Detmold und. Münster und hat ihren Sitz in 
Dortmund. 

Bei dieser k ... lJ.ung beschrän..1-:t sich der Kasser:bereich 
bis zur Durchführung eines Erstreckungsve:-fahrens 
auf den KYeis Steinfurt in den Grenzen vom 31. 12. 
1974. 

20. IP_lJ.ung Grafisches Gewerbe ::XIünsterland 
Das Fachgebiet dieser Handwerksinnung umfasst 
folgende Gewerbe: 

1. Schriftsetzer, Drucker 
2. Steindrucker, Siebdrucker, Flexografen 
3. Chemiegrafen, Stereotypeure. 

Die Inr:ung erstreckt sich auf den Bezirk der Hanc.­
werkskammer :Vfür:ster in den Grenzen vom 1. 1. 1985 
und hat ihren Sitz in Steinfurt. 

J. Regionaldirektion Tecklenburg 
1. Bäcker-Innung Teckle?J.burger Land 

Die Innung erstreckt sich auf den Bezirk des ehemali­
gen Kreises Tecklenburg unci :iat ihren Sitz l.n 
Ibbenbüren. 

2. Elektro-Innung Tecklenburger La!ld 
Die Inn.ur:g erstreckt sich auf den Bezfr!{ des ehemali­
gen Kreises Tecklenburg und hat ihre?J. Sitz in 
Ibbenbüren. 

-

-
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3. Fleische:--Inr.ung Ted·J.enb1.:rger Lanci 
Die In::rnr.g ers:reckt sich auf den Bezir~ des ehemali­
ge? ~~_e:.ses Tecklenburg i;nc. hat il:ren Sitz ir: 
Iboer:oü:-e:n. 

~· Fl·iseu:--b:::m:i.g Teckler:burger Land 
Die Inr:;u:ng erstrec~: sic;J. a::f c.e:i. Bezirk des e:iemali­
ge:n K:-eises Tecklenb:i.rg und l:at ihrer. Sitz in 
Ibbenbürer.. 

5. In,."l.ung Sanitär, Heiz:.u:.g, F...lir.:ia Teck:.enburge:- Land 
Die Inn:mg erst:·eckt sich auf den Bezirk cies el:e::naci­
ger. F..reises Tec~:en::n;.:-g :md :ia: i:iren Sitz in 
Ibbenbüren. 

6. :Yialer- ünc. Lackierer-In:nung Tecklenburger Land 
Die Innung erstreckt sich au: der. Bezirk des enemali­
gen K:-eises Tecklenburg unc. hat ihren Sitz in 
Ibbenbüren. 

7. Baugewer~en-Innung Teck:enburger Land 
Die Inr.ung erstreckt sich ad den Bezirk des ehemali­
gen Kreises Tecklenbilrg und hat ihren Sitz in 
Ibbenbüren. 

8. Innung des F..raftfahrzeuggewerbes Tecklenbarger 
Land 
Die Innung erstreckt sich au:: den Bezirk des ehemali­
gen Kreises Tecklenburg und hat ihren Sitz ir:. 
Ibbenbüren. 

9. Raumausstatter-Ir;...>J.ung Steir..furt/Tecklenburg 
Die Innung erstreck:t sicn auf de:i. Bezirk des Kreises 
Steinfurt - ausgenommen sinc. die S:adt Greven -:i.nd 
die Gemeinde Saerbeck - und hat ihren Sitz in 
Rheine. 

Bei dieser Innung bescnränkt sich der Kassenbereich 
für das Fachgebiet der Sattler bis zur Durchführung 
eines Erstreckungsver::ahrens auf cien eherr..aligen 
F.Jeis Tecklenburg. 

10. Fachinnung sietaE Tecklenburger Land 
Die Innung erstreck:: sieb. auf den Bezirk des eb.emali­
gen Kreis-es Tecklenburg und hat ihren Sitz in 
Ibbenbüren. 

11. Schuhmacher-Innung Steini'urt/Tecklenburg 
Die I::1nung erstreckt sich auf die Kreise Steinfurt und 
Teckle!1burg in de:n Grenzen von: 31. 12. 1974 und hat 
ihren Sitz in Ibbenbüren. 

Bei dieser Innung oeschrärikt sich der Kassenbereich 
bis zur Durchführur::g eines Erstreckungsverfahrens 
auf de:n F..reis Tecklenburg in den Grenzer.. vom 31. 12. 
1974. 

12. Innung Holz und Kunsts':off Tecklenburger Land 
Die I:nr.ung erstreckt sich a:i.f den Bezirk des ehemali­
gen Kreises Teckle:nburg und hat ihren Sitz in 
Ibbenbüren. 

13. Innung Zim• erei t!r::d Holzbau SteinfurtiTecklen­
burg 
Die Innung erstreckt sich auf ciie Kreise Steinfurt und 
Tecklenburg in den Grenzen vom 31. 12. 1974 und hat 
ir.xen Sitz i:n Ibbenbüren. 

Bei d:eser Innung beschränkt sich der Kassenbereich 
bis z.;r Durchführung eines Erstreckungsverfahrens 
auf cien Kreis Teckle:nburg in den Grenzen vo:n 31. 12. 
1974. 

14. Innung :iYiodeschaffendes Handwerk Steinfurt/Teck­
lenburg 
Die Innung erstreckt sich auf cien Bezirk des Kr-eises 
Steinfurt - ausgenommen sind die Stadt Greven und 
·die Gemeincie Saerbeck - und hat ihren Sitz in 
Rheine. 

Bei dieser Innung beschränkt sich der Kassenbereich 
bis zur Durchführung eines Erstreckungsverfahrens 
auf den Kreis Teckler:.burg in den Grenzen vom 31. 12. 
1974. 

15. Fach:nnung für Chren und Zeitmesstechnik Stein­
furt/Teckienburg 
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Die In:i.i;ng ers':rec:'c:.:: sich auf den Bezi!·k des F..re:.ses 
Steinfurt - ausgenommen sind die S'.:.::.c.t Greve:i. und 
die Geme:.nc.e S.::.erbeck - i;nd hat ih:-er,. Sitz in 
Rb.eine. 

Bei c.:.eser Inn:mg beschränk'.: sieb. der Kassenbe:-eich 
bis z:~r Durchf:.inrur:.g eines Ers::~·eck.mgsverfahrer::s 
au: c.en Y,reis Tecklenburg in den Grer.:.2en von 31. 12. 
1974. 

II. Bezirksdirektion Ostwestfalen-Lippe 

A. Regionaldirektion Bielefeld 

__ 3äcke::-fr.r:u::g Bielere:d 

2. Bc:chb:r:.der- zd 
Buchdr-.:c;;:er-Innung B:elefeld 

3. Dachc.ecke:--I!1::u::g Bielefe~d 

4. Znnung des Bekleic:t:r:.gshandwerks 
Bie~efelc. 

5. Drec::.sler-I::r..;.u::g Bielefeid 

6. Faclü::.r.ur,g Lr Kektro':echni:c;: 
3:.ele::eld 

7. F~e:sc!:e~ -Ir.t..ll~~g Bielefeld 

8. Fr:.seu::-Inn:.;ng Biele:e:d 

9. G::.aser- zd Glasschleiie:-­
In.,."!ung Biele:e:d 

10. Golc.- u::d S:.foe:-sc:-illl:.ede­
Innung Biele:e:d 

:1. Graveur-. Galva!1iseur- lli7.d 
Gürtle::-Irm:.;ng Bieleieid 

12. I::.:.n~~g für Sa1;.itä:- und 
He:.z::ngste:::mik Bieleie~d 

13. b.::ur:g c.es Y.raftfairzeug­
ha::c.,;\-eüs B:.elefeld 

14. Maier- und Lakierer-Ir:.r::1::g 
Bielefeld 

15. Ba'.lge,.ver:Je-fo::ur..g Bielefeid 

:6. Mech2nike:--I::r:.ung Bielefeld 

17. Straßenbauer-Innung 3:.e:efeld 

18. Rc:.1;.1na·.:..sstatte:--IY.:.n~r.:.g Biele:elC: 

19. Scl:losse:--I::::.ung Bielefeld 

20. Schrr:iede-In:1ung 3:.e:efelc. 

L Sck:-,nache:--Ir:.::r:.g Biele:e:d 

22. S'.:eir,._--r..e:z- u:1d S:einb:.!c.r:.c.1.:e!"­
In::ung Biele:e:d 

23. Wag::.er- u::.d Ka::osseriebauer­
I!ln:mg Bie!efelc. 

2.;. S:uk..·:rnte::r-I:::iung 3ielefelc. 

25. fächinm:ng 3o!z und Kuns:s::oi: 
Bielefeld . 

26. Inn:mg :fü:: Uhren und Ze:t:r.ess­
technik, Si:z Gü:ersloh 

27. Fach:::mung Z:rr,rr.erei u:-,ä. 
Holzbau 3:ele:eld 

28. Sc::.or::s:ein:feger-I::r..ur..g fü:- den 
Regier;;ngs:Jeziü De:mold, 
Sitz 3:ele:e~c. 

Bezirk 

S:ac.t B:.ele:eld 

S'.:adt 3ieleieic. 
;,;::.d K:-eis Gü:e::sloh 

Stadt Bielefelc. ;;.::d 
... ~tkreis HaEe 

St.::.d: Bie:efe~d 

Osnvestiale~ 

Stac.t 3:ele:e~d 

S:aä.t 3ieleield 

Stadt Bielefeic. 

Regie:-.;~gsbez::-k 
Det:r..o:ä. 

Regierangsbezir~ 
Detr.i.o,d 

Reg:.erungsbezirk 
De::oold 

S:adt 3ieleielc: 

Stadt Bielefelc. 

Stad: Bie:efeld 

Stac.t Biele:e:d 

S:ac.t B:.ele:eld 

Regie::::ngs:Jezirk 
Detmolci 

Stadt Bielefelc. 

St.::.d': Bie:efeld sowie 
d:e Ge:oe:::de:: Bo:·g­
holzh.::.::sen. Halle. 
Ste:.r:.h.::.gen: Vers:no:d 
UY;.d \Ve:-tl:er 
(frü!':.e:- Kreis Halle} 

S:adt Bielefelc. 

Stadt Bielefelc. 

St.::.d; Bielefelä.. 
Y.re:s Herforc. ~.c\.lt­
kreis :Ialle. Kreis 
i\1::lde::-Lübbec~e 

S~aä.t 3:eie:'eid 

Regie:i.::r:gsoezick 
Det:r:olc. 

Stad;; Bielefelä. 

S:acit B:.ele:fe~d unc. 
Al':kreis Halle 

Stadt 3ieleield 

3.egieru::gsbez:r:-: 
Detr.i.old 
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29. Tex::lre::iiger-I::::.ung Bielefeld 

30. :?ach:::.~i;.::.g fü: RaC.io- L:nd 
?ernseh:eclrn.fä: Bie~e:eld 

31. :i\Iodel:oa:.:er-I::!lung Bielefelci 

32. Gebäudere:nige:--I!:.::ur:.g 3ielefeld 

33. Konditoren-Innung Bielefelc. 

3.._;_ 1J~lkan:se.1r-I::::.u::g 3iele:elC 

35. Kürschner-I::.::u::.g Ostwestfalen­
Lippe Sii:z, B:ele::e:d 

35. 3troinfo:.ma:::onse:ektro::iker­
Ir:..ung 3:e:efeld 

37. :Vi::.si~instn.i:r..entem.2c~er-I:inu.ng 
3:elefeld 

38. Inr...ung C.es Kera~i~e:--~ Kaci:e::.ofe::­
;;.:id L:;ftheizu!:.gsbauer-Ha!lc.weris 
3:elefeld 

39. Zahntechn:.ker-Irinu!:.g B:ele::eld 

40. Im:;;___ng :i'ür Or:hopädieschuhtecJ-,~-i:k 
Ostwestfacen-Lipo>e, Sitz Bielefelc. 

3ezir;;: 

Regie:-c.r:gsbezi:-3: 
Det:r..old 

Stadt 3ielefelci u:id 
Kreis Güters~oh 

Regierungsbezirk 
De:rr:olc. 

Ragi~rung;::bezi!'k 
De'.:molc. 

O<t\"e<t~a1,,,,. 

Reg:eru:igs::iezirk 
Det:r:10:.d 

3.egieru~gs~ezir;~ 
Det:r:io~d 

3.egierJ.::gsbezir3: 
Detmold 

"Regiei~Y'g~bt:lzi;l: 
Detmold 

Regie:r-~::..gsbezi~k 
Detmold 

Regie:r-.;.r:gsbezi~k 
Detmold 

Ostwes:falen-Lipo>e 

41. Kälteanh:ger:ba;;e:--I!:.!:.:mg Bielefeld Regie:-..:ngsbez:rk 
Det:r..olc. 

~2- Inn:.:::g des Schilder- :;,._d Lie:1t­
rek:ar:ierhersteller-Hanc.w-eüs 
B:e:e::elc. 

Har:uwerks:.:ar:in:er­
:Jeziüe 3:ele::eld und 
Os:iab±ck 

B. Regionaldirektion Gütersloh 

l. Bäcker-Inn:mg Gütersloh 
n,_r Bezirk umfasst den Kreis Gütersloh 

2. Baugev:erken-Innung Gütersloh 
Ihr Bezirk umfasst den Kreis Gütersloh 

3. Elektro-I:::mung Gütersloh 
Ihr Bezirk umfasst den I(reis Gütersloh 

4. Fachinnung Holz- und Kunststoff Gütersloh ffü· cias 
Tischler-Handwerk 
Ihr Bezirk umiasst den Kreis Gütersloh 

5. Fieischer-Innung Gütersloh 
Ihr Bezirk umfasst den F,.reis Gütersloh 

6. F:-iseur-k.nc;_ng G:i:ersloh 
for Bezirk umfasst den K!-e:s Gü:erslo:i 

7. Eausschlacnter-Inmmg Gütersloh 
Ihr Bezirk umfasst die Stadt Bielefelä. und den Kreis 
Gütersloh 

8. Ir..r::.ung des Bekleidur..gshanciwerks Gü:e:rsloh 
Ihr Beziü umfasst c.en Kreis Gütersloh 

9. Ir:.nung für Dach-, Wand- u:r:d Abdicht:rn.gstecnnik 
Gi;.tersloh 
Ihr Bezirk unfasst den Y,..reis Gütersloh 

10. Innung des I<_raftfahrzeuggewerbes Gütersloh 
Ihr Bezirk umfasst den Y,..reis Gütersloh 

11. Innu:r:g des i\ietallhanäwerks Güterslon 
Ihr Bezirk umfasst der. Kreis Gütersloh 

12. In:::nmg Parkett- und Fußbodentechnik für d.e!l Regie­
rungsbezirk Det:r:r:old 
Ihr Bezirk umfasst den Regierungsbezirk Detmold 

13. Innung für Sanitär- und Heizu!lgstechnik Gütersloh 
Ihr Bezirk umfasst den Kreis Gütersloh 

14. Innung für l7hren- und Zeitnesstech!lik Bielefeld 
u_-rid Gütersloh 
Ihr Bezirk =fasst die Stadt Bielefeld und den Kreis 
Gütersloh 

15. Maler- und Lakierer-Innung Gütersloh 
Ihr Bezirk umfasst den F,.reis Gütersloh 

16. Mechaniker-Innung Gütersloh 
Ihr Bezirk umfasst den Kre:s Gütersloh 

17. IVIüller-Innung Westfalen-Lippe mit dem Sitz in 
D.ortr.iund 
Ihr Bezirk umfasst die Regier:mgsbezirke A=sberg, 
Detmold i;.nd :.VIünster 

18. Rai;.mat;.sstatter-Innung Gütersloh 
Ihr Bezirk umfasst den I<_reis Gütersloh 

19. Zim:rr..erer-Inn.ung Gütersloh 
Ihr Bezirk umfasst den F~eis Gütersloh 

Bis zur Durchführung eines Erstreckungsverfahrens be­
schränkt sich der Kassenbereich hinsichtlich der Innung 
unter 
lfd. Kr. 9 auf den früheren Kreis Wiedenbrück 
lfd. Kr. 14 auf den früheren Kreis Wiedenbrück 
lfd. Kr. 11 im früheren Kreis Halle nur auf das 

Schmiede-, ·wagner- und Karosseriebauer­
handwerk 

lfd. Kr._ 17 auf den Kreis Gütersloh 

-

-



-

-

1. Augei:optike:·-Ir..n1.a:g für den 
Reg.-Bez. Det:::nold 

2. Bäc~e:·-Irn::a:::ig Herford 

3. Baugewerken-Innung Herford 

__ Innu:ig des Bekleidungshandwerks 
Herforci 

;:;. Buchbinder- und Buchdr.;.cker-
Ii:nu.ng Herford 

6. Dachdecker-IP_Tlung Herford 

, . Inr..ung für Elektrotechnik Herford 

8. Fleiscner-Inmmg Herford 

9. Friseur-Inm„ng Herford 

10. Holzbildhauer-Innung Herford 

11. Innung des Kraftfahrzeug­
handwerks Herford 

12. Innung für Land..>naschinen­
technik Herford 

13. Maler- und Lakierer-Innung 
Herford 

14. :viechaniker-Innung He:dord 

15. Fachinnung :VIetall Herford 

16. J/Iodisten-Innung Herford 

17. Radio- und Fernsehtechniker­
Innung Herford 

18. Raumausstatter- lind Sattler­
Ir~"'lung Herford 

19. Innung für Sanitär- und 
Heizungstechnik Herford 

20. Schuhr.i.acher-Innung Herford 

21. Innung für Strick- und 
Textiltechnik Herford 

22. Tischler-Inn:mg Herford 

23. Uhrmacher-Innung Herford 

24. Wäscher- und Plätter-IP~"'lung 
Herford 

25. Zimmerer-Innung Herford 

26. Müller-Innung 
Westfalen-Lippe 

C. Regionaldirektion Herford 

Sitz 

Herforci 

Herford 

Hedord 

Herforci 

Herford 

Herford 

Hedord 

Herford 

Herford 

Herford 

Herford 

Herford 

Hedord 

Herford 

Herford 

Herford 

Herford 

Herford 

Herford 

Herford 

Herford 

He:-ford 

Herford 

Herforci 

Herford 

Dortmund 

Bez:.rk / Kreis(e) 

Reg.-Bez. Detmo~d 

Her:ord 

Herford 

Herford 

Herforci ;.ind Mb.der.:/ 
Lübbec3:e 

Herford und Lüobecke 

Herford 

Herford 

Herford 

Herford, :.\Iinden, Lübbecke, 
Biele:'eld, Halle und 
Wiedenbrück 

Herford 

Herforci. Bielefeld Stadt und 
Land, Halle, Minden, 
Lübbecke, Detrr.old und 
Lemgo 

He:-ford 

Herford 

Herford 

Herford :md Lübbecke 

Herford, Lüboecke, 
S:adt Bad Oevnhausen 
und cias ehemalige A:::nt 
Reli~>ne 

Herford 

Herford 

Herford 

Herford 

Herford 

Herford 

Herford. Lübbecke und 
::.VIinden · 

Herford 

") Regierungbezirke 
Arnsberg, Detmold und 
Münster 

") Der Kassenbezirk erstreckt sich hinsichtlich des lVIüller-Handwerks nur auf den FJeis Herford. 
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D. Regionaldirektion Höxter 

L Bäcker-I:rE1.ung Höxter/Warbu::-g 

2. Baugewerbe-In:::rung Höxteri\Varburg 

3. Dachdecker-Ir>...c'lung Höxter/Warburg 

4. Damen- und Herrer:schneker-Inn:mg Höx:er/War-
burg 

5. Fachinnung für Elektrotechnik Höxter 

6. Fleis6er-Innung Höxter/Warb1zg 

7. Friseur-Innung Höxte::-/\Varb:irg 

8. Hausschlachter-Innung Höxter 

9. Inn.ung für das ::VIetaEhandv:erk Höxter/Warbi;_:·g 

10. Innung für Sa:r:itär- und Heizungstechnik Höxter 

11. lVIaler- und Lackiere:·-Irmung Höxter 

12. Raun1ausstatter-Innung Höxteri\Varburg 

13. Schuhmacher-In::mng Höx:er/\Var::mrg 

14. Tiscl>..ler-Lrn::ung Höxter 

15. Wagner- und Karosse::-iebauer-Ir:nung Höxter/War-
burg 

16. Zimmerer-Innung HöxterrvVarburg 

17. Inmmg für Elektrotechnik Wa::-o.irg 

18. i\faler- und Lackierer-Inn~rig "\Va::-b:irg 

Der Zuständigkeitsbereich der IIL'lungskrar:kenkasse ist 
begrenzt 

- für die unter lfd. Xrn. 5 ;;.nd 8 bezeich:r:eten Innungen 
auf den ehemaligen Yi-eis Höxter i::l den bis zum 31. 12. 
1974 gültigen Grenzen, 

- für die unter lfd. Xrn. lO, 11 unc. 14 bezeicn:r:eten 
Innungen auf die Städte Höx:er, Beverungen, Brakel, 
Bad Driburg, Xiehe:.m, Steb.hei:rr: und :iYiarienmünster, 

- für c.ie unter lfd. N::-. 17 oezeichne:e In:2ung auf den 
ehemaligen I(reis Warb:irg in cien bis zurr: 31. 12. 1974 
gültigen G::-enzen, 

- für die unter ~fd. :"rr. 18 bezeicrir:ete Innung a:if die 
Städte Warburg, Borgentreich und \Vil2ebac.essen. 

E. Regionaldirektion Lippe 

E.1 ehemalige Regionaldirektion Detmold 

1. Bäcker-Ir:n:ir:g Detr-:old 

2. Innung des Bau::iar:dwerkes Detmo:d 

3. Buchbbder- u. Buchdrucker-Innung Lippe 

4. E:ektro-Innu:2g Detmold 

5. F:.eischer-In:2ung Detr.10ld 

6. Friseu:--bn:ing Detmold 

7. Hausschla-chter-In!11;.ng DetmolC. 

8. Innur:g für Sanitär- "'"nci Heizur:gstechnik Detmold 

9. Kondito:-e:2-Innu:2g Lippe 

10. Ir""'"lung des Kra::fahrze:ig- unci :iVIechaniker-nanc.­
we:-ks Lippe 

:!.l. ::VIaier- :u:d La~ierer-Innung De-'.:mold 

12. Fachvereinigu!lg der Fotografen in Os:westiaien­
Lippe 
- Fotog:-afen-Im:u!lg für den Regierur:gsbezirk Det­
mold -

13. Rau::nausstatte:--Innung Detmold 

14. Irm-..mg cies Metal::1.andwe:-ks Detmolä. 

15. Stein!':'.l.etz- i..r.d Steinbilä.hauer-Ir:m.mg_ Lippe 

15. Facr.fanung Holz- u:2ä. Kunststoff Detmold 
- Tischler-In!lung De:::no:d -

17. Innung fü:: t:hrer:- und Zeitmesstec:1.nik Lippe 
18. Zi::nmerer-I!lnu!lg Detmolci 

_.;.:~e I:inu:ige~ !laber. ih:-en Sitz :.n Detn:olG.. 

Der Bezir~ der un:er 1.fd. 2'Jr. 1, 2, 4, 5, 6, 7. 8. ::.1, 13, 14, 16, 
18= ge:2ar::r~e~ I~:c.u:nge:2 e:-streckt sicl: ai_;_f C.::.e S~ädte 
Det::nold, L2.ge, Blo::nberg, Sc::iiec.er-Sc::iw2.ler:oe:·g, 
L:.igc.e, Hor::i-Bac. ::VIei::iberg sowie die Gerr:eir:.der:. Au­
gustciorf :1r:d Scl>..::.2.ngen. 

De::- Bezirk der u:2:er l::'d. 2'Jr. 3, 9. 10, 15 und 17 ger:ann:en 
h::iunge:::1 ers'.:::-eckt s:.c::i a:i: den I<~eis Lippe. 

De::- Bezirk cier u:2ter lfd. Xr. 12 gernr:.:2ten Ir::2ung 
ers:reckt sie!: 2.uf c.en Regier:ingsbezirk Detmold. 

E.2 ehemalige Regionaldj.rektion Lemgo 

l. Bäcke:r-Innu.r..g Lemgo 
Sitz: Lerr:go, Bezirk: s. F~3note 

2. Baugewerbe-I::inung LeE-go 
Sitz: Lemgo, Bezi::-k: s. Fuß:2ote 

3. Fach-Innung Bekleidur:g Lppe 
Sitz: Lengo, Bezirk: F...reis L:.ppe 

4. Elektro-Innung Lemgo 
Sitz: Lemgo, Bezirk: s. Fußnote 

5. Fleiscl::er-Innu::ig Lemgo 
Sitz: Lemgo, Bezirk: s. F:ißnote 

6. F::-iseu::--Innung Lemgo 
Sitz: Lemgo, Bezirk: s. Fu3note 

, . Ha:isschlacl:ter-Inr:.ung Ler:r:go 
Sitz: Lemgo, Bezirk: s. Fußnote 

8. Facl:-Inmmg Sa:2i':är- und Heizungstechnik Lemgo 
Sitz: Lemgo, Bezirk: s. Fußnote 

9. ]VIaler- :1nd Lakierer-I:inun_g Le::ngo 
Sitz: Le!ngo, Bezirk: s. Fuß:r:ote 

10. Rauma:1sstatter-In:2ung Le::ngo 
Sitz: Lemgo, Bez:.rk: s. F:ißrcote 

11. Fach-Innung ::.VIetall Le:rngo 
Sitz: Lerr:go, Bezirk: s. F113note 

12. Fach-Innung Holz- und Kunststoff Lemgo 
Sitz: Le• go, Bezirk: s. Fw'hote 

13. l\füller-Innung Westfalen-Lippe 
Sitz: Dortmund. Bezirk: Der Bezirk umfasst die 
Reg.-Bezirke ... .t\.rilsberg, Det~old~ :vrü~s:er :,Cs. Fuß­
r..o':e 

14. Karosserie- und Fahrzeugbauer-Inr:.ung Lippe 
Sitz: Lemgo, Bezirk: Kreis Lippe 

15. Radio- und Fernsehtechniker-Innung L:.ppe 
Sitz: Lemgo, Bezirk: Kreis Lippe 

16. Dachdecker-Innung Lippe 
Sitz: Le• go, Bezi::-k: !<..reis Lippe 

17. HolzbEdhauer-hnu:2g Lippe 
Sitz: Lemgo, Bezirk: Kreis Lippe 

Fuß:2ote: 
Der Bezi:-k umfasst ciie Städte Lemgo, Bad Sa:zu:len, 
Barntrup, Oeri.inghausen i..nd die Gemeinder: Döre!ltrup, 
Exte:tal, Kalletal und Leopoldshöl:e. 

Der Kassenbereicr.. erstreck: sich hinsicht:.:.ch des 
Iviüller-Har:dwerks :21..r auf den Kre:.s Lippe. 

F. Regionaldirektion Minden-Lübbecke 

F.1 ehemalige Regionaldirektion Lübbecke 

1. Bäcker-hnung Lübbecke 

2. B2.ugev:erken-In:2ur:g Lübbecke 

3. Innung des Bekleidur:gshanä.werks Lübbecke 
4. Elektro-Innur:g Lübbecke 

-
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5. Fleisc:ier-Inciung L~;Jbecke 

6. Friseur-I::lr:-..:.r..g Lübbecke 

; . Ha--..:.sschl2.cnter-Ir..nung Lübbecke 

8. Innung für Sanitär- und Heizm:gstechnik L:fööec~e 

9. Innung c.es Kcaftfahrzei..:.gge,verbes Lübbecke 

10. Maler- ur..d Lackierer-Innung Lüb:)ecke 

11. :;Iecnar..iker-I::mung Lübbecke 

i2. Rau:::::1aussta~ter-I::1r..ung L:.~;Jbecke 

13. Im:ung des =vretallhandwerks Lübbecke 

g_ Facninnur.g Ho~z und Kunststoff Lübbecke 

15. Lhr::nacher-!:::mung Lübbecke 

16. Facnin:'.mng Zimmerei --..:.nd Holzba:1 Lübbecke 

1\l.le Innungen na::ien :.nren Sitz i:::J. Lübbecke. 

Der Bezirk c.er Inni..:.r:gen außer Xr. 3 erstreckt sich au: die 
Städ'.:e Lü;Jbecke, Espelkan:p, Rahden, Pr. Oldendorf 
sowie die Gemeinden Hüllhorst unc. Ste!mvede. 

Der Bezirk der Innung des Belr,leidi.'1.gshandwerks Lüb­
becke (lfd. Nr. 3) erstreck: sich 

a) für die Harre.werke „Damenschr:eider, Herrenscnnei­
der unc. Schunmacher" auf die Städte Lübbecke. 
Espelkamp, Rahden, Pr. Oldenc.orf sov:ie d:.e Geme:.:::i.­
den Hüllhorst und S'.:em,vede in den Grenzen vom 31. 
Dezember 1972 
und 

b) für die Fachge:)iete „Weber, Stric,,;:er, Wäschescnnei-
der und Sticker" auf de:i Kreis :\Iinden-Lüobecke. 

Der Bezfrk der Kasse erstreckt sich ferner au: die 
::VIüller-In..YJ.ung Westfalen-Lippe (Sitz Dortm:md). und 
zwar nc;.r für die in den Städten Lübbecke, Espelkamp, 
Rahden, Pr. Olc.endorf sowie :.n den Gemeinden Hüilhorst 
lL."ld Stemwede - in c.en Grenzen vo::n 31. Deze:::noer 1972 -
gelegener: lVfüllerbetriebe. 

F.2 ehemalige Regionaldirektion )finden 

l. Bäcker-!nn"..lng )/linden in J.0Iinden? 
Bezirk: Städte :v!inden, Porta Wes'.:falica, Petersl:a­

gen und Gemeinde Hil:e. 

2. Bäcker-Innung Bad Oe:,.-:::ihausen in Bad Oe:ynha:,sen, 
Bezirk: Stadt Bad Oeyr..hausen. 

3. Baugewerken-Inr.ung :.VEnden in ::\linden, 
Bezirk: Städte ::.VIir:der.. Baci OeYri.½.ausen. Porta 

Westfalica, Petershagen und Gemeinde HEle. 

Innur..g des Bekleidungshandwerks i\ünden in :iviin­
den, 
Bezirk: Städte :.VIinden, Bad Oeyr:nausen, Porta 

1Nestfalica, Petershagen und Gemeinde Rille. 

5. Fachinnung für Dacl:-, Wand- und Aociichtungs:ech­
nik :.VIinden in ::.VIir:den, 
Beziü: Städte :.Vlinäen. Bad Oeynl:a..:sen, Porta 

Westfalica, Petersnagen unc. Gerr..eir:c.e Rille. 

6. Facninr..ur:.g Holz und K:.:.r:sts:o:i ::.VI:.nc.en-fü,d Oeyr:.­
:ia usen :.n 3.Iinc.en, 
Bezir3:: S'.:äd'.:e }Iir..den, Bad Oeynl:al,se::.1, Porta 

\Yes:falica, Petersnager:. und Ger:ceinde HiEe. 

,. Fleischer-Inr:u:::i.g l\/Enden :.n :.\linden, 
Bezirk: S~äd:e }I:.nc.en. Bad Oevnl:ai;.sen. Porta 

Wes:falica, Petersnager: u:::i.d Ge::neinde Hi:le. 

8. Friseur-Inni..:.ng :VI:.nc.en ir. J\'li::J.den, 
Bezirk: Städte ::VE::.1c.en. Bad Oevnhausen. Porta 

\\7estfalica~ Petershagen :ind Ge:nei!!de H:lle. 

9. Hausscnlacl:ter-Inn:.:.ng wi::.nc.en in ::\Enc.en, 
Bezirk: Städte l\ii:::i.cien. Bac. Oevr..na""J.ser:. Por'.:a 

Westfal:.ca, Pe~ershagen ur:d Gemeinde Bille. 

10. I:n::mng für Elektrotecnnik :.\ünden in :Yiinden, 
Bezirk: Städte l\Iinden, Bad Oeynhausen, Porta 

West:a:.ica, Petershagen ur:c. Geme:.nc.e Rille, 
a:.:.sger:o:::nr.:1er: ist die S:ac.t Baci Oe}-:::iha:.:.sen 
für di,.s Fi,.cl:gebiet des Rad:.o- und Fer:::i.seh­
techniker-Ha!l.dwerks. 

ll. Innung des K::.·a:'.:fahl·zei;.g-Handwerks wEnden in 
:VIinden, 
Bezirk: Städte :\'Iir:den, Bad Oeynhausen, Porta 

Westfalica, Petersnagen und Ger.1einde Rille. 

12. Inn:.mg des :iVIetailhandwerks :;:viinc.en in iviinden, 
Bezirk: S:ädte :.VIinc.en, Bad Oeynhausen, Porta 

\.Vestfalica, Petershagen und Gemeinde Hilie. 

13. Innung für Sanitär- und Heizungstecrrn.ik iv!inden ir. 
:\Iinden, 
Bezirk: Stäc.te :.VEncien. Bad Oeynhausen, Porta 

Westfalica, Petershager. und Ge::neinde Bille. 

1'1 :Yialer- und. Lackiere:--Innung ]\linden in ?-/Enden, 
Bezirk: Städte lviincien, Bad Oeynhausen, Por'.:a 

Westfalica, Petershagen und Gemeinde Hille. 

15. ::V!echaniker-Innung Minde:::i. in :viinden, 
Bezirk: Städte Minden. Bad. Oevnhausen. Porta 

West:a:icc., Petershagen ..:r..d Gemeinde Rille. 

16. Raumai..:.ss'.:atter-Innung :1Iinder.. ir: Minden, 
Bezirk: Städte ~Iinder:. Bad Oevnhausen. Porta 

Westfalica, Petershage::1 una. Gemeinc.e HiEe. 

17. Schuhmacher-!m::ung Minden in ?.Iinden, 
Bezirk: Städte }Iinden, Bad Oeynhausen, Porta 

Westfalica, Petershagen und Ger::.einde Rille. 

18. Fachinn-ur:g für Lhren und Zeitmess'.:echr.J.k :XIinder.. 
:.n Minden, 
Bezirk: S':äc.te :.VI:.ncien, Bad Oeynraausen, Porta 

Westfalica, Petersnager. u:::i.d Gemeir..de Rille. 

19. Zimmere::·-Ir-'-"lung :.VIir:den in =viinden, 
Bezirk: Städte ~vnncien, Bad Oeynhausen, Porta 

Westfalica, Petershagen und Gemeinde Bille. 

20. :\lüilerinnur.g Westfalen-Lippe in Do:-trr..und, 
Bezirk: Regierungsbezir:il::e A.c.-nsbe::-g, Detmold und 

ßiünster. 

Anmerkung: Der Kasser:.oe::·eich erstreckt 
sich hinsich:lich des Müller­
har:dwerks nur ad den Altkreis 
:.VIinden. 
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G. Regionaldirektion Paderborn 

1. Bäcker-Inn:mg Paderborn 

2. Bäcker-Innung Büren 

3. Baugewerken-In:iung Pader":)orn 

4. Baugewerken-Innung Büren 

5. fan:mg für das Bekleidungshandv;erk 
Paderborn 

6. Dachdecker-Innung-Paderborn 

7. Fachinnung Elektrotechnik Paderborn 

8. Fachinnung Elektrotechnik Büren 

9. Fleischer-Innung Paderborn 

10. Fleischer-Innung Büren 

11. Friseur-Innung Paderborn 

12. Hausschlachter-Innu..lJ.g Paderborn 

13. Fachinnung Holz und Kunststoff Paderborn 

14. Fachinnung Holz und Kunststoff Büren 

15. In.,_'1.ung des Kraf:fahrzeughandv:erks 
Paderborn 

16. ::.\Ialer- und Lackierer-Inrn_;_ng Paderborn 

17. ::.\Ialer- und Lackierer-Inn:mg Büren 

18. :\Iechaniker-Innung Paderborn 

19. Innung iVIetall Paderborn 

20. lviüller-Irmung Westfalen-Lippe 

21. Raumausstatter-Innung Paderborn 

22. Innung für Sanitär- u. Heizungstechnik 
Paderborn 

23. Schuhmacher-Irmung Paderborn 

24 ·wagner- u. Karosseriebauer-Lllnung 
Paderborn 

25. Fachinnung Zimmerei u. Holzbau 
Paderborn 

26. Bildhauer- und Steinmetz-IP_lJ.tmg 
Paderborn 

Anmerkung 

Sitz 

Paderborn 

Paderborn 

Paderborn 

Paderborr 

Paderborr: 

Paderborr 

Paderborr 

Paderborn 

Paderborn 

Paderborr 

Paderborr 

Paderborn 

Paderborn· 

Paderborn 

Paderborn 

Paderborn 

Paderborn 

Paderborn 

Paderborn 

Dortmund 

Paderborn 

Paderborn 

Paderborn 

Pader:Jorn 

Paderborn 

Paderborn 

BezirlrJKreis(e) 

Pader°:)orn (alt) 

Büren 

Paderborn (alt) 

B"'.iren 

Paderborn 

Paderborn 

Paderborn (alt) 

Büren 

Paderborn (alt) 

Büren 

Paderborn 

Paderborn 
(AP_merkung) 

Paderborn (alt) 

Büren 

Paderborn u. Höxter 

Paderborn (alt) 

Büren 

Pader°:)o=, Büren, 
Warburg, Höxter (alt), 
(Anmerkung) 

Paderborn 

Reg.Bez. Arnsberg, 
Detmold. Münster. 
(Anmerkur..g) · 

Paderborn 

Paderborn 

Paderborn 

Paderborn (alt) 

Paderborn 

Gü!er~loh, Höxter, 
Paaeroorn 

Im Bezirk der Hausschlachter-Innung Paderborn (lfd. Kr. 12) erstreckt sich der Bezirk der IKK Westfalen-Lippe nur 
auf den Aitkreis Büren. 

Irr.. Bezirk der :iVIechaniker-IP_lJ.ung (lfd. Nr. 18) erstreckt sich der Bezirk der IKK nur auf den Kreis Paderborn (alt). 

Eine Beschränkung des Kassenbezirks auf den Kreis Paderborn gilt für den Bezirk der Müiler-Immng Westfalen­
Lippe (lid. Kr. 20). 

Bei Kennung des Innungsbezirks Paderborn gilt der Kreis Paderborn in der Abgrenzung des Sauerland-/Paderbom­
Gesetzes vom 5. 11. 1974 (GV. l'lvV. 1974 S. 1224). 

Sofern der Zusatz „alt" verwendet ist, gelten die Kreisgrenzen vor Inkrafttreten des vorgenannten Gesetzes. 

Der Innungsbezirk Büren umfasst den Aitkreis Büren ohne die Orte Garfeln, Hörste, Rebbecke, Essentho, Meerhof, 
Oesdorf und Westheim (§ 45 des :VIünster/Hamm-Gesetzes vom 9. 7. 1974 (GV. NW. S. 416) und § 13 des 
Sauerland-/Paderborn-Gesetzes). 

-



III. Bezirksdirektion Südwestfalen 

A. Regionaldirektion Hochsauerland 

; Bäcker-I:nr::u:g i\.rn.sberg 
Si'::z: - Arnsberg. 
Bezi:-k: Die I:.1r:.::r:g ;.i.mfasst den Bezirk des eher.:1.a:i­

gen La::.1dkreises A.=s:::>e:-g. 

2. Dachciecke:--IL'lu:::1.g Arnsberg 
Sitz: Arnsberg. 
Bezirk: Die In:::1.u:::1.g umfass: c.en Bezirk cies ehemali­

ger: Lancikreises A:-nsberg. 

3. 2a7e:::1sc:1ne:.der- ur:d ::.\fodisten-Innur:g Hochsa:ier-
... a.n!...A. 

Sitz: l!escrcecie. 
Beziü: De:- Bezi:-k c.er IKK WL beschrän3.:t sich ois 

zu:- Di.;.rchfih:-ung eines Erstreckungs,,e:-fah­
rer:s au: cien Bezirk des ehe• a:igen Lanci-
1<-..reises Ar::.1sberg, e:·streckt sich jedoc!l. nicl:t 
auf das Gebiet des ehemaligen Am:es \Va:-­
stein, sov;eit diese Region n:.cht zum Hoch­
sa::erlandkreis gehört. 

-:t. Ir..nung für Elektrotecl-.a....---iik ... .L\..:~sOe:rg 
Sitz: Arnsbe:-g. 
Bezirk: Die Innung umfasst den Bezirk des eherr,ali­

gen Landkreises Arnsberg. 

5. Fleischer-bnung Arnsberg 
Sitz: Arnsberg. 
Bezirk: Die Innung umfasst den Bezirk des ehemali­

gen Landkreises iunsberg Elit Ausnahrr..e des 
ehe::naliger.. A• tes \Varsteir:, soweit diese 
~~gion nicnt zum Hochsauerlanci.1ueis ge­
nort. 

6. F:-iseur-Innung Arns:::>erg 
Sitz: i\. ... --nsberg. 
Bezirk: Die !nr.1.a;1-g ~mfasst ~en Bez~rk des ~hema:i­

ge::1 Land:{re1ses An1sberg rr:it Ausna!1me des 
ehemaliger: Arntes \Varstein, soweit diese 
Regio:::1 nich'.: zu::n Hochsauerlanä.kreis ge­
nört. 

7. Herrer.schneider-Innung Hochsauerland 
Sitz: Mesd:ede. 
Bezirk: Der Bezirk cier IKK WL beschrär:kt sich bis 

zur Durchführung eines Erstreckur:.gsverfa!l.­
rens auf cien Bezirk des ehemaligen Lanc.­
kreises Arnsoerg, erst:·eckt sich jedoch n:.cht 
auf c.as Gebiet des ehemaligen Amtes War­
s:ein, soweit diese Region nicht zum Hocl:­
sauerlar!.dk:-eis gehör:. 

8. Baugewerbe-Innu::ig A:-nsberg 
Sitz: ~"l..rnsberg. 
Bezi:-k: Die Innung umfass: den Bezirk des el:emali­

gen Landkre:.ses Arnsberg. 

9. In.,,'lung des Y..raftfahrzeughandwerks A:nsberg 
Sitz: Arnsberg. 
Bezirk: Die Innung ur.i.fasst den Bezir~ des eherna:i­

gen Lar:dkreises Arnsberg mit Ausnahme des 
ehen:aligen Amtes \Va:-stein, soweit ciiese 
Region r:id:t zum Hochsauerlandkreis ge­
hör'.:. 

10. Inn"'.lng für Sanitä:-- ur:d Heizür:gstechn[r Ar:::1sberg 
Sitz: Arnsoe:-g. 
Bezirk: Die Innu:::1.g umfass: der: Bezirk des ehemali­

gen Landkreises Arnsberg mit Ausnahrr„e des 
ehemaligen i\. .. >ntes Warstein, soweit diese 
Region nicht z;.i.m Hochsauerland~:-eis ge­
hört. 

11. Ko~ditoren-Innung der ehemaligen Kreise Arr:sberg, 
Brilon, :.VIeschede 
Sitz: Arnsberg. 
Bezirk: Die Innung umfasst die Bezirke der ehen:.ali­

ger:. Lanc.kreise Arnsberg, Brilon und :.vre­
schede. 
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12. ::Vfaler- und Lackiere:·-Ir::::1.ur:g Arr:sberg 
Sitz: A:-nsberg. 
Bezirk: D:.e Inr.u:::1.g 1.a::1:asst den Bezirk des ehemali­

ge::1 La:::1.d:;."'r-eises Arnsberg. 

13. :viecl:aniker-Ir::::1:1r:g Arnsberg-Olpe 
s:.tz: .A.rnsOerg. 
3ezirk: De:- Bezi:·k de:- IKK \VL bes6:·änkt sic:1. bis 

z:::- Dt:.rch:ührung eines Erstrecki.;.ngs,:e:-fah­
rer:s auf der: Bezirk des el:e:r;aligen Land-
~::-e:ses ... .:\.!1:1sberg. 

1~. :Siüller-Ir.:...'l:n:g Westfa~en-Lippe 
S:.tz: Dortmu:::1.d. 
Bezirk: Der Bezirk der IKK WL besch:-änkt sich bis 

z:1r Durc!l.:ft.l:rung eines Erstreckungsverfah­
rer:s auf cier: el:emalige:i Kreis Arnsberg. 

15. Ptotograpl:e:::1-Ir:n:mg im Bezirk c.er Ha:1dwerkska•-
mer zu .... ..\..r~sberg 
Si~z: Dortmund. 
Bezirk: Der Bezir:C-~ der IKK WL beschränkt sich bis 

zur D:irc:1.fil:ri.;.r:g eines Ers~reckl;.ngsve:-fah­
rens a..::: den Bezirk de:- Hanä,verkskar:.'l::ner 
A:-nsberg in de::i. Grenzen vorn 31. Dezember 
1974. 

16. Rauma:isstatter-L'lr:ung A:-nsberg-:Heschede 
Si:z: 
Bezirk: 

Arnsberg. 
Der Bez:.r~ der IKK WL beschrän..~: sich bis 
zur D:i:-chführi.;.ng eines Ers:reckungsverfah-
rens auf den Bezi:-k des ehe:naligen Land­
kreises Arnsbe:-g. 

17. !:::J.nur:g }letall Arns::>erg 
Si:z: Arnsberg. 
Bezirk: D:.e Innung urnfasst der: Bezirk des el:emali­

gen Lanc.kreises Arnsberg. 

18. Scl:unmacner-Innung Arnsberg 
Sitz: Arnsberg. 
Bezirk: Die Innung umfasst c.en Bezirk cies enemali­

ger.. Landkreises Ar:::1.soerg. 

19. S~ellmacher- (Wagner) i.;.nd Karosserieba:1e·-Innu!lg 
für den Y..reis A:-nsberg 
Sitz: iilnsoerg. 
Bez:.rk: Die Ir:nur:g u::nfasst den Bezi:-k des ehemali­

gen Landlr.re:.ses A:-nsberg. 

20. S:ukkatei.;.::-I::i.r..ung iür die eherna:igen Kreise Arns­
oerg, Brilon, ~Ieschede 
S:.tz: iilnsberg. 
Bezirk: Die Innur:g um:asst die Bezirke der ehemali­

ge:i Lar..dk:-e:.se A=soerg, Brilor: und :Yie­
schede. 

21. Tischler-Ir:r.ung Arr:sbe:-g 
Si'tz: ... ~rnsberg. 
Bezirk: Die Inr:u:::1.g ur:rfasst den Bezirk des ehemali­

gen Lancikreises Arr:sberg. 

22. U:i.r• acher-Innung :für den Kreis Arnsberg 
Sitz: Arnsbe:-g. 
Bezirk: Die Innung 1.anfasst den Bezirk c.es ehen:.aE­

gen Landk:-eises Arnsberg. 

23. Bäcker-Inn:mg :ür c.en Ai.tkreis BrilÖn 
Sitz: Olsberg. 
Bezirk: Die Innur:g :irr.fasst den Bezirk des eherr.aE­

gen LandE..reises Brilon sowie die Gebiete cier 
Gemeir:den Essen~ho, :VIeerhof, Oesd.orf, 
Westheim, Langewiese, ::\Ioilseifen und :'1"eü.­
aster:berg, soweit diese zum Hochsauerlanci­
kreis gehören. 

24. Innung lv!etall für c.as Schiosser-, Schmiede-, Maschi­
nenbauer-, Dreher-, ::\Ietallformer- und lv!etallgießer­
Hanciwerk 
Sitz: Olsberg. 
Bezir~: Die Innung :im.fasst cien Bezirk cies ehema­

ligen Landk:-eises Briion sowie die Gebiete 
de:- Gemeinden Essentho, :VIeerho:, Oesdorf, 
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25. 

26. 

2~ ,. 

28. 

Westheim, Langewiese, 1\-Iollse:.:;'en und Xeu­
astenberg, sov:ei: diese zum Hochsauerland­
kreis gehören. 

In..'lung Sanitär- und Heizungstechnik :für cias Kle:::np­
ner-, Gas- :md \Vasserinsta:;_lateur-, Zentrafoeizüngs­
u. L-:i:::ungsbauer-, Kup::'erschrr:iede-Handwerk für 
den Alt)r..reis Brilon 
Sitz: Olsberg. 
Bezirk: Die Innung umfasst den Bezirk des ehema­

ligen LandQ"eises Brilon sowie die Gebiete 
der Gemeinden Essentho, :.\Ieerhof, Oesdorf, 
Westheim, Langewiese, J.Ioll.seife!l. unci Neu­
as'.:enbenr. soweit d:.ese zum Hochsauerland­
kreis gel'::-ören. 

Dachdecker..:Innung für den Altkreis Brilon 
Sitz: Olsoerg. 
Bezirk: Die Innung umfasst den Bezirk des ehema­

ligen Landkreises Brilon sm.vie die Gebiete 
der Gemeinden Essentho, :.VIeer!l.OI, Oesdorf, 
Westheim, Langewiese, :viollseifen und Neu­
astenberg, soweit diese zum Hochsauerland­
kreis gehören. 

Fleischer-Innung des Kreises Brilon 
Sitz: Olsberg. 
Bezirk: Die Innung umfasst den Bezirk des eb.emali­

gen Landkreises Brilon. 

:vialer- und Lackierer-Innung :für den Al.t1'--..reis Brilon 
Sitz: Oisberg. 
Bezirk: D:.e Immng umfasst de!l. Bezir:'c;: des ehema­

ligen La!l.dkreises Brilon sowie die Gebiete 
der Gemeinden Essentho, ::Vleerhof, Oesdorf, 
Westheim, Lange,viese, :::VIoll.seiien und Xeu­
astenberg, soweit diese zum Hochsauerlanci­
kreis gehören. 

29. Baugev;erbe-Irmung für den Altkreis Brilo!l. 
Sitz: Olsberg. 
Bezirk: Die Innung urdasst den Bezirk des ehema­

ligen Landkreises Brilon sowie die Gebiete 
der Gemeinden Essentho. Ivieerhof. Oesdorf. 
Westheim, Langewiese, Iviollseifen und Neu..: 
astenberg, sov;ei: diese zum Hochsauerland­
lr..reis gehören. 

30. Friseur-Innung für den Altkreis Brilon 
Sitz: Olsberg. 
Bezirk: Die Innung um:asst den Bezirk des ehema­

ligen LandJ,-..reises Brilor.. sowie die Gebiete 
der Gemeinden Essentho, :;_\/Ieerhof, Oesdor.f, 
Westheim, Langewiese, iVIollseifen un.d Neu­
astenberg, soweit diese zum Hochsauerland­
kreis gehören. 

31. Elektro-!nsta!lateur-InnlL.'lg für den Altkreis Brilon 
Sitz: Olsberg. 
Bezirk: Die Innung umfasst cien Bezirk des ehemali­

gen Landkreises Brilon. 

32. Bäcker-Innung für den .-'1.ltkreis lVIeschede 
Sitz: :vlescl:ede. 
Bezirk: Die Innung umfass: den Bezirk des ehemali­

gen Landkreises iVIeschede. 

33. Innung Sanitär- und Heizungstechnik für das F..le::np­
ner-, Gas- und Wasserinstailateur-, Zent:ralheizungs­
und Lüftur:.gsbauer-, Kupferschmiede-, Gürtler- und 
J:Ietalldrückerhandwerk für den Altkreis :.VIeschede 
Sitz: :.VIescnede. 
Bezirk: Die Innung umfasst den Bezirk des ehemali­

gen Landkreises ::Yleschede. 

34. Fachinr..ung Holz und Kunststof::' für das Tisch­
lerhandwerk für den Altkreis :Vleschede 
Sitz: l\-Ieschede. 
Bezirk: Die Innung umfasst den Bezirk des ehemali­

gen Lancilueises :VIescl:ede. 

35. Elektro-InstaUateur-Innung für den Altkreis iVIe­
schede 
Sitz: Meschede. 

Bezirk: D:.e In:J.:mg urr;.fasst den Bezirk des ehe::nali­
gen Lanä.kreises ::.VIescl:ede. 

36. Innung :vietall für das Sch:;_osser-, Sch::niede-, Ivlascl:.:.­
nenba1.:er-, \Verkzeugrr.acl:er- und Dreher-Handwerk 
für den Altkreis ::.VIeschede 
Si'.:z: lvies6ecie. 
Bezirk: Die Inr..ung u~i'asst de:'.l. Bezirk des ehemali­

gen Landl,;:reises :.\Ieschede. 

37. Dachdecker-for:ung für der: .~tkreis ::Vleschede 
Sitz: :VIeschede. 
Bezirk: Die bnung umfass'.: der:. Bezirk des ene• al:.­

gen Lar:.dkreises Meschede. 

38. Fachinnung Holz :u:d Kunststo::f für das Tiscl::­
lerhandwerk für den Alfäreis Brilon 
Sitz: Olsberg. 
Bezir~: Die Innung u::-niasst den Bezirk des ehemali­

gen Landkreises Brilor:. 

39. Zimmerer-I=ung für de!l. 1\lfr..reis Brilon 
Sitz: 
Bezirk: 

Olsberg. 
Die bnung umfasst den Bezirk des ehema­
ligen Landkreises Brilon sowie d!.e Gebiete 
der Gemeinden Essentho, iVIeerhof, Oesdorf, 
·westheim, Langev:iese, i\:Iollseifen und Keu­
astenberg, soweit diese zum Hochsauerland­
kreis gehören. 

40. Innung für das Steinmetz- und Bi:dha;_,erhandwerk 
für die Kreise Arnsberg, iVIeschede und BrEon 
Sitz: Olsberg. 
Bezirk: Die Innung u::n:asst die Bezirke der ehemali­

~en Landkreise Arnsberg, Meschede und Bri­
.:.on. 

L, Baugewerbe-Inr:.ung für den Altkreis l\Ieschede 
Sitz: i\Ieschede. 
Bezirk: Die Innung -:.imiasst den Bezirk des ehemali­

gen Landle-_reises Meschede. 

42. Fachinnung Zimmerei und Holzba:-:. f-C.r das Zimme­
rerhandwerk des Al:kreises Nleschede 
Sitz: :.Vleschede. 
Bezirk: Die Innung umfasst den Bezirk des ehemali­

gen Landkreises :.VIescl:ede. 

43. Fach-Innung für Kälte- und Klimatechnik 
Sitz: Arnsberg. 
Bezirk: Die Innung i.lmfasst den Bezirk der Har..d­

werkska• mer Arnsberg. 

44. Fleischer-Innung für den Kreis :::vieschede 
Sitz: l\iescnecie. 
Bezirk: Die Irnmr:g umfasst den Bezirk des ehemali­

gen Landlr..reises Meschede. 

45. I<..raftfahrzeugmechaniker-Ir:ni;ng für den Alfr..reis 
Brilon 
Sitz: Olsberg. 
Bezirk: Die Innung umfasst den Bezirk des ehema­

ligen Landheises Brilo!l. so,vie die Gebiete 
der Geme:.!l.den Essentho, :\Ieerhof, Oesdori, 
Westheim, Langewiese, }foll.seiien und Neu­
astenberg, soweit diese zum Hochsaueriand­
kreis gehören. 

46. Radio- und Fernse::1.tec1,_,J.iker-Innung Arnsberg-Lü­
denscheid 
Sitz: Arnsberg. 
Bezirk: Die Innung umfasst die Bezirke der enernali­

gen Landkreise .-'\rnsoerg und Lüdenscheid 

47. Innung für das Kr'aftfahrzeuggewerbe für cien Alt­
kreis :VIeschede 
Sitz: iVIeschede. 
Bezirk: Die In..11.ung umfasst den Bezirk ·des ehemali­

gen Landkreises ivieschede 

48. Landmaschinen-Innung der Altkreise Arnsberg, Bri­
lon und 1Ieschede 
Sitz: Olsberg. 

-
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Bezir~: D::.e In~r ... :r.g u~::asst G.::.e Bezi:-ke der e~e:na­
ligen Lanc.kreise A:-:::1.sberg, 3:Ieschec.e :.u:d 
Br:.lor: so,v:.e c.ie Gebiete de:- Ge:r:.einden 
Esser-.:ho, ::VIeer:rnf, Oesdorf, Westheirr:, Lar:­
ge~.,.,riese? i\0.lol:seifen und ~;euc..s~e:r:::>erg: so­
we:t diese zur:: Hochsai;.erlE.rrdkreis gehö:·er:. 

B. Regionaldirektion Iserlohn 

1. Bäc~er-Inr:ung Ise:-iohr: 
Sitz: Iserlohn. 
Bezirk: Die Inr:u:::1.g um:asst a:e Bez:.rke c.er Städ'.:e 

Her:ie:-, Hohenlimburg, Ise:-~ol:n, Le'.:cafae, 
::vienden, Schwerte unc. der Amter Ergste, 
He• e:-, ::.VIenden l;;.nc_ Westhofer:. 

2. Dacl::decker-Innu::;g Iserloh!l 
Sitz: Iserlol-.n. 
Bezi:-k: Die IL7.ung U::!lfasst G!e Bezirke de:­

S'.:ädte Iserlohn, Hoher:lirr.burg, Letrr!a'.:he, 
Schwe:-te, He:!:ler, Menc.e:?1 und der .4.mter 
Ergste, Hemer, J.Ie:?1den l;;.Ild Westhofen. 

3. Estric~.J.eger-Ir:.r:u!lg Ise:-iohn 
Sitz: Iserlohr:.. 
Bezfrk: Die Innung u:::i:asst die Bezirke der Städte 

Schwe:-:e und Hol:e!ümburg sowie den übri­
gen Bezirk der Handv.'e:-kskaCTmer A..rris!Jerg. 

4. Facni:::1.n:.mg für Elektrotecl::?1ik ur:d Elektro:::1.ik Iser­
loL'1 
Sitz: Ise:-lohr::.. 
Bezirk: Die Ir:.mmg un:asst die Bezirke der 

S:ädte Iserlohn, Hohenli::nburg, Letg.athe, 
Sch,ver'.:e, Herr:.er, :Yier:.den unci der Ar:iter 
Ergste, Hemer, :i.VIencien ur:d Vvesthoien. 

5. Fleischer-In!lcmg ft.r c.en Stadt- und Lancikre:.s Ise:-­
:oh!l 
Sitz: Ise:-~ohn. 
Bezfrk: Die Innung umfasst den Bezirk des eherr:ali­

gen Landkre:.ses Iserlo!m.. 

6. Friseu:--Inn:.mg Iserlohn 
Sitz: Iseriohn. 
Bezirk: Die Innu::;g c;.mfasst die Bezirke der 

Städte Iserlon!l, Hohe!1En1burg, Le:r~afae, 
Schwer:e, Herr.er, :vienden t:r:c. der Arr:ter 
Ergste, Hemer, 1ier:de!l ur:d \Vestho:::en. 

7. In~u~g des Bek-J.eid.ungshar:d\ve~ks Iserloh!l. 
Sitz: Iserlohn. 
Bezirk: D:.e Ir:nu!lg umfasst die Bezirke der 

Städte Iserloh!l, Hol:e!lli::nb:.irg, Le'.:!:lathe, 
Scnwer'.:e, Herr.er, ::Yier:.den i;.r:ci der Ärr:ter 
Ergste, Hemer, lvier:den und Westho:en. 

8. In!lung des Kraftfal:rzeug'::J.a!lciweüs Iser:ol:n 
Sitz: Iserlohn. 
Bezirk: D:.e Innu!lg .;.rr:.fass'.: die Bezir~e der 

Städte Iserlol:,1, Hohenlir.i.burg, Le'.:r;).athe, 
~c'::J.\':'ert~, Hen:e;, :.VIenden t:.:--d _de;" An:ter 
1:.rgs:e, Hemer, r,_;_er..den und West.:J.o:en. 

9. Innung des Ha:?1dwer~s für Oberfläcl:enveredlung 
unci :VIetallschleifere:. (Ga~vaniseure unä. Ivie'.:all-
schleifer} · 
S:tz: Iserlohn. 
Bez:.rk: Die Innu!lg ,;.mfass: die Beziüe der 

Stäc.te Iserloh:?1, Hohe:?11imburg, Le:matb.e, 
Schwer:e, Herr.er, :.V!enden t:.r..d der Än:ter 
Ergste, Hemer, :.VIe:?1cien, Westhofen sowie der 
eherr..alige:?1 Lar:dkreise Ar!lsberg, Br:.lor: und 
:Viescl:ede. 

10. Inn-..:ng für Sa:?1itär- und Heizur:gstechnik Iserlol::?1 
Sitz: Iserlohn. 
Bezirk: Die b!lung uCT:::ass: die Bez:rke der 

Städte Iserloh!l, Hol:e:?11:.:nburg, Le:ni-athe, 
Schwerte, Her.:.er, :.Vier..den unci de::- Ämter 
Ergste, He~er, :.VIenden ur..d Westhofen. 
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il. Juwelier-, Gold- u:ic. SEberschn::.edein:i:.;r:g Iserlohn 
S:.:z: Ts<>,.- ohn. 

Bezirk: Die ::::1.r:u!lg :1mfass: die Bezi:-ke der Städte 
Scb.ve:-te U!lÖ. Hol:e::.1lir.:1burg sowie den -[:bri­
gen 3ezi:-k der Hand,.,,er~ska::nr::er Arr:sberg. 

:2. Konditoren-br..u:::1.g ::.\fäüischer Kreis 
Sitz: Iser:ohr:. 
Bez:.rk: Die In!li.:.ng i;.rr:fass: der: Bezir~ cer oishe­

:·ige:--. Ko:.'ld:.toren-Ir:n:mg Lt.denscb.e:.d U!lC. 
Iserrn.:ir:. 

13. J.faler- unc. Lackierer-Innung Iserlohn 
Sitz: 
Bez:.rk: 

Iserio'::J.r:. 
Die !r.:....'1.ur:g umfasst a:e Bezirke der 
Stäc.'.:e Ise:-:ohr:., HoheP..l.irr:burg, Le'.:::nathe. 
Sch\,-er:e. He::ner. :vienden unc. der Amter 
Ergs'.:e, Her2er, :viender: unc. Westhofei:. 

14. Orthopäd~esch::l:r.:1.acher-I:nnung Iserlo!:m 
Sitz: Iserlo!ln. 
Bezirk: Die In:rnr:.g um:asst u:e Bez:.rke der Städte 

Sch\\·er'.:e c;.r.d Hoher:lirr:.burg sowie der.. üb:-i­
ge:::1 Bez~rk c.er HandwerkskaI!lmer Arnsberg. 

15. Schlosser-. Schrr..iecie- lind l\fasc'::J.iner:bauer-Innung 
Iserloh!l · 
Sitz: 
Bezirk: 

Iserlohn. 
D:.e I:::1.r:..mg l;;.IT:.fasst a1e Bezirke der 
Städte Iserlohn, HoherLimburg, Let~athe, 
Schwerte, Hecer, i\Ienden und der i\ . .,.'ll'::er 
Ergste, Hemer, ::VIenden und V!esthofen. 

16. Stei!lmetz-!:::J.nu::2g Iserlol::.n 
Sitz: Iserlohn. 
Bezirk: Die Ic1.r:ung umfasst die Bezirke der 

Städte Iserlo:m, Hoheii::nbEg, Letmathe, 
Schwerte, Herr:er, iVIer:den und der Am:er 
Ergste, He::ner, i\ienden und Wesfrtofe!l sowie 
der ehema:igen Lar:dkreise Lüdenscheid, 
Olpe, Siegen und W:.ttgenstein. 

17. S:eEmacher- u!ld Karosserie::iauer-Ir:mmg Iserlohn 
Si:z: Iserlor~'1. 
Bez:.rk: Die Innu::.1g umfasst me Bezirke der 

Städte Iserlo:h.!1, HohenEmburg, Letn:athe, 
Schwerte. Een:er. Ivienden und der A::nter 
Ergste, Hemer, iVIende:i :1r:d Westhofen. 

18. S'.:raßenbauer-Innu:ig Iserlo!ln 
Sitz: Iserlor~'1. 
Bez:.rk: Die Inn~ng umfasst die Bezirke der Städte 

Sch\verte und Hohei:.::noi.;_rg sowie den übri­
ger: Bezirk der Handwerkskammer Arnsberg. 

19. St1.;.kka:eur-!:::J.nur.g Iserlohn 
Sitz: Iserlohn. 
Bezirk: Die Ir:.nu!lg umfasst die Bezirke der 

Städte Iserlol::!1, Hohenl:.mburg, Letrr:.a:l:e, 
Scl:werte, Hemer, ::VIenden, :md der Ä::n'.:er 
Ergste, Hemer, iVIende!l und Westhofen. 

20. Tisch:er-Innur.g Iserlohn 
Sitz: Iseriol:!1. 
Bezirk: Die Innu!lg umfasst die Bezirke ä.er 

Städte Iserlon!l, Hohenl:.::nol;;.:-g, Letn:atl:e, 
Schwerte, Herr.er, lvier..den und der A::nter 
Ergste, Hemer, :i.VIende!l :.:r:d Westhoien. 

21 Uhrr::acher-Ir..:?1~r:g Iserlohn 
Sitz: Iserlohn. 
Bezirk: Die Inr..ung umfasst c.1e Bezir~e der 

Städte Iserlohn, Eohe:?1cimbl;;.rg, Let~atl:e, 
Schwerte, Her.:.er, lviende:?1 und der A::n:er 
Ergste, Hemer, :vienden t:.nd Westhofen. 

22. Raur.:ausstatter- und Sattler-Ir.ni.;_ng Iserlohn 
Sitz: Iserlohn. 
Bezirk: Die fanung i.;.n:.fasst a1e Bez:.rke der 

Städte Iserlohn, Hol:enlimburg, Let~athe, 
Schwer'::e, Hemer, ::VIenden und der Amter 
Ergs:e, HeI!ler, ::VIer:der.. U!lc. Wes:hofer... 
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23. Zim• erer-I:nnung Iserlo:1n 
Si:z: Ise::-lohn. 
Bezi::k: Die Innung um:asst die Bezirke der 

Städte Iserlo:m, Hohe!llimburg, Le:mathe, 
Schwerte, Hemer, :.Vlenden und de:: .~ter 
Ergste, He!ller, :;_\Ier:den unc. Westr..ofer:. 

2.1 Baugev:e::ken-In!lung Iserloh.-''1 
Sitz: Iserlohn. 
Bezirk: Die In!lung umfasst me Bezirke c.er 

Städte Iserlohn, Hohenlimbu::g, Let~athe, 
Sch\verte, Hen:er, ::Xlenden und der A."''Ilter 
Ergste, Hemer, Menden und ·west:1ofen. 

25. Graveur-In!lung Iserlo!ln 
Sitz: Iserlohn. 
Bezirk: Die Ir:.m;.ng umfasst die Bezirke der 

Städte Iserlohn, Hohenlimburg, Letmathe, 
Sc:1werte, Herne):", :.\Ienden, der Amte:- Ergste, 
Hemer, :i.\'Ienden, ·westhofer:. und der ehemali­
ger:!. LaP..dkreise Arnsberg, :.Vlesched.e und Bri­
lon. 

26. Rolladen- und Jalousiebauer-Innung ·westfalen 
Sitz: Iserlohn. 
Bezirk: In:- Bezirk umfasst das Gebiet Westfa!en 

(Regierungsbezirke Arnsberg, Detmoiä. und 
Münster) mit Ausnahme folgender Bezirke in 
den Gre=en vom 31. 12. 74, dem Tag vor 
L'llr,.rafttreten des „ Gesetzes zur N eugliede­
rung der Gemeinden und !<_reise des ~ euglie­
derungsraumes :i.\'Iünster/Hamm vom 9. 7. 
1974" und des „Gesetzes zur Neugliederung 
der Gemeinden und Kreise des K eugliede­
rungsraumes Sauerland/Paderborn vom 5. 11. 
1974": 
i\ltkreis Arr..sberg, Altkreis 3iieschede, Kreis 
Olpe, Altkreis lVIi!lden, Altkreis Lübbecke, 
Y,.reis Herford„ Altkreis Detmold. Altkreis 
Lemgo, Bielefeld, Kreis Gütersloh, ·Kreis Pa­
de:-bom, Altkreis Büren, Altkreis Höxter, 
Altl,_reis ·warburg, Dortmund und Lünen, 
Ennepetal, Gevelsberg und Schwelm, Soest­
Lippstadt, Stadt Hagen sowie die Städte 
Herdecke. Wetter. die früheren .4mter Brek­
kerfeld und Ende sowie die früheren Gemein­
den Volmarstein und Grundschöttel, Bocholt 
und westL Teil des ehem. Landkreises Bor­
ken, Kreis Coesfeld, ehern. Amtsgebiet Her­
vert-Dorsten„ Altendorf-l:-lfkotte. Gladbeck.. 
Bottrop-Kirchhellen„ Münster und ehern: 
Landkreis Ivlünster. · ehern. Iüeis Stein:i'urt„ 
enem. Kreis Tecklenburg, Altkreis Beckum 
uP..d \Varendorf mit Ausnahme der früheren 
Gemeinden Heessen und Bad Waldliesborn 
aber einschl. der Stadt Drensteinfurt außer 
deren Ortsteil Rinkerode, Kreis Recklinghau­
sen. 

27. Fleischer-Innung Schwerte, A_mt Westhofen, Ergste 
in Sch\verte 
Sitz: Schwerte. 
Bezirk: Die Irmung umfasst die Bezirke der ehemali­

gen Stadt Schwerte und der Amter Westho­
fen und Ergste. 

28. Landmaschinen-In..>J.ung Iserlolm 
Sitz: Iserlohn. 
Bezirk: Die Innung umfasst die Bezirke der 

Städte Iserlohn, Honenlimburg, Letmathe, 
Schwerte, Hemer, ivienden, der A.'Ilter Ergste, 
Hemer, i\Ienden, Westhofen und der ehemaii­
gen Landkreise Lüdenscheid, Olpe, Siegen 
tmd Wittgenstein. 

C. Regionaldirektion Lüdenscheid 

1. Bäcker-Innung Lüdenscheid 
Sitz: Lüdenscheid. 
Bezirk: Die Innung umfasst den Bezirk des ehemali­

gen Landkreises Lüdenscheid. 

2. Ba~1gewerbe-Inn;.mg Lüde!lsc:ie:.d 
Si'.:z: Lüdenscheid. 
Bezirk: Die Innung umfasst der: Bezirk des enen:ali­

gen Landkreises Lüdenscneid. 

3. Da6c.ecker-Innung Lüdenscl::eid. Dach-, Wand- und 
Abdichtungstechnik Lüdenscheid 
Sitz: Lüdenscr..eid. 
Bezirk: Die Innung umfasst de!l Bezi::k des ehemali­

gen Landkreises Lüdenscheid. 

4. Elektro-Innung Lüdenscheid 
Sitz: Lüdenscheid. 
Bezirk: Die Innung um:asst den Bezirk des ehemali­

gen Landkreises Lüder:scheici. 

5. Fachinr:ung Holz und Kunststoff Lü.denscneid für das 
Tischlerhandwerk 
Sitz: Lüde:i.scheid. 
Bezirk: Die Innung umfasst cien Bezirk des ehemaii­

gen Landkreises Lüdenscheid. 

6. Fleischer-Ir:.nung Lüdenscheid 
Sitz: Lüdenscheid. 
Bezirk: Die Inmmg umfasst den Bezirk cies ehemali­

gen Landkreises Lüdenscheid. 

7. Friseur-Innung Lüdenscheid-Volme 
Sitz: Lüdenscheid. 
Bezirk: Die Innung umfasst die Bezirke der Städte 

Lüdenscheid, Yieinerzhagen, Kierspe, Halver 
und cier Gemeinden Schalksmühle und Her­
scheid. 

8. Friseur-Innung für das Lennegebiet 
Sitz: Lüdenscheid. 
Bezirk: Die Ir~'lung umfasst die Bezirke der Städte 

Altena, Werdolll, Plettenberg, I\euenrade und 
der Gemeinde ::,;fachrodt-\Viblingwerde. 

9. Gebäudereiniger-Innung Südwestfalen 
Sitz: Lüdenscheid. 
Bezirk: Die Innung umfasst die Bezirke der Hand­

werkskammer Arnsberg, der Stadt Hagen 
und des Em:epe-Ru1'..r-Y,.reises. 

10. Graveur-Immng zu Lüdenscheid 
Sitz: Lüdenscheid. 
Bezirk: Die Innung umfasst die Bezirke der ehemali­

gen Landkreise Lüdenscheid, Olpe, Siegen 
und Wittgenstein. 

11. Innung für Bekleidungshandwerke Lüdenscheid 
Sitz: Lüdenscheid. 
Bezirk: Die IP~'lung umfasst den Bezirk des ehemali­

gen Landkreises Lüdenscheid. 

12. Innung für Galvaniseure und IVIetallschleifer zu Lü­
denscheid 
Sitz: Lüdenscheid. 
Bezirk: Die Innung umfasst die Bezirke der ehemali­

gen Landkreise Lüdenscheid, Olpe, Siegen 
und Wittgenstein. 

13. Innung des F_raftfahrzeughandwerks Kreis Lüc.en­
scheid 
Sitz: Lüde!lscheid. 
Bezirk: Die Innu!lg umfasst den Bezirk des ehemali­

gen Landkreises Lüdenscheid. 

1'1- Innung für Sanitär- und Heizungstech..>J.ik Kreis Lü­
denscheid 
Sitz: Lüdenscheid. 
Bezirk: Die Innung umfasst den Bezirk des ehemali­

gen Landkreises Lüdenscheid. 

15. :.\Ialer- und Lackierer-Innung Lüdenscheid 
Sitz: Lüdenscheid. 
Bezirk: Die In!lung umfasst die Bezirke der Stadt 

Lüdenscheid und der Gemeinde Herscheid. 

-

-
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16. ?.Iale:-- und Lackie:::-er-Innung fi:::- das Lennegebiet 

,.., 
-'· 

~8. 

Sitz: Lüdenscheici. 
Bezirk: Die br..ung umfasst d:.e Bezirke der Städte 

Alter,.a, We:::-dol::, Keuen:::-ade, Plettenberg unc. 
der Gemeinde Xachroc.'.:-Wib:ingv:erc.e. 

}faler- und Lackierer-far..ung ::'ür das obere Volmetal 
Sitz: Li.'..denscrceici. 
Bezirk: Die Inn:ur:.g ;.;rdasst die Bezirke der Städte 

Halver, F..ie:::-spe, :vie:.nerzhagen unci der Ge­
meinde Schalksrnühle. 

Ra-:.;_mausstatter-Inr.ung Lüciensche::d 
Sitz: Lüdenscheid. 
Bezi:::-k: Die I!J.n::ng :.m:.fasst cien Bezir:'{ des ehemali­

gen Landkreises Lüdenscheid. 

19. l\!IetaE-Ir„I1ung Lüdensche:.d 
Sitz: Lüdenscneid. 
Bez:.r:;.~: Die Ir..nung um:'asst den Bezirk des el:emali­

ger,. Landkreises Lücienscheid. 

20. Schuhmacher-Innung Lüdenscheid 
Sitz: Lüdenscl:e'.ci. 
Bezirk: Die Innung ,r:nfasst den Bezi:-k cies ehen:ali­

gen Lancikreises Lüdenscheid. 

21. Stukkateur-Innung Lüdenscheici 
Sitz: Lüdenscheid. 
Bezirk: Die Inn,mg un:fasst den Bezirk des eher.iali­

gen Landkreises Lüder:scheid. 

22. Uhrmacher-Innung Lüdenscheid 
Sitz: Lüdenscheid. 
Bezirk: Die Innung umfasst den Bezirk des ehemali­

gen Landk:-eises Lüdenscheid. 

23. Werkzeugrr.ache:::--Inn:mg zu Lüdenscheid 
Sitz: Lüdenscheici. 
Bezirk: Die Innung u.'Tifasst die Bezirke der eherr.aE­

gen Landkreise Lüdenscheid, Olpe, Siegen 
u.-rid Wittgenstei:n. 

24. Zin:::nerer-Inn-:.;.r:g Lücienscheid 
Sitz: Lüdenscheid. 
Bezirk: Die Inm,ng umfasst den Bezirk des ehemali­

ger: Landkreises Lüdenscheid. 

D. Regionaldirektion Olpe 
l. Bäcker-InD.ung für den F...reis Olpe 

Sitz: Olpe 
Bezirk: Die Ir:nung i.;.r.1.fasst den Bezirk des Y,reises 

o:pe. 

2. Bau-Inr..ung für den Kreis Olpe 
Sitz: Olpe 
Bezirk: Die Innung umfasst den Bezfrk des Kreises 

Olpe. 

3. IJ:1..r:.:1r:g für Dach-, Wand- und Abdicntungstechnik 
des Kreises Olpe 
Sitz: Olpe 
Bezirk: Die Inn.ung umfasst den Bezirk des Kreises 

Olpe. 

4. Innung :für Elektrotechnik des I<..reises Oipe 
Sitz: Olpe 
Bezirk: Die Innung umfasst den Bezirk cies Kreises 

Olpe. 

5. Fleischer-Innung für den Kreis Olpe 
Sitz: Oipe 
Bezirk: Die Inm,ng umfasst c.en Bezirk des K:::-eises 

Olpe. 

6. Friseu:--Im:ung für den Kreis Olpe 
Sitz: Olpe 
Bezirk: Die Innung umfasst den Bezirk des F...reises 

Olpe. 

, . Facl:.-Innu.r:g Ho:z und Kuns'.:stoff für das T:.schler­
Hanc.werk des Kreises Olpe 
Sitz: Olpe 
Bez:.rk: Die Innung u::nfasst den Bezi:::-k cies Kreises 

Olpe. -

8. Konditoren-Innung f~r den Y,.re~s Olpe 
S:.tz: Olpe 
Bezirk: Die Ir..m,ng umfasst c.en Bezirk des Y2"eises 

Olpe. 

9. Innung des Kraftfahrzeugge•.veroes für den Kreis 
Olpe 
Sitz: Olpe 
Bezirk: Die Innung urr:fass: den Bezirk des F,.re:.ses 

Olpe. 

10. sialer- und Lackierer-Ir..nung ffü:- den !<..reis Olpe 
Sitz: Olpe 
Bezirk: Die Inr:.ung umfasst den Bezirk des I<_reises 

Olpe. 

11. Ir.J1w1g für Ivietalltecb.nik des I<...reises Olpe 
Sitz: Olpe 
Bezirk: Die Innung umfasst de::i Bezirk des Kreises 

Olpe. 

12. Innung für Sanitär- und Heizungstechnik des Kreises 
Olpe 
Sitz: 
Bezirk: 

Olpe. 
Die Innung i.;.mfasst den Bezirk des F...reises 
Olpe. 

13. St;ikkateur-Innung für die Kreise Siegen-Viittgen­
stein und Olpe 
S:.tz: 
Bezirk: 

Olpe 
Die Innung umfasst den Bezirk der K:::-eise 
Siegen-Wittgenstein und Olpe. 

E. Regionaldirektion Siegen 
1. Bäcker-Innung Siegen-Wittgenstein 

Sitz: Siegen. 
Bezi:::-k: Die Innung umfasst den Bezirk des Kreises 

Siegen-Wittgenstein. · 

2. Buchbinder-Inm,ng Siegen 
Sitz: Siegen. 
Bezirk: Die Innung umfasst me Bezirke der Y,.reise 

Siegen-Wittger:stein, Olpe. 

3. Elektro-Innung Siegen 
Sitz: Siegen. 
Bezirk: Die Innung umfasst den Bezirk des ehemali­

gen Landkreises Siegen. 

4:. Fachinnung für Dach-: \Vand- u_11.ä. .A.bC.icht:ingstech­
nik Siegen-Wittgenstein 
S~tz: Siegen. 
Bezirk: Die Innung umfasst den Bezirk des Kreises 

Siegen-Wittgenstein. 

5. Fachinnung :vietall Siegen-Wittgens:ein 
Sitz: Siegen. 
Bezirk: Die Innung umfasst den Bezirk des Y~eises 

Siegen-Wittgensteirr. 

6. Fachinnung Sanitär-, Heizung-, I<..lima Siegen-Witt­
genstein 
Sitz: Siegen. 
Bezirk: Die Innung umfasst den Bezirk des K...reises 

Siegen-Wi ttgenstein. 

7. Fleischer-Innung Siegen 
Sitz: Siegen. 
Bezirk: Die Innung umfasst den Bezirk des ehemali­

gen Landkreises Siegen. 

8. Friseur-Innung Siegen-Wittgenstein 
Sitz: Siegen. 
Bezirk: Die Innung umfasst den Bezirk des Kreises 

Siegen-Wittgenstein. 
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9. I~r:-..1ng des Ba:::.hanä.v;erks Siegen-\\Tittger:stei~ 
Sitz: Sieger... 
Bezirk: Die Ir:r..ur:g ;.;.:mfass: den Bezirk des F,.re::ses 

Siegen-W:.t:genstein. 

10. br:ung c.es Bekleidur..gshandwerks Siegen-\Vittger:­
s~ei~ 
Sitz: Sieger:. 
Beziü: Der Bez::rk der IKK WL beschränkt sich bis 

zur Durch:fül::rung e::nes Ers:reckuI'.gsverfah­
:::-ens 
a) hir:sicb.tlic::i de:::- Darr:er:- oa.er Herren­

scb1eider auf den Bez:.rk des ehenaligen 
Landkreises Siegen, 

b) hinsichtEch der :viodister. ad cien Bezirk 
der el:en:aligen Landk::-eise Siege!l ur:.d 
Wittgensteir:. 

11. Ir~"'li;ng f~r B-:irntechnik Arnsberg 
Sitz: S:.egen. 
Bezirk: Die I11r,.ur:g umfasst den Bezirk der Har:.d­

we::-kskamr:1er A..,_"'Tis::ierg. 

12. Ir:nung des Y..raitfahrzeughar:dwerks Siegen 
Sitz: Siegen. 
Bezirk: Die In.c,1.mg umfasst den Bezirk des Kreises 

Siegen-Wittger:.s'::eir:. 

13. In..11.ung iür Uhrer..- und Ze:.tn~esstechnik Siegen, Olpe, 
Wittgens:eiI'. 
Sitz: Siegen. 
Bezirk: Die Innung um::'asst den Bezirk der F~eise 

Siegen-W:ttger:.s'.:ein und Olpe 

1~ KoI'.ä.ito::-en-Inn=g Sieger. 
Sitz: Siegen. 
Bezirk: Die I:nr:.ung umfasst der: Bez:.rk des Kreises 

Siegen-Wittgenstein. 

15. :vialer- lL"'lG. Lackierer I=ung Sieger..-Wittgenstein 
Sitz: Siegen. 
Bezirk: Die Inr:ung umfasst den Bezirk des Kre:ses 

Siegen-Wittgenstein. 

16. :vlechan:.ker-Innung 
S:.tz: Siegen. 
Bezirk: Die br..ur..g umfasst den Bezirk des eherr:.ali­

gen Landkreises Sieger... 

17. :viodelibaue:::- Inn:ing Arr..sberg 

S:.tz: Sieger:. 
Bez:.rk: Die Inr..ung ur-:fasst den Bezirk de:::- Harn::.­

werkskammer Arnsberg. 

18. Raumausstatter-In::rnng Siegen-Wittgenstein 

Sitz: Sieger:.. 
Bezirk: Die Innung u::TI.::'asst den Bezirk des F_re:.ses 

Siegen-Wittger:.stein. 

19. Schuh:macher-Inr..u:::i.g Siegen-Wittger..stein 

Sitz: Sieger... 
Bezirk: Die Inn~'1g umfasst de!l Bezirk des ehemali­

gen Lar:.dkreises Siegen. 

20. Stellmacher-Inrmng Siegen 

Sitz: Siegen. 
Bezirk: Die Irmü.,."'lg umfasst de!l Bezirk des ehemali­

gen Lanä.kreises Siegen. 

21. Tischler-Innung Siegen-Wittgenstein 
S:.tz: Siegen. 
Bezirk: Die Irmung :imfasst den Bezirk des I<_reises 

Siegen-Wittgenstei!l. 

2? Zimmerer-IP.nuI'.g Siegen-\Vittgenstein 

Sitz: Siegen. 
Bezirk: Die Innung umfasst den Bezirk des Kreises 

Siegen-Wittgenstein. 

23. Elektro-Innung Wittgenstein 
Sitz: Siegen. 
Bezirk: Die Irmung umfasst den Bezi:::-k des Altl<".reises 

Wittgenstein. 

24. Fleischer-Innung Wittgenstein 
Sitz: Siegen. 
Bezirk: Die Ir.:..."'lung umfasst ö.en Bezirk des Altkreises 

\Vittgenstein. 

25. Radio- und Fernsehtechniker-In!lung Siegen-Witt­
ger:.steir" 
Sitz: Siegen. 
Bezirk: Die Ir..nung umfasst den Bezirk des Kreises 

Siegen-Wittgenstein. 
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IV. Bezirksdirektion Westfalen-}Iitte 

A. Regionaldirektion Bochum 

Innung 

Bäcker-I::u:.:;.r:.g 

Baugewerken-Innur..g 

BEdha:1er- und Steir.,_'Tietz­
lr:.n:;.r..g 

B:ichoinde:·-Inr:ung 

Inn:ir:g :ür Bürotecn.r..ik 

Dackdecker-lnnung 

Da!!ler..scl:neic.er-, Jl.iodisten-, 
Wäsd:eschneider-. Stic:'.,~er- und 
Stricker-br:ur;.g · 

Elektro-In::rnng 

Fleisc:--ier-Innung 

Fr:.seür-Ir..nu::i.g 

Herre::ischneider-Innung 

Innung fü:- Sar:itär und 
Heizungstecl:.nik 

Kondi~oren-Im:ur..g 

:i.Vfale:-- 1,nd Lackierer-Innung 

::VIechanike:--Innur:g 

Radio- ur:d Fernsehtechni?.er­
Innung 

Raur.ia-i.;.sstat'.:er-Innung 

Metallba-i.;.er-Innung 

Schuh!nad:er-Innung 

Sitz der Innung 

Bochu::n 

Bocn-i.;.m 

Boc:rnr.: 

Bochu:n 

Bochum 

Bochun1 

Bochum 

Bochurc: 

Bochum 

Boch;;m 

Bochur:::. 

Bochum 

Boch:.,m 

Bochum 

Bochum 

Boch;.;.m 

Bochur:1 

Bochum 

Bocnum 
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Innungsbezirk 

Stadt Bochlir:::. (:.n c.e!l Grenze!l vom 
31. 12. 1974), 

S:ac:t Bochum tin den Grenzen vom. 
31. 12. 1974), 

Stäcite Boch:.1m (einschl. \Yatter..­
scne:.d), Castrop-Ra:ixe:, (ir: der: 
G~enze:1 .:?m 31._2-?·. 1~74), Herne 
( emschl. v\ anne-.t.,:c.:;:e~), 

Städte Bochu!:! (einschl. Wa'.:te::i.­
scl:eid), Castrop-Ra-i_;__xel (in den 
G:-enzen vor:: 31. 12. 1974c), Herr,.e 
(ei::.1schl. Wanne-Eickel) unc. Witten 
(in den Grenzen vo:n 31. 12. 1974), 

Städte Boch:1m (einschl. Watten­
seheid). Castro:J-Rauxel (in cien 
Grenzen vom il. 12. 1974), Hattin­
gen, Herne (e:.nschL War..r:e-Eickel) 
u::;c. "Witten in den Grenzen vom 
31. 12. 1974), 

Stadt Bo6um (einschl. Watte::i.­
scl:eid), 

Damensc!l.ne:der der Stadt Bochum 
(in der:. Grenze1 vo::n 31. 12. 1974). 

Stadt Boch:i::n (einscl::. Watter:-
sche:d), · 

Stadt Bochun: (einschl. Watten­
scheic.), 

St,ac._:,Bochurn (einschl. \Yatten­
scnem), 

Stadt Boch:im (ei::i.schl. Watten-
seheid), · 

Stadt Boch-i.;.m (einschl. Watte::i.-
scheic.), · 

Stac:.t Bochur:i. (einschl. Watten-
seheid), · 

Stadt Bochum (einsch:. Watten-
seheid), · 

Stadt Boch~rn. (einschl. Wat:e::i.­
scheid), 

S:äd'.:e Bochum (ei!lscl:l. Watter:­
scheid) und Wit':en (in d.en Grenzer: 
VO::!l 31. 12. 1974), 

Stadt Bochum (e:::i.schl. Watten­
seheid), 

Stad: Bochum (eir:schl. Watten-
seheid), · 

Stadt Boch:irn (einschi. Watten­
seheid), 
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Innung 

Straßenbau- u!ld Tieföai..;.-In­
r:urrg 

Stukkateur-Inr:ung 

Tischler-Innung 

Zimmerer-Ir:.nu!lg 

Baugewerken-Innung 

Bezirks-Innung Bochum für das 
Gebäudereiniger-Handwerk 

Bäcker-Innung 

\Vagner-Karosseriebauer-Innung 

Sitz der Innung 

Boch'..lm 

Bocnum 

Bochum 

Bochum 

Wattenscneid 

Bochum 

\Vattenscheid 

Bochum 

Innungsbezirk 

Stäcite Boc:1c;.rr: (einschl. Wat'.:en­
scheid), Castr?I_>-~au_?se}_ (iI:_de:::i 
Grer:zen vom 3L 1.2. i.9"1-'='), .herne 
(einscnl. Wanne-Eickel) und auf 
Hattir:ger: Stadt u':J.d. Land, 

Städte Bochum (e~:::1schl. Watten­
seheid.), Castrop..:Rauxel (in den 
Grenzen vorr:. 31. 12. 1974), Herne 
( eir..schl. W ar:ne-Eickel), 

Stadt Bochum (einschl. Watte!l­
scheid), 

Städte Bochu.rr:. (einschl. Watten­
seheid) und Wit'.:en (in den Grenzen 
vorr: 31. 12. 1974), 

Gebiet ~~r ehema~igen Stadt Wat­
tensche1u, 

Städte Bochum. Herne (nach dem 
Gebietsstand vom 1. 1. 1975) und 
die Städte Witten. Wetter u!ld Hat­
tingen (in den Grenzen vom 31. 12. 
1974), 

Gebiet der ehemaligen Stadt Wat­
tenseheid 

Stadtkreis Bochur.:1 und Herne nach 
dem Gebietsstand vom 1. 1. 1975, 
Castrop-Rauxel, Witten, Ha,ttingen­
Stadt und Land sowie die Amter 
Blankenstein und Herbede nach 
dem Gebietsstand vom 31. 12. 74. 

-
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B. Regionaldirektion Dortmund und Lünen 

Innung 

Augenop'.::.ker-Inr::.u:g fü:· den 
Regier:.r:1gsbezirk A:-nsoe:-g 

Bäcker-Innung 
Dort:::rn.r:d und L:i.r:en 

Baugewerbe-Innur:g Dortmund 
und Lünen 

Bild:iauer- und S:einmetz­
Innung Dortrr.und und Lüner.. 

Buchbincier-!nr..ur:g Dortrr.und 

Dachdecker-Immng Dortmund 
und Lür:en 
Innung für Dach,- Wand- und 
Abdicntungstechnik 

Fachiri..nung Zimmerei und 
Holzbau 
Dortmund und Lünen 
Innung des Zimmer-Har..d,verks 

Fachvereinigung der· Fotografen 
für den Regie:mngsbez:rk A=s­
berg (Handwerksinnungi 

Fleischer-Innung Dortmund 

Friseur-Innung 
Do:-tmund und Lünen 

Gebäudereir:iger-Innung 
Dortmund 

Glaser-Innung Dortmund 

fanu..,g für Bürotechnik 

Inr..ung für K.ektrotedmik 
Dortmund und Lünen 

Innung für Holz- und Kunst..: 
stofftechnik 
Dort• and und Lünen 

Innang für Kälte-F.li• a-Tecr..­
r:ik für den Handwerkska• mer­
bezirk Dortmund 

Inr..ung des Y,.raftfahrze;,;ghanci­
werks Dortmund und Lünen 

Innung für ,.\Ietall- und Kunst­
stofftechnik Dortmund und 
Lünen 

Sitz der Innung 

Dortmund 

Dort!Ilund 

Dortmund 

Dortmund 

Dortrm ... nd 

Dortmund 

Dortmund 

Dortmund 

Dortmund 

Dortmund 

Dortmund 

Dortmund 

Dortmund 

Dortmund 

Dortmund 

Do!·tmund 

Dortmund 

Dortmund 

Innungsbezirk 

Der Kassenbezirk ers:reckt sich bis 
zur Durchf-L~hrung ei!les Verfahrens 
nacn § 159 Aos. l SGB V auf die 
S'.:ädte Do:-tm:.md UI;_d Liber: in 
der: G:-enzen vom 31. 12. 1974. 

Städte Dor:rnund und Lünen 

Städte Dortmur:d und Lünen 

Städte Dort::nund und Lüner.. 

Der Kasse::1bezirk erstreckt sich bis 
zur Durcnführung eines Verfahrens 
nacn § 159 Abs. l SGB V auf die 
Städte Dortmund und Lünen in 
den Grenzen vom 31. 12. 1974. 

Städte Dortmund und Lünen 

S'.:ädte Dortmund u:r:d Lünen 

Regierungsbezi:::-k Arnsberg 

Bez:.rk de:- Stadt Dortmund 

Städte Dortmund und Lünen 

Östlicher Handwerkskammerbezirk 
Dortmund. bestehend aus den 
kreisfreien Städten Har.1m und 
Dortmund sowie den F..reisen Unna 
und Soest 

Regierangsbezirk Arnsberg 

Der Kassenbezirk erstreckt sich bis 
zur Durchführung eines Verfanrens 
nacn § 159 Abs. l SGB V auf die 
Städte Dortn:ur:d und Lünen in 
der.. Grenzen vom 31. 12. 1974. 

Städte Dortmund und Lünen 

Städte Dortmund und Lünen 

Handwerkskamrr.erbezirk Dort­
mund 

Städte Dortmund und Lünen 

Städte Dortmund und Lünen 

1 
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Innung 

Innung ::noc.escl:affer:cies Har:d­
,verk 
Dortr:1:.mc. U!ld ~ür:er: 

I!lnung für Sar::.tär ur,.d 
Heiz:.mgs'.:echnik 
Dor'.::m;.nc. und Lünen 
(Gas-, ·wasser-, Kle:n;:m.er.:., Ze!l­
t:-all:e:.z~:i.gs- und Lüfö ... r:gs­
baue::- ur:d Ki.;_-::,ferschr:::,_iede-b­
mmg Do::-tmuiid und Lir:en 

In:::11.,.:::ig f-'.:.::- Werbetech!lik Do::-t­
mund (Sch:.lder- i.;nd Lichtre­
kla~en.e:~stelle:--Hand'\verk) 

Konditoren-lfü'lu:::1g Dortmu:::id 
U!ld Lünen 

!.\faler- und Lackie:-er-lr:n"t;.ng 
Dortm.ur:d unä. L:i.ne:::i 

:.VIechaniker-Innung Do:-tmu:;d 
und Lünen 

Rac.io- u:::id Fernsehtec!rniker­
Innung Do::-tmund und Lüne!l 

Rau:nausstat:er-Innung Dort­
mund u:id Lünen 

Schuhmacher-Innung Dortrnur:d 
unc. Lünen 

Straßen- ::md T:.efoau-Innung 
Dortmund (Straßenba:ier­
Innung) 

Stukkateur-Inr:ung Do:-tmund 
ünd Lür:.e!l. · 

Ul:rmacher-IL'lung Dortmund 
und ~ü:::ien 

Innu:::ig für Orfaopädie-Sc!luh­
techr:ik fü:- den Har:dwerkskarr:.­
merbezü-k Dortmund 

Elektromaschinenbauer-bnur:.g 

};IodellbauPr-Ir:nuno­
(• it .ius:::iahrne .... c.e; 

0 

Bezirks de:- Fachinnung 
für Holz :md Kunststoff 
Bocholt, :n den Grenzen 
VO!!l 1. 1. 1980) 

vu:kaniseur-Innung 

Innung für Paüett- i.;_:::ic. Fußbo­
dentechnik fü:- den Regierungs­
oezirk Arr:sbe:-g 

Sitz der Innung 

Dortmi.;nc. 

Dor'.:m1.,.:::1ci 

Dortr::ür:d 

Dortr.:1,_;_nd 

Do::-t:nu!ld 

Dortr:r.md 

Do::-t::nund 

Dortmi.;nd 

Do::-t::nund 

Dortmi.;nd 

Dortmünd 

Dortr::und 

Dort:rmnci 

DortEund 

Dort::nunc. 

Dortmund 

Do:-tmu:::ici 

1 Innungsbezirk 

S'.:ädte Dort:m;.nd und Lüner: 

S'.:ädte Do::-tmunc. :u:d L:i:::ien 

Regier:.:r:gsbezirke Arnsbe::-g und 
:i\:Iü!lster 

Städte Dortmund ,md Lüner: 

Stäc.te Dortrr::.:md unc. Lüne:::i 

S:ädte Do:-t:::nunc. ur:d Lü:::ien 

Städte Dortrr:ur:d m1.ä. Lünen 

Städte Do:rtmunc. '.lr..d Lii!len 

Städte Dortrr..urrd unc. Lür..en 

Städte Do:-tmunc., Hagen (i:ach 
dem Gebietss'.:anc. vor dem 1. 1. 
1975), Hamr:1 unc. die !<~eise l7nna 
(r:lit Aus!lar .. ::.o.e der Stac.t 
Schwerte), Soest (mit Ac;_snah::ne 
c.es eherr:alige!l W a1·stei!l in den 
Grenzen vo:- derr: l. 1. 1975), En­
nepe/Ruh::- (m:t Ausr..ahme der 
Städte Hattingen und c.er e:::iemali­
gen Stadt He::-::iede in den Grenzer: 
vor dem 1. l. 1975) U..'1.G. der ehe• ali­
ge!l Ämter Blar..kens:ein und Hat­
tingen (eberlfalls in c.en Grenzen 
vor dem l. 1. 1975) 

Städ:e Dortmund ur:d Lünen 

Städte Dor::::nund u!l.d Lüner.. 

Ha:::idwerks:rnrnmerbezi::-k Dort­
:nund. 

Handwerkskamr:::ierbez:.rk 
Dortmu:::id 

Handwerkska!nme::-bezi::-ke 
Dortm:ir:d und :,\I"[:nste::-

Regieru:::igs::iezirk Arnsoerg 

Reg:.eri.;_ngsbezirk Arnsberg 

-

-
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C. Regionaldirektion Ennepe-Ruhr 

Innung 

Ba'._:-!r:.n:;.ng Ennepe-Ruh:· 

Bäcker-Innung 

Fachiri_'lur..g für Dac:i-, War.d-
1....nd Abdichtungstec::m:.~ En­
nepe-Ruhr 

Fachinnung :ür Elekt::otecnr.ik 
Ennepe-Ruhr 

Fachinnung Hoiz- ;.md K"t;nst­
stofi für das T:.schlerhandwerk 
Ennepe-Ruh:: 

Fachinnur:.g i\Ietall Ennepe­
Ruhr 

F:eischer-Innung Ennepe-Ruhr 

F::iseur-I::mung EL'1epe-R:ihr 

Kondito::en-Innung Ennepe­
R1..hr 

Kiz-In!lta:g Ennepe-Ruhr 

Innung für Sanitär- ur..d Hei­
zungstecr.r..ik Enr..epe-Runr 

Sitz der Innung 

Witten 

Witter: 

Wi':::en 

Witten 

lVitten 

Wit'.:en 

\Vitten 

Wi'.:ten 

Wit:en 

Witten 

W:.tten 

143 

Innungsbezirk 

E:r:nepe-Rc:h::-3:reis in c.e::J. G::er:zer: 
YOrI'.. l. 1. 1975 r.:it Ausna::;.r.:e c.er 
S:ädte Herc.ecke. Brecke:·ield ..:i:d 
der.. O::tsteilen der S~adt Wetter: 
Volr::ars'.:ein. Al~-\Vetter und 
Grur:dscl:ötte~ 

Em:eoe-Ruhr-K::eis :n den Grenzen 
vo:n i. l. 1975 mit Ausnahme der 
Stäcite Herdecke. Breckerfeid und 
de::J. Orts:e:.ler:. c.er Stadt Wetter: 
Volmarstein, Alt-We~te:· :;.r..d 
G:-:;.ndschöttel 

E:::2nepe-Ruhr-Kreis in der: Grenze:::i 
Yor.1 i. 1. 1975 mit Ausr:al::ne der 
S'.:ädte Herdecke. Brecker::e~c. 1....nd 
der.. Ortstei:en der Stac.'.: Wette::: 
Vo:!Ilarstein. Alt-Wetter und 
Gru::J.dschöttel 

Enr..epe-Ruh::-I(reis in c.e:1 G::enzen 
vom 1. 1. 1975 mit Ausna:::tr::.e c.er 
Städte Herdecke. Brecke::feld :u:d 
den O::'.:steiien de:: Stadt Wetter: 
Volr.:arstei:n, Alt-Wetter und 
Grundschöttel 

Enneoe-Runr-F_reis in den Grenzen 
yo:m i. 1. 1975 mit Ausnahme der 
Städte Herdecke, Breckerfeld und 
c.en Ortsteiler.. der Stadt Wetter: 
Volmarstein. Alt-"\Vetter ::nd 
Grundscnöttel 

Er.nepe-Ruhr-Kreis in den Grenzen 
vom 1. 1. 1975 mit Ausnahme der 
Städte Herdecke. Brec3:erield und 
den Ortsteilen der Stadt Wetter: 
Vol::.narstein. Alt-Wetter und 
Grundschö'.:tel 

Enr:.epe-R:;hr-Kreis in den G::enzen 
vom 1. L 1975 mit Ausnanme c.er 
Städte Herdecke. Brecke::feld und 
der: O:::steilen der S:adt Wet:er: 
Volr.:arstein. Alt-Wetter und 
Grundschötte~ 

Enneoe-Ruh::-Kreis in den Grenzen 
vom i. 1. 1975 mit A"t;snahrr..e der 
Städte Herdecke. Breckerfeld und 
den Orts:eilen der Stadt Wetter: 
Volmarstein. Alt-Wetter 1....nc. 
Grundschöttel 

Er:nepe-Ruhr-Kre:.s :.:1 den Grenzen 
vor:: 1. 1. 1975 m:t Ausnahme de:: 
Städte Herdecke. B::eckerfeld und 
den Ortsteilen der Stadt Wetter: 
Vo:!Ilarstein, Alt-W e'.:ter und 
Gru!ldscnöttel 

Gesamter Enneue-Ruhr-Kreis in 
den Grenzen vom i. 1. 1975 

Ennepe-Ruhr-Kreis in den Grenzen 
von: 1. 1. 1975 :nit Ausnahme der 
Städte Herdecke. Breckerfeld "t;nd 
den Ortsteilen der Stadt Wetter: 
Vol:narstein, A:t-Wetter und 
Gru!ldschöt:el 
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Innung 

Rau~al.!sstatter- und Sattler­
tmmng E:mepe-Ruhr 

Schuh• acher-Innung 

:Maler-Innung Ennepe-Ruhr 

Maler- und Lackierer Innung 
Hattingen 

Textilreiniger-bnung "\Vitten 

Graveu:.--. Galvanises1r- und 
Gürtler-Ir..nung Schweiin 

Sitz der Innung 

Viitten 

Witten 

\Vitten 

Witten 

Witten 

Witten 

Innungsbezirk 

Ennepe-Ruhr-Y..reis :n den Grenzen 
vom. 1. l. 1975 n:it Ausnahme der 
Städte Her-decke. Brecker:eld und 
cien Ortsteilen der Stadt Wette:·: 
Volmar-stein. Alt-Wette:.- und 
Gruncischöttel 

Ennepe-Ruhr-F.-!"eis in den Grer:.zen 
vor.:;. 1. l. 1975 rr:.it Ausnahme der 
Städte Herdecke. Br-eckerfeld und 
de:2 Ortsteilen der Stadt Wetter-:. 
Volmarstein. Alt-Wetter und 
Gruncischöttel sowie Hattingen 
(einschl. Herbede). Der Kassenbe­
zirk erstreckt sich auf die Stadt 
Hattingen einschl. He:.-bede 

Der Kassenbezirk beschränkt sich 
auf die Stadt Witte:2 ausschl. Her-­
becie 

Stadt Hattingen, Ortsteil Herbede 
der Stadt Witten sowie die Ortsteile 
I\ieder- und Obersprockhövel und 
Bosse! der Stadt Sprockhövel 

Hand,verkskammerbezirk Dort­
mund 

Handwerkskarnmerbezirk Dort­
mund einschl. der Gemeinden Lip­
perode und Cappel und Ennepe--
Ruhr-Kreis. Der Kassenoezirk be­
schränkt sich auf den Ennene-
Ruhr-F..reis -

-
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D. Regionaldirektion Hagen 

Innung 

Bäcker-Innu:ig 

Bilc:hauer- · . .1. Stein:::i.etz-In::m:ig 

Innur:g Büroi::J.format:.o:nselek­
tror:.i~ 

Dachdecker-Im:ur:.g 

Inn,._;_ng der Ele~trotecl:nik 

fr.:iung des Bekleid1a:gsl:and­
,verks 

Fleischer-Innung 

Friseur-Inr:.ung 

Konditoren-In!lung 

Innung des Kraftfahrzeug-
hanciwerks 

::.VIaler- u. Lackierer-Innung 

Radio- uhci Fer:1se!ltecr..niker-
Innung 

Raurnausstatter-Inn:ing 

Innung für Sanitär und 
Heizungstech:iik 

Schlosser-, Maschinenbauer-, 
Schmiede- und Mechaniker­
Innung 

Schornsteinfeger Im:ung für den 
Regierur..gsbezirk Arnsberg 

Schuhmacher-Innung 

Sitz der Innung 

Hager: 

Hagen 

Hage:1 

Hagen 

Hagen 

Hagen 

Hagen 

Hagen 

Hagen 

Hagen. 

Hagen 

Hagen 

Hagen 

Hagen 

Hagen 

Hagen 

Hagen 
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Innungs bezirk 

S:adtkre:.s H~gen, Stäc:'.:e Herdecke 
und \Vetter, },Inter Breckerfeld u:id 
Er:.de, Ge:::neir:der:. Vo~::iarstein :1r:d 
Grundschöttel 

Ennepe-Ruhr-I(reis.Stadt1'-,.re:.s Ha­
gen, Stadt Wit:en · 

Sta~tkr~is Hage~, Enr_:.ep~-:Ru1i:1"- . 
F..re1s m1: Ausnahme c.es :::itadtg:re1-
ses Hattingen :iach dem Stand vor 
dem 1. l. 1975 

S~adtkreis H~gen, Stäc.te Herdecke 
und \Vetter. Amter Breckerfeld u:ic. 
Ende. Gemeir:.den Volmarstein und 
Gruncischöttel 

Stadtkreis Hagen, Städte Herdecke 
und Wette::-, ii.mter Breckerfeld ur..d 
Ende. Gemeinden Volrr:arstein und 
Grundschöttel 

Stadtkreis Hagen, Städte Herdecke 
und Wetter. A.,_'!lter Breckerfeld und 
Ende. Gemeinden Vol:::i.arstein und 
Grunclschöttel, 

Stadt Hagen, Breckerfeld, Her­
decke, \Vetter 

Stadtkreis H~gen, S:ädte Herdecke 
und \Vetter .• 4.n1ter Breckerfeld und 
Ende. Gemeinden Volmarstein und 
Grur:.dschöttel 

Stadtkreis Hagen, Städte Herdecke 
und \Vetter. )i .. .,_>nter Breckerfeld U!lci 
Ende. Gemeinden Volmarsteir.. ur..d 
Gr~nctschöttel 

Stadfoezirk Hagen 

Stadtkreis Hagen, Städ~e Herdecke 
und Wetter. Ämter Breckerfeld und 
Ende. Gemeinden Volmarstein und 
Grundschöttel 

Stadtkreis Hagen, En..'1.epe-Ruhr­
Kreis 

Stadtkreis H~gen, Stäc.te Herdecke 
u!1d \Vetter. Amter Breckerfeld und 
Ende. Gemeinden Volmarstein und 
Gru.ndschöttel 

Stadtkreis Hagen, Städte Herdecke 
und Wetter. Amt Breckerfeld und 
Gemeinde Volmarstein 

Stadtkreis Hagen, Städte Herdecke 
und Wetter. A'Ilt Breckerfeld und 
Gemeinde Volmarstein 

Regierungsbezirk Arnsberg 

Stadtkreis Hagen, Städte Herdecke 
und Wetter, Ämter Breckerfeld und 
Ende. Gemeinden Volmarstein und 
Grundschöttel 
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Innung 

Fachi:m:a::g Holz i.;.nd Ku!lst­
s':off :ür das Tischlerhandwerk 

Uhrmacr..er-Innung 

Zabltechniker-Innu:::ig im 
Regie:-:.mgsoezi::-k Arnsberg 

S:ukkateur-br..ung 

Zimrr:e::-er-Innu!lg 

Ba;igewerks-I:'.lnung 

Fliesen-, Platten- und :VIosaikle­
ge::--I:r:.nung 

Sitz der Innung 

Hager: 

Hager: 

Hagen. 

Hagen 

Hage!l 

Hagen 

Hagen 

Innungsbezirk 

S:a,dt~:-eis H~ger.., Städte H~:_:decke_ 
una \vette:::-. lirr:ter Brecker:ec.d u!la 
Ende, Gemei!lä.en Vol::narstein und 
Grundsc:iöttel 

Stadtk::-eis Hagen, Städte Herdecke 
und Wet':er, Ämter Breckerfeld und 
En.de. Gerr:.einäe!l. Volmarstein und 
G::-unctschöttel 

Regie:-ungsbezi:-k Arnsberg 

Stadtkreis Hagen, Stadtkreis Wit­
ten und Ennepe-Ruhr-Kreis 

Stadtl<-..reis Hagen, Er>~"'lepe-Ruhr­
Kreis nach dem Stand vor dem 1. 1. 
1975 

Stadtkreis Hagen, Städte Herdecke 
und \Vetter. Ämter Breckerfeld und 
Ende, Gemeinden Volmarstein und 
Grundschöttel. nach dem Stand vor 
dem 1. l. 1975 · 

Stadtkreis Hagen, Städte Herdecke 
und \Vetter. }lmter Breckerfeld und 
Ende. Gemeinden Volmarstein und 
Grundschöttel. nach dem Stand vor 
dem 1. 1. 1975 · 

-

-
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E. Regionaldirektion Hamm 

Innung 

Bäcke:·-Innur..g 

Dackc.ecker-I::ir..ung 

Fachinnt~ng Holz und Kunst­
stoff {Tisch:er-Inni.;ng) 

Fleische::--Ir..mmg 

Friseur-I::::n:ung 

Innung fö::- Elektrotechnik 

Innung für San:.tär 
und Heizu!lgstechnik 

:;_1:Ialer- ur.d Lackierer-Innur..g 

J:Ietall-Innu..ll.g 

Raumai.;statter-I:r::!1U!1g 

Schuhmacher-Innung 

Innung für "Cnren- und Zeit­
messtechn:.k (Uhrmacher­
Innung) 

Innung des Bekleic.ungshanc.­
\.Verks 

Kraftfahrzeug-Innung 

Sti.;kkateur-Innung 

::.V!esserschmiede-Innu:r::g 

Radio- ur..d Fernsehteclmiker­
Innung 

Xordwestdeu'.:sche Ge::-ber-In­
nung 

Ba ugeweroe-Innung 
Hamm 

Sitz der Innung 

Ha:o• 

Eam:::i 

Ha:n:n 

Harr:m 

Hamn: 

Har.:im 

Harnr:i 

Hamm 

Ha:r:.!ll 

Harr.m 

Hamm 

Hamm 

Ham• 

Hamrr: 

Ha• m 

Hamm 

Ha• m 

Hamm 

Hamrn 
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Innungsbezirk 

Stac.t Har:1.m 

Stadt Ha::nrr: 

S'.:adt Hamm 

Stad: Harr:::n 

Stadt Ha:tr..m 

Stac.t Har:im 

Stadt Ha::nm 

S::adt Hamr:i 

Stad: Harr..m 

Stadt Ham!ll 

Stac.t Hamm 

Stadt Hanm 

S'.:adt Hamm, für die Fachgruppe 
\Väscheschr.eider, Stricke:: u. Stik­
ker u. für die Fachgruppe Wäsche:· 
li. Plätter ad den Be::-eich der 
Handwerkskanmer Dortmund 

Stadt Hanm (ir.. den jetziger.. Gren­
zen) und den Landkreis "Cm:a in 
der. Grenzen vom 31. 12. 1974 

S'.:adt Hamm und den I(reis Soest 
:nit Ausnahme des ehemaligen Am­
tes \Varstein SO\,·ie den Y.reis °C"n,."'1a 
mit Ausnahme der Städte Lünen 
und Schwerte 

Handwerkskarnmerr. Arnsberg "t;.nd 
Dortmund sowie die Gemeinden 
Lipperode i.;nd Cappeln, sämtliche 
in den Grenzen von 31. 12. 1974 

Stadt Hamm und der: Kreis Soest 
mit Ausnahme des ehemaligen Am­
tes \Varstein und den Y.reis "Cnna 
mit Ausnah!lle der Städte Lünen 
und Schwerte 

Länder I,onirhein-Westfalen. )i"ie­
dersachsen unci Schleswig-Hoisteir: 
sow:.e d:.e Freien u:.1ci Hansestädte 
Bremen und Hambu::-g 

Der Bezirk umfasst die Stadt 
Hamm 



148 

Lfd.1'r. 

l 

2 

3 

4 

5 

6 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

F. Regionaldirektion Herne/Castrop-Rauxel 

Innung 

In::mng des Kraftfab-ze,.;.ghanc.­
,verks Herne/Castrop-Rauxe:J 
Wanne-Eic~el -

Radio- u. Fensel:.techniker 
Innung Heme/Castrop-Rau.xel/ 
W arE1e-Eickel 

bnung des :::nodeschaffenden 
Handwerks Herne/Castrop-
Rauxel/\Vanne-Eickel -

Innung für das Dachdecker- u. 
Zimmererhandwerk Herne/ 
Castrop-Ra uxel/Wanne-Eickel 

Bäcker-Inr..ung Herne/Castrop­
Rauxel 

Fachinnung für Elek:rotech..rJ.ik 
Herne/Castrou-Rauxel/Warme-
Eickel -

Inm.L.'lg für Sanitär u. Heizungs­
technik Herne/Castrop-Rauxel/ 
\Varme-Eickel -

Konditoren-Innung Herne/ 
Castrop-Ra tDcel/\.Vanne-Eickel 

Fachir:.nung für Holz u. Kunst­
stofftechnik Herne/CastroP-
Rauxel \Vanne-Eickel -

:vietallbau-Innung Herne/ 
Castrop-Ra uxel/Wanne-Eickel 

I:ri_'J.11-"lg für "C"hren- u. Zeitmess­
technik Herne/Castrou-Rau.."'-:el/ 
\Vanne-Eickel -

Raumausstatter-Inm;.ng Herne/ 
Castrop-Ra uxel/Vi anne-Eickel 

::VIaler- u. Lackierer-I:ri_'J.ung 
Herne/Castrop-Ra uxel/W a!l.ne­
Eickel 

Schuhmacher-Innung Herne/ 
Castrop-Rauxel/\Van.,_'le-Eickel 

Friseur-Innu:>1.g Herne/Cast:-op­
Rauxel 

Fleischer-Innu:>1.g Herne 

Baugewerbe-Innung Herne/ 
Castrop-Ra uxel/W anne-Eickel 

Bäcker-bnung Wanne-Eickel 

Friseur-Innung \Vanne-Eickel 

Fleischer-Inn:mg Wanne-Eickel 

Sitz der Innung 

He:-ne 

Herne 

He:-ne 

Herne 

Herne 

Herne 

Herne 

Hen:e 

He:-ne 

Herne 

Herne 

Herne 

He:cne 

Herne 

Herne 

Herne 

Herne 

Heme 

Herne 

Gelsenkirchen 

Innungsbezirk 

Herne. Cast:-o-::i-Rauxel \Va:>1.:r:e­
Eickei in c.er: G:-e::izen vo:n 
31. 12. l974 

He:-ne. Castron-Rauxel \Vanr..e­
Eickei in den Gre!lzer. von: 
31.12.1974 

He:-:ne, Cast:-op-Rauxei, ·wanr..e­
Eickel, in c.en Grenzen vom 
31. 12. 1974 

He:-ne, Castrop-Ra;1xel, \Var:ne­
Eickel, in c.e:::i. Grenza'l. vom 
31.12.1974 

He:-ne, Castrop-Rau..-:el, in den 
Grenzen vom 31. 12. 1974 

Herne, Castrop-Rauxel,\Vanne­
Eickel. in den G:-enzen vom 
31.12.1974 

Herne. Castrop-RauxeLWanne­
Eickei in den Grenzen vom 
31.12.1974, 

Herr..e. Castron-Rauxel. \Vanne­
Eickel, ir: den-Grenzen.vom 
31.12.1974 

Herne, Cast:cop-Rauxel. ·wanne­
EickeL in den Grenzen vom 
31. 12. 1974 

Herne, Castrop-Rauxel, \Vanne­
EickeL in den Grenzen vom 
31. 12. 1974 

Herne, Castrop-Rauxel, \Vam:e­
Eickel in den Gn;nzen vom 
31. 12. 1974 

Herne. Castrou-Rauxel. \Vanne­
Eickei in den Grenzen vom 
31.12.1974 

Herne, Castrop-Rauxel \Vanne­
Eickel, in den Grenzen von: 
31.12.1974 

He:-ne, Castrop-Rauxel, ·wanne­
Eickel, in den Grenzen vom 
31. 12. 1974 

Heme, Cas~rop-Rauxel, in de!l. 
Grenzen vom 31. 12. 1974 

Herne, Castrop-Rauxel, in den 
Grenzen vom 31. 12. 1974 

Herne, Castrop-Rauxel, ·wanne­
Eickel, in c.en Grenzen vom 
31. 12. 1974 

Wanr..e-Eickel in den Grenzen vom 
31.12.1974 

Wail.17.e-Eickel. in den Grenzen vom 
31.12.1974 -

vVar_ne-Eickel. in c.en Grenzen vorn 
31. 12. 1974 . 

-

-
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G. Regionaldirektion Soest-Lippstadt 

Innung 

Bäcker-Ir..r::ir.g Soest-Lipps'.:aci: 

' Baugewerbe-I::mung Soest-Lipp­
stadt 

I:::leung für Dach-, Wa;.1.d- und 
Abdichtm:gstechnik Soes'.:-Lipp­
stadt 

Innu!lg für Holz- und K1.1r.st­
s:oiftechr.ik Soest-Lippstad'.: 

Fleischer--Im::;ing Soest-Lipp­
stadt 

Friseur-Innung Soest-Lippstadt 

I::11:m::g des Bekleidungshand­
\verks Soest-Lippstadt 

Innung für E!ektrotechnik 
Soest-Lippstadt 

Innung für lVIetal> U!ld Kunst­
stofftechnik Soest-Lippstadt 

Innung Sanitär, Heizu:r:>.g, Y..lima 
Soest-Lippstadt 

Innung für Uhren- und Zeit­
messtechnik Soest-Lippstadt 

Innung :ür I<_raft:fahrzeügtecl::.­
nik und :vrechanik Soest-Li-::iu-
stadt - -

Maler- und Lackierer-Innung 
Soest-Lippstö.dt -

Raumausstatter-Innung Soest-
Lippstadt -

Schuhmacher-Innung Soest­
Lippstadt 

Konditoren Innung Soest­
Lippstadt 

::Vlüller-Ifa'lung West:;:ale!1.-Lippe 

Innung für Landmaschinen:ech­
mk Soest-Lippstadt 

Bildhauer- und Stein:::i.etz­
Innung Soest 

Sitz der Innung 

Soest 

Soest 

Soest 

Soest 

Soest 

Soest 

Soes~ 

Soest 

Soest 

Soest 

Soest 

Soest 

Soest 

Soest 

Soest 

Soest 

Dortmund 

Soest 

Soest 

Innungsbezirk 

K.-reis Soest unter A:isschluss des 
ehemaöigen Amtes ·warstein 

Kreis Soest unter Ausschluss des 
ehemalige~ Arr..tes VVarstein 

Kreis Soest unte:- .Ausschluss des 
ehenaEgen l·~'!ltes Warstein 

K.-reis Soest unter Ausschluss des 
ehemaligen Amtes Warste:.n 

K_reis Soes~ 

Y,.reis Soest 

F..reis Soest u!lter Aussd:luss des 
ehemalige!l. Amtes Warstein 

Y.reis Soest :mter Ausschluss des 
ehemaligen Amtes ·warstein 

Kreis Soest ur..ter Ausschluss des 
ehemaligen Ar.:2tes Warstein 

Yi-eis Soest 

Yi-eis Soest unter Ausschluss des 
enemalige!l. A...-ntes Warstein 

Kreis Soes: 

Y,.reis Soest u!lter- Ausschluss des 
ehemaligen iL'Tites Warstein 

Kreis Soest unter Ausschluss des 
ehemalige!l Amtes ·warstein 

F...reis Soest unter Ausschluss des 
ehemaligen Amtes War-stein 

ir::. de!l Grenze!l vom 31. 12. 1974 auf 
d.ie Stadt Hamm, den Landkreis 
-Unna sowie der.. K..reis Soest unter 
Ausschluss cies ehemaligen Amtes 
\Varstein 

Regier-ungsbezirke Arnsberg. Det­
moid ur.d :Münster. Der- Kassenbe­
zirk erstreckt sich bis zur Durch­
führung eines Erstreckungsverfal::.­
rens nur auf den Bezirk der Hand­
werkska!Ilmer Dortmund 

Handwerkskammerbezirk Dort­
mund in der.. Grenze!l. von::. 31. 3. 
1977 

Stadt Hamm und Landkreis Unna 
in den Grenzen vom 31. 12. 1974 
sowie Kreis Soest unter Ausschluss 
des ehemaligen Amtes ·warstein, 
Fachgmppe Holzbildhauer: Regie­
rungsbezirk Arnsberg 
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H. Regionaldirektion Unna 

Innung 

3äcker-b.n:n:g 

Baugewerker:-Inni.;.ng 

Dachc.ecker-Innung 

In::iu_'lg für Elektrotechn:.k 

Innu::ig fü:: San:tär- u::id Hei­
zungs:ec:::inik 

::.\laler- und Lackiere::-Iemng 

Raumausstat:er- ur..d Sattler­
In::iu..>ig 

Schuhmacher-Ir.:c.>iung 

Innung für Holz und Kunststoff 

Uhrmacher-Innung 

Friseur-Innung 

Fleischer-Ii:m.mg 

Innung für das modeschaffende 
Hand-w·erk 

Zimmerer-Innung 

Sitz der Innung 

Unna 

Unna 

Unna 

Unna 

Unna 

Unna 

U:ruia 

Unna· 

-Cnna 

"Cnna 

-Cm:a 

-Cnna 

Unna 

Innungsbezirk 

K::eis üm:a i. d. G::enzen von 
~- l. 1975 m.it Ausnah:ne der Städte 
Sc::nve::te und I..ü::ien ohne der: 
Ortsteil Ait:.ünerc 

sie:ie lfd. Nr. 1 

sie::ie lfä.. Nr. l 

sie::ie lfd. Nr. 1 

sie:le :fci. Nr. 1 

sie:ie lfd. Nr. 1 

sie~e lfd. Nr. 1 

siehe Ed. :-:r:.-. 1 

siehe lid. ~r. 1 

siehe lfd. Xr. l 

siehe lfd. Xr. l 

siehe lfd. Kr. 1 

Kreis Unr:.a i. d. Grenzen vom 
1. 1. 1975 mit Ausnahme der Stadt 
Schwerte 

Kreis Unna i. d. Grenzen vom 
l. 1. 1975 ::nit Ausr:.ahme der Städte 
Schwerte und Lünen oh::ie de::i 
Ortsteil Altlüi:en 

wie unter lfd. X!:. 1 sowie die S'.:adt 
Ham..-rn in ihren Grenzen vonc 
1. l. 1975 

-

-
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Anhang 2 
zu§ 40 der Satzung 

der IKK Westfalen-Lippe 

Entschädigungsregelung für die l\litglieder 
des Verwaltungsrates und seiner Ausschüsse, 
der Bezirksbeiräte und der Regionalbeiräte 

der IKK Westfalen-Lippe 

::(ach § 41 Abs. 4 SGB IV hat de:- Verwaltu::1gsra: der 
IKK Westfa:en-Lippe d:.e nachstehe:ide E::1'.:schäögur:gs­
regel'..i.ng für die Mitglieder des Verwa~n;.r..gs:-ates u::1d 
seir..er Ausschüsse, der Bezi:-ksbeiräte :ir:d der Reg:.onal­
beiräte c.er IKK Westfale::1-Lippe - im Folge::1den als 
Orga:irr:itglieder bezeich::1et - beschlossen: 

§ 1 
Art der Entschädigungen 

(1) Den Organmitgliedern werder: für a:e Wanrnel:­
mung ihrer Aufgaben folgende E::i'.:schädigungen gezanlt: 

- Erstattung barer At;.slage::1 (§ 2) 

- Ersatz für Verdienstaus:all und Erstattu:?1g vo:i Re::1-
tenversicherungsbeiträgen (§ 3) 

- Pauschbetrag fü:- Zeitaufwanä. für Si'.:zunger: :1r..d au­
ßerhalb von Sitzungen (§ 4 Abs. 1 bis 3) 

- Pauschbetrag für Zeitaufwar:d außerha~b vo::1 Sitz1. .. n­
gen an Vorsitzende und stellve:-treter:de Vo:-sitzende 
des Verwaltungsrates, der Bezirksbeiräte und de:- Re­
gionalbeiräte (§ 4 Abs. 4). 

§ 2 
Erstattung barer Aus:.agen 

(1) Die Organmitglied.er erhalten als Abgeltung der 
barer: Auslagen, die ih::1en ä.u:-cn die Teilnahme ar.. 
Sitzungen entstehen, ein Tagege:c.. Es beträgt be:. eil::e:­
l!J.ans-:Jruchnahrc2e einschließEch Fal:rzeiter: be:. Abwe­
senheh von 

- rr:ir:destens 24 Stur..den 46,00 DJ.I 

- wer:iger als 24 aber mindestens 14 Stur:.den 20,00 Di\I 

- von weniger als 14, aber mir..destens 
8 St":.1nder: 10,00 D:Vi. 

Bei Abwesenheit unter 8 Stuc1der;. ,vird kein Tagegeld 
gezahlt. 

(2) Die Vorsitzen.der: und die ste:.lvert:-eter:der.. Vorsit­
zenden des Ve:!"\valt:mgsrates, der Bezirksbeiräte ur:d de:· 
Regionalbeiräte erhalten als Abgeltung der baren A~s:a­
gen für ihre Tätigkeit außerhalb vor: Sitzu"!J.gen einer: 
rr.or:.atlichen Pauschbetrag. Er beträgt fe.r 

die Vors:tzerrden des Verwalt-.. .. ngsrates 

die Vors:tzer:.den der Bezirksbeiräte 

die Vorsitzender: der Regior.albei:-äte 

Der Betrag ist monatEch irr.. Vora-..:s zu zahlen. 

109,50 Dl\I 

55,00 D1I 

55,00 Divi. 

(3) Für jede erforderliche Über::1ach:u::1g a-..:3erl:a~b des 
Wohr:orts wird ein Übernacht:mgsgeld nacn dem La::1-
desreisekostengesetz Nord:-hei::1-Westfaien gezahlt. Hö­
here Aufwendungen für Übernachtu!l.gen werc.e!l. ers'::at­
te';, wenr: diese unvermeidba:- warer... 

(,;,) Fahrkosten werden be:. Benutzur:g öf:::e::1tlicl:er 
Verkehrsmittel ir.. Höhe der tatsäch:ich entstehe:?1d.er: 
Aufwendungen erstattet. Bei Ber:utzur..g eir..es Kra:::fal:r­
zeuges (privateigenen Kraftwagens) werden die im Lan­
d.esreisekoste::1gesetz Nordrhei::1-Westfalen festgesetzten 
Beträge je Kilometer i!l. der :eweEs gültigen H_öhe vergü­
tet. Für c.ie Mitnahme von Orgar:mitgliedern oder :VI:.tar­
beitern der IKK Westfale:-i.-Lippe oder des IKK-Lar:des­
verband Westfalen-Lippe werden zusätzlich 0,03 D:.VI je 
Person u::1d Kilometer als lVIi'.:r..ahmee::1tschädigung ge­
zahlt. 

Für Flugreisen werder:. die Kosten ir:. der Tourister:.­
klasse erstattet. 

§ 3 
Ersatz von Verdiel'!s:a:isfaE 

~nä. E:,:statt~ng 
vor: Rentenvers:.che:-..:r.gsbeiträger.. 

(1) Der: Orgamr.itgl:edern wird de:· '.:atsäcl:lich entga::1-
ger:e regeir.::äßige Bruttoverd:.e:r:s'.: ersetzt. A~3erc.e::::i 
v:erde::1 fanen d:.e den Arbeitneh• e:-E.r:teil übersteige::1de::1 
Beiträge nacl: § lö8 Abs. 1 Xr. 5 SGB VI ersta'.:tet:-

(2) Die En'.:schädigung beträgt ft.:- jede Stu::1de cier 
versäu:?::ten regel.~ä5:.ge::i. Arbeitszeit höchste::1s ein Fünf­
undsieozigstel de:- CTona:licl:er: Bezu.gsgrö3e (§ 18 SGB 
IV). 

(3) Wird durcn sch:-:.:f::icl:e Erklä:-ung des Be:-echtigten 
glaubhaft gemacht, dass ein Verdienstausfall er:.tstander: 
ist, lässt sicn dessen Höne jedocn n:.cl:t nacnweise::1. is'.: 
der Verdiens'.:ausfa:.i -oauschal in Höhe Yon e:.nem D:-ittel 
des in Absatz 2 genan:':1'.:en Höchstbet:-ages für jede 
Stunde der versäumter: :-egelmäßigen Arbeitszeit zu 
ersetzen. 

(4) De:-Verd:.enstausiall wird je Kaienciertag für !1öchs­
ter:s zehn Stur.den gewäh:-t; die letzte ar..gefange::1e 
Stunde wird voll gered1~"'let. 

§4 
Pauschbetrag fü:: Zeita:.~fv;a:nd 

(l) De::1 Organmitgliedern wird für jeden Kalendertag 
einer S:.tzung für den regelmäßig außerhalb ä.er Arbeits­
zeit eriorder:ichen ·zeitaufwand. insbesondere auch die 
Voroereitu:?1g der Sitzungen ein.Pauschbetrag für Zeit­
aufwand von 100,00 D:.\I gezah:.t. Vorsitzen.de u::1d stell­
ve:-tretende Vo:-sitzende von Ausschüssen des Verwal­
tungsrates erhalte::1 bei Sitzungen den doppe:ten Pausch­
oetrag für Zeitaufwand. 

(2) FindeI: an eir..em Tag je eine Si'.:zur:g - oder auch 
mehrere - von IKK- und IKK-Pflegekassenorganen statt, 
·wird nur eir::. Pauschbetrag für Zeitallf-1.vanc. gezanlt. Als 
S:tzt;.ngstage gelte:?1 auch solche, an denen zur Vorbe:-ei­
'.:ung der Sitzungen des Ve:waltungsrates der IKK oder 
s_eine:- Ausscb:'..isse Gr:ipper.vo:-besp:-echungen stattfin­
den. 

(3) Die Vorsitzer.den und die stellvertre'.:e:i.den Vorsit­
zenden des Verwalt-:.1ngs:-ates, der Bezi:-ksbeiräte und der 
Regionalbeiräte erha:.te::1 fü.1· ihre Tätigkeit als Abgeltung 
des Zeitaufwa:?1des für ihre Tä'.:ig~ei'.: a11ßerhalb von 
Si'.:zungen einen monatlicher: Pa;_;_scl:betrag. Er oe:rägt 
f-C.r 

die Vorsitzer:.den des Ve:-walt..;.ngs:-ates 

die Vo:-sitzenden der Bezirksbeiräte 

die Vorsitzender.. der Regior:albeiräte 

700,00 D:.VI 

175,00 D:.VI 

175,00 D:YI 

Die Beträge s:.nd mona::ich irr:. Vora-:.ls zu zahlen. 

(4) Anderen Orga::1mitgliedern des Verwaltungsrates 
ka::1n ein Pausc!lbetrag für Zeitaufwand f:ir ihre Tätig­
~eit außerhalb von Si:z-...ngen ausnahmsweise dann ge­
währ: werden, we::1n ei::1e auße:-gewöhnliche Inanspruch­
nahme des Organm:.tgliedes aufgrund eines besonderer.. 
Auftrags vo:-liegt. Dies gilt n:.cht für die Wal:rnehrr:.:ing 
repräsentativer Au:gabe:i. 

§ 5 
E::1tscl:äd:.gung für den besondere::1 Ausscl:uss 

Für die Er..tscl:ädigung der :.VI:.tgl:.eder des besonderen 
Ausschusses nach § 39 der Satzung ge:ter. die §§ 2 bis 4 
dieser Er:.tschädigungsregelu::1g mit der Maßgabe en:sp:-e­
cher..d, dass der Vorsitzende des besor.de:-en Ausschusses 
oei Sitzunge::1 den d.oppelte::1 Pauschbetrag für Zeitauf­
war..d erhält. 

§ 6 
Inkrafttreten 

Diese Entschädigungsregelung tr:.t: arr: 1. Januar 2002 
in Kraft. 
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Anhang 3 
zu § 44 der Satzung 

der IKK Westfalen-Lippe 

Ausgleich von Arbeitgeberaufwendungen 
bei Krankheit und bei :.Uutterschaft 

(,,Ausgleichsverfahren") 

§ 1 
Amver:.dung von Satzu!lgsbesti!Ilmungen 

Die vorstehenden Bestimmu!lgen der Satzung sind i!l 
.4...,.'lgelegenheiten des Zweiten Absclmitts des Lohnfo:-t­
zahlun.gsgesetzes {LFZG) en.tsprechend anzi,;.wende!l, so­
\veit nichts anderes bestirr..mt ist. 

§2 
Höhe der Erstattunge!l, Vorschüsse 

(1) Die Erstattung nach § 10 Absatz 1 Nr. l LFZG 
beträgt 80 v. H. des :für den in § 3 EFZG :md den in § 9 
EFZG bezeich:!1eten Zeitraum an .'llbeiter und Auszubil­
dende fortgezahiter.. .'llbeitsentgelts ohne die darauf 
entfalle!lden von den .'llbeitgebern zu trage!lden Beiträge 
zur gesetzlichen F..ranken-, Pflege- und Rentenversiche­
ru!lg sowie zur Arbe:.tsförderung. Für die Erstattur..g wird 
das fortgezahlte Entgelt nur bis zur Höhe der Beitragsbe­
messungsgrer..ze in de:- gesetzlichen Rentenversicherung 
berücksichtigt. 

(2) Die Erstattung nach § 10 Absatz 1 Nr. 2 LFZG 
beträgt 100 v.H. des vom Arbeitgebe- nach§ 14 Absatz 1 
liuSchG gezahlten Zuschusses zum :i:viutterschaftsgeld. 

(3) Die E:rstattung nach § 10 Absatz 1 :Xr. 3 LFZG 
beträgt 100 v.H. des vom _.A,_rbeitgeber r..ach § 11 :viuSchG 
bei Beschäftigur..gsverboten gezahlten .'llbeitsentgelts 
U!lÖ. der da:rauf entfallenden von den Arbeitgebern zu 
tragenden Beit:-äge zur Kranken-, Pflege- und Rer..ten­
versicherung sowie zur Arbeitsförderung. 

(4) Die IKK WL zahlt auf A„TJ.trag ar..gemessene Vor­
scn:üsse auf die Erstattung nach § 10 Absatz 1 LFZG. 

§ 3 
Bemessung der umlage 

Der "C"mlagesatz beträgt 

- nach § 14 Abs. 2 Satz 1 LFZG 

- :r:ach § 14 Abs. 2 Satz 2 LFZG 

der umlagep:füchtigen Entgelte. 

§4 
Fälligkeit der "Umlage 

2,9 V. H. 

0,07 V. H. 

(1) Die Umlagen sind zu::n gleichen Termir.. wie rue 
Beiträge zur Ye-rankenversicherung fällig (§ 17 Absatz 1 
der Satzung). 

(2) Ist lediglich eine "C"mlage nach § 14 Absatz 2 Satz 2 
LFZG zu zahlen, so kann die IKK WL mit dem limlage­
pflicntigen .'llbeitgeber abweicher..c.e Vereinbarungen 
über Xachv:e:.s und Fälligkeit dieser Umlage treffen, 
sofern der Venvaltungsaufwand des Arbeitgebers bei der 
monatlichen Zahlung der "Cmlage außer Verhältnis zu 
dem limlagebetrag stünde. 

§5 
\Viderson1chsstelle 

(Besonderer Ausschuss) 

(l) § 39 der Satzung gilt mit der :.\faßgabe, dass sich bei 
der Behandlung von A„TJ.gelegenheiten nach dem Lohn­
fortzahlu:'.l.gsgesetz (Ausgleichsangelegenheiten) die Wi­
derspruchsstellen allein aus Vertretern der Arbeitgeber 
zusammensetzen. Die übrigen Bestimmungen des § 39 der 
Satzung gelten entsprechend. 

(2) Die Widerspruchsstellen nehmen in A..TJ.gelegenhei­
ten nach dem Lohnfortzahlungsgesetz auch die Befug­
nisse nach § 69 OWiG wahr (§ 112 Abs. 2 SGB IV). 

§ 6 
Sefostvenval tung 

(1) In Angelegenheiten des Ausgleichsve::-faxer..s ,vi~·­
ken ir..1 Ver-v.·altu:'.l.gsrat und sei:'.l.er.. Aussch-Jsse!'.l aoieir.. die 
Ver::-eter der A:-beitgeber ni;;. 

(2) Den Vors:.tz i:r:1 Verwaltungsrat füh~·t der am:ierende 
Vertreter c.er Arbeitgeber. Für den Fall seir..er Ve:-hir..de­
rung wähl: die G:-uppe de:: Arbei:gebervertreter eir..e:::1 
S:e::J.ver:reter. 

§7 
Bildu::ig von Betriebsmitteln 

Die zur-: Ausgleich der A:-oeitgeberaufwe!ldungen nach 
de::n Zv:eiten Abschnitt des Lonnfortzahlu!lgsgesetzes 
bestimmten. Betriebsmittel solle::1 ausre:.chen. die voraus­
sichtlichen Ausgaben für zwei Monate zu· decken; sie 
c.ürfen die vora:issich'.:lichen Ausgaben für drei l\-Ionate 
nicht übersteigen. 

§8 
na:ishaitsp:.an ur..d Jahres::echnung 

§ 41 der Satzung gilt entspreche!l.d. 

§ 9 

Prüfu::ig der Geschäfts-, 
Rechnungs- ur..d Bet:!:"iebsführung 

§ 42 der Satzung gilt entsprechend. 

Anhang 4 
zu § 11 der Satzung 

der IKK Westfalen-Lippe 

Übergangsregelung 
für freiwillig versicherte Selbständige 

(1) Freiwillige, selbständig enverbstätige ::.\Iitglieder 
der IKK WL, die aufgrund der Satzungsbestimmur..gen 
c.er bis zum 31. Dezember 2001 selbständige:c. Innur..gs­
k:-ankenkassen lvlünste:-~ar..d, Ostwestfaien-Lippe, Süd­
westfalen und \Vestfalen-3.Iitte beantragt hatten, dass 
Krankengeld vom Beginn der .'llbeitsunfähigkeit, vor:: 
Beginn der 2. Woche oder von: Begi!ln der 3. \Voche der 
A.rbeitsunfähigkeit a!l gezahlt wi::d, könr:en mit An­
spruch ab der 3. ·woche v;eiterversichert werden, wenn 
eine der genanr..ten Versicnerungen am 31. Dezerr..be:· 2001 
bestanden hat. Eine neue Versicherung dieser Art ist 
ausgeschlossen. 

(2) Freiwillige, selbstär:dig erwerbstätige :}Iitglieder 
der IKK WL, die aufgrund der Satzungsbestimmungen 
der bis zum 31. Dezember 2001 selbständige!1. Innur:gs­
krankenkassen Ostwestfalen-Lippe, Südwestfalen und 
Westfalen.-lVIitte beantragt hatte::i, dass Krankengeld vom 
Beginn der 4. Vieche der Arbeitsudähigkeit an gezar.lt 
wird, können rr..it Ar..spruch ab der 7. ·woche v:eiterver­
sichert werden, wenn eine derar.:ige Versicher;.1r:g am 
31. Dezember 2001 bestanc.en hat. Eine neue Versicherung 
dieser Art ist ausgeschlossen. 

(3) Auf Antrag des Versicherten kann eine Versicherung 
nach Abs. 1 und 2 rr:.it Beginn des nächster: :Sionats nach 
Ablauf des Ar:tragsmonats in eine Versicherung nach§ 11 
Abs. 2 Kr. 2 oder 3 der Satzu::J.g ur:J.ge,vandelt werden. § 11 
Abs. 3 Satz 2 gilt entsprechend. 

(4) Für Mitglieder nacn. Abs. 1 gilt der Beitragssatz nach 
§ 15 Abs. 1 :i:\r. 2. 

Der Beitragssatz wird nach iviaßgabe der entsprechen­
den Ausgabenentwicklung a!lgepasst (§ 242 SGB V). 

Diese Satzung ist beschlossen in den Sitzungen der 

IKK :Ylünsterland 

im Verwaltungsrat am 24. Z\ovember 2000 

Keßler 

Vorsitzender der 
Versichertengruppe 

(Siegel) 

Sievers 

Vorsitzender der 
.'llbeitgebergruppe 

-

-



-

-

IKK Ostwes'.:faien-Lippe 

im Ve:-,.valtungsra: a:::;_ 22. November 2QG0 

Brar:dr:.er 

Vorsitzender der 
Ve:-sicher'.:engruppe 

Hunger 

Vorsitze:ide:- der 
... .c\.rbeitge·8erg:-up;Je 

(Siegei) 

IKK Süd,ves:falen 

im Ve-,,·aitungsrat ar,1 22. :November 20C0 

Czybo:-ra 

Vorsitzenc.er de:­
\J ersichertengruppe 

Klein ehr 

Vorsitze:ide:- der 
Arbeitgeoerg:-uppe 

(S:.egel) 

IKK West:aler:.-:.\Iitte 

im Ver\val'.:ungsrat a::n 21. i\ovember 2GQ0 

Haber• ann 

Vorsitzender der 
Versicherter:.gruppe 

Niewels 

Vorsitzender der 
Arbeitgeoerg:-uppe 

(Siegel) 

Genehmigung 

Die vorstehende Satzung wird ger!läß § 195 Abs. 1 i.V.rr... 
§§ 144 Abs. 3, 160 Abs. 1 SGB V genehmigt. 

Esse::1, den 18. Dezember 2000 
II 2-3600.4.3 

(Siegel) 

822 

Landesve:-sicherungsamt 
X ordrhe:.:i-'i.Vestfa~err 

I:11 Auftrag 

Dete:-mann 

- GV. NRW. 2001 S. XXX. 
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der 

IKK-Pflegekasse Westfalen-Lippe 
Dortmund 

(Stand: 1. Januar 2002) 
Vom 24. Januar 2001 
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Anhang 1 
zu § 8 der Satzung 

der IKK-Pflegekasse Westfalen-Lippe 

Entschädigu:igsregelung für c.ie l\Iitglieder des Verwal­
tungsrates und seiner Ausschüsse, der Bezirksbeiräte ü..".ld 
der Regionalbei:-äte der IKK-Pflegekasse 

AFG 

IKK 

SGB 

SGG 

Abkürzungsverzeichnis 

"'\rbeitsförderungsgesetz 

Innur1gskrankenkasse 

Sozialgesetzbuch 

Sozialgerichtsgesetz 

I. 
I\ame, Sitz, Bezirk und Gliederung 

§ 1 

(1) Die Pflegekasse bei der IKK Westfalen-Lippe :führt 
den Namen 

IKK-Pilegekasse Westfalen-Lippe (nachfolgend: Pflege­
kasse) 
- Kurzform: IKK-Pfiegekasse WL -

und hat ihren Sitz in Dortmund. 

(2) Der Bezirk der Pflegekasse richtet sich nach dem 
Bezirk der IKK WL nach der jeweiligen Satzung. 
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(3) D:.e A:ifgaben cier Pflegekasse we::-den aucl:. du::.-ch 
ä.ie Bezirks- ur:d Regio:ialdirektionen der IKK WL nach 
nähe::-er :.\iaßgabe cieser Satzur:.g wahrgenom::nen. 

{4) Die Pfi.egekasse is: eine ::-echtsfähige Kö::-pe::-scl:ait 
ces öf:fe:r::lichen Re6ts mit Sefostve:·waltung. 

II. 
\ 7 erfassur2g 

§2 
Organe ä.er IKK-Pflegekasse WL 

Organe der IKK-Pflegekasse WL sinc 

der Verwaltungsrat 

der Vorsta:r:d 

§3 
Verwaltungsrat 

(1) De::- Verwa!tungsrat der Pflegekasse ist der Ve!"\val­
tungsrat der IKK WL (§ 46 Abs. 2 Satz 2 SGB XI). Die 
Vorsitzenden des Venvaltungsra'.:es der IKK WL sind die 
Vorsitzenden des Verwaltungsrates der Pflegekasse. 

(2) Der Venvaltu:'.lgsrat beschließt die Satzung ur..d 
sonstiges autonomes Recht der Pflegekasse sowie in den 
übrigen durch Gesetz oder sonstiges maßgebendes Recht 
vorgesehenen Fällen. 

(3) Die Beschlüsse des Verv,altQ'lgsrates werden mit 
der lviehrheit de::- abgegebe:c,.en Stimmen gefasst, soweit 
Gesetz oder sonstiges Recht nichts Abweichendes bestim­
men. 

(4) Der Venvaltungsrat kann in folgenden Fällen 
schriftlich abstimmen: 

1. A.nderungen der Satzung, die sich zwinger..d aus Geset­
zesä:'.lderungen oder höchstrichterlicher Recb.tspre­
chung ergeben, 

2. Anderunge::i der Satzung und von Beschlüssen des 
Verwaltungsrate?, soweit es sich um Fragen der For­
mulierung o:b..ne Anderung des sacr.Jichen Inhalts ur:.d 
1?.eseitigü.ng von offenbaren Ur.richtigkeiten oder ü.'"!l 

Ar..derungen handelt, die erforderlich sinci, um die 
Fassung eines Beschlusses mit dem ta:sächlichen Er­
gebnis der Beratung in C!Jereir:.stimmur:g zu bringen. 

3. Angelegenheiten, in denen in einer Sitzung des Ver­
waltungsrates oder ei:'.les seine:- Ausschüsse bereits 
eine grundsätzlicb.e Übereinstimmung erzielt worden 
ist. 

(5) Vor Abnahme der JahresrechnlL'lg (§ 77 Abs. l Satz 2 
SGB IV) prüft der Venvaltungsrat ciie Betriebs- und 
Rechnungsführung der Pflegekasse. 

§4 
Vorsta:'.ld 

(I) De::- Vorstand der Pflegekasse ist der Vorstand cier 
IKK WL (§ 46 Abs. 2 Satz 2 SGB XI). Der Vorstandsvor­
sitzende der IKK vVL ist Vorstandsvorsitze:'.lder der 
Pflegekasse. 

(2) Der Vorstand verwaltet die Pflegekasse und vertritt 
sie gerichtlich und außergerichtlich, soweit Gesetz oder 
sor:st:.ges maßgebendes Recb.t nichts Abweichendes be­
stimmen. Innerhalb ä.er vom Vorstand zu erlassenden 
Richtlinien verwaltet jedes lviitglied des Vorstances sei­
ne:'.1 Geschäftsb_ereich eigenverantwo::-tlicn. 

(3) Der Vorstand prüft zweimal im Jahr :mverrr..utet die 
Buchhaltung; eine Prüfung irr. Jahr hat sich auc;:i auf die 
Ver::nögensbestäncie zu beziehen. :Yiit der Prüfung können 
sachverständige Dritte bea:iftragt v;erden. 

(4) Zu den Aufgaben des Vorstandes zählen auch der 
Erlass, die Xiede_rschlagung, der Vergleich bei Beitrags­
und anderen Geldforderunge:'.1, sQ\veit diese Aufgaben 
nicb.t nach§§ 6, 7, 9 oder 10 der Satzung den Bezirks- und 
Regio:'.laldirektoren übertragen worden sinci. 

§ 5 
Vertreti.~ng des Vorstances 
und des Verwal:ungsrates 

(1) Der Vorstand wi::-d d'.lrch seir:.en Vo::-sitzer:der:, :.:c. 
Falle der Verhir..der'.lng durch desser.. Stellve::-treter, ver­
trete!!. 

(2) Die Vorsitzende:'.1 des Verwaltungsrates ver'.:rete:'.1 
gemei:r:sam die Pflegekasse geger:ü!Jer dem Vo::-star..d. 

§ 6 
Bezir~sbeirat 

(1) Bezi::-ksbeiräte der Bezirksdirektionen cier Pflege­
kasse sind die Bezirksbeiräte der Bezirksdirektionen der 
IKK WL (§ 31 Abs. 4 SGB IV). 

(2) Die Vorsitzer..den der Bezirksbeiräte der Bezirksdi­
rektionen der IKK WL sind Vorsitzende der Bezirksbei­
räte der Bezirksdirektionen der Pfiegekasse. 

§ 7 
Regionaibeira t 

(1) Regionalbeiräte der Regionaldirektionen der Pflege­
kasse sind die Regionalbeiräte der Regionaldirektionen 
der IKK WL (§ 31 Abs. 4 SGB IV). 

(2) Die Vorsitzenden der Regionalbeiräte der Regional­
direktionen der IKK WL sind Vorsitzende der Regional­
beiräte der Regionaldirektionen der Pflegekasse. 

§ 8 
Entschädigung 

Die Entschädigung für die IVIitglieder des Venvaltungs­
rates und seiner Ausschüsse. der Bezirksbeiräte und der 
Regionalbeiräte wird in An..i-iang 1 zu dieser Satzung 
geregelt. Der A..?J.hang ist Bestandteil der Satzung. 

§ 9 
Aufgaben des Bezirksdirektors 

(1) Bezirksdirektoren der Pflegekasse sind die Bezirks­
direktoren der IF...K WL. 

(2) Zu den Aufgaben des Bezirksdirektors der Pflege­
kasse zählt auch der Erlass, die Niederschlagung und der 
Vergleich bei Beitrags- und anderen Forder,.mgen, soweit 
der Betrag ein Sechstel der Bezugsgröße (§ 18 SGB IV) 
nicht übersteigt. 

§ 10 
Aufgaben des Regionaldirektors 

(1) Regionaldirektoren der Pflegekasse si?'1d die Regio­
naldirektoren der IKK WL. 

(2) Zu den Aufgaben des Regionaldirektors der Pflege­
kasse zählt auch der Erlass, die Niederschlagung und der 
Vergleich bei Beitrags- und anderen Forderungen, soweit 
der Betrag ein Secb.stel der Bezugsgröße (§ 18 SGB IV) 
nicht übersteigt. 

§ 11 
Widerspruchsstelle 

(Besonderer Ausschuss) 

(1) Der Erlass von Widerspruchsbesen.eitlen wird der 
Widerspruchsstelle (besonderer Ausschuss) Ü!Jertragen 
(§ 85 Abs. 2 !\r. 2 SGG). Widerspruchsstellen sind beim 
Sitz der IKK WL sO\vie bei jeder Bezirks- bzw. Regio:'.lal­
di::-ektion eingerichtet. Diese Widerspruchsstellen sind 
Widerspruchsstellen der Pflegekasse. Die Widerspruchs­
stellen der Bezirksdirektionen sind für die Widerspruchs­
ve::-fahren zuständig, die aus Entscheidungen der jeweili­
gen Bezirksdirektion entstehen. Die Widerspruchsstellen 
der Regionaldirektione:r: sind für die Widerspruchsver­
fahren zuständig, die aus Entscheidüngen der jeweiligen 
Regionaldirektion entstehen. Die Widerspruchsstelle 
beirr:. Sitz der IKK-P::legekasse WL ist zustär..dig, wen:'.1 
sich der Widerspruch gege:'.1 eine Entscheidung der Pfle­
gekasse richtet, die nicht durch eine Bezirks- oder 
Regionaldirektion getroffen wurde. 

--
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(2) Es gel'.:en die die Wic:.erspruchss'.:elle (oeso:;.1c.ere:­
Aussch1.:ss) der IKK WL betreffende::;. Bestirr:mu::;.ge:2 des 
§ 39 der Satzu:::ig der IKK WL sinngen:äß. 

§ 12 
A~sschi;.sse 

(1) Der Ve:-walti..;.ngs:·at de:· Pflege~asse ~ann die E:·le­
c.igi..;.ng e:.:;.1ze:ner Adgaber.. rr..:.t Ausr..ahr:::ie der Rechtset­
zung nach § 66 SGB IV Ausscb.üssen übertrage1. 

(2) Der Verwaltungsrat de:· Pflegekasse kar:.n weitere 
oeratende Ausschüsse bilc.e:::J.. ::VIitg~ieder c.ieser Aus­
sch:isse kör..nen a-:.ich sachverständlge Dri:te sein, me 
nicb.t :.\Iitgl:.ed oder stellvertretenc:.es Mitglied des Ver­
\'.'altu:::igsrates der Pflege3.:asse sind. 

(3) F;ir die :iviitglieder dieser Ausschüsse der P::'lege­
kasse gelten die Bestimm:.mgen über c.ie Entscb.ädigu:::ig 
(§ 8 der Satzung) entsprecnenc.. 

III. 
Auigabe:::i der Pflegekasse 

§ 13 

(1) Die Pflegekasse stellt die pflegerische Verso:-gur:.g 
ihrer Versicher:e::i. sicher. Sie koordiniert im Zusammer..­
w-irken reit den Trägern der ambular..ter:. i.;.nd der statio­
nären gesundheitlichen und sozialen Versorg,n::g die 
notwer..digen Hilfen zur Pflege m:d sorgt für ein nahtloses 
:md störungsfreies Ineinandergreifen der Leistur:.gen. 

(2) Durch Aufkläru::i.g ;.rn.d Beratung über eine gesünde, 
der Pflegebedürftigkeit vorbeugende Lebensfünrung u:::ici 
Hi::nvirken au: d!.e Teilnar-'Tie an gesundheitsfördernden 
J;Iaßnahmen u:::iterstützt die Pflege3:asse das eigenverant­
,.vortliche Handeln ir..rer Versicherten. 

(3) In gemeinsamer Verar._twortung mit dem Land, den 
Komm-..ir:.en und c.en Pflegeeir.richtunge!1 gewähr:eiste'.: 
die Pflegekasse eine le:.s'.:u:::igsfähige, regional gegliederte, 
or'.:snahe ur..d. aufeir:ander abgestimmte arr.bulante und 
stationäre pEegeriscne Versorgu::i.g der Versicherten ur..d 
trägt zu• Ai..;.sbau u::i.ci zur \Veiterentwicklung der ::1ot­
wendiger.. pflegerischen Versorgungsstrul<:turen bei. Da­
bei -:.mterstützt unc. fördert sie die Bereitscha::t zu einer 
humar:en Pflege und Betreuung. 

IV. 
Versicherter Persone:::ilr..reis 

ur._d ::.VIitgliedschait 

§ 14 
Versicherter Perso:::ienkreis 

(1) :.VIitglieder der Pflegekasse sind 

1. versicheru:::igspilichtig Beschäftigte, 

2. Leistungsempfänger nach dem SGB III, 

3. Personen, die ir:. Einrich'.:ungen der Jugendhilfe für 
eh1e Enverbstätigkeit befähigt \Yerden sollen, 

4. Teilnel-.!..---ne:~ an Oe:rufsfördernden }'laßnahmen zur 
Rehabilitation, 

5. Behinderte. die :n anerkannte::1 Werkstätte!"l. für Be­
hinderte ocier in anerkar~'1ten Blindemverkstät'.:e::.1 
beschäftigt oder ::ür diese Einrichtungen i!1 Heimar­
beit tätig sind sowie solche Behinderte, die ir.. Ansta~­
ten, Heimen oder gleichartigen Einrichtungen be­
schäftigt sind, 

6. Studenten und Berufspraktikanten, 

·1. Fach- und Beru::'sfachsch:iler, 

8. Rentenantragsteller und Re:::itner, 

9. Bezieher von Vor:mhestand.sgelc., 

10. Personen, die der Krankenversicheru:::ig als freiwillige 
iviitglieder angeD.ören, 

il. freiwillig Weiterversic:.1erte, 

sofern die gesetzlichen Vorausse':zunger._ erfüllt sind, die 
Pflegekasse zc1stä:::idig ist und die Personen r.icht aui 
Antrag von der ::.VEtgliedschaft bei cier Pflegekasse befre:t 
sind. 

(2) siitgl:.eder c.er Pflegekasse si:::ic. ai.:.cn Personer:., die 

l. nacl: dem Bi..;.ndesve:·sorgu:2gsgesetz oc.er r..ach Geset­
zen, die eine e::.1'.:s:;irecb.er..de Anwendung des Bu:::ides­
versorg:.1ngsgesetzes -r-brsehen, eilie!l A~spruc::-i a:1:: 
Eeilbehandkng oder F..ra:::ikenbel:and:i.-:.ing haben, 

2. Y,.riegsschadenren'.:e oder vergle:.chbare Leis'.:u::1gen 
r..ach de::: Lastenai..;.sgle~chsgesetz oder dem Re:;iara­
t:.o:::isschäc.er..gesetz oder :a~fende 3e:.b.ilfe :-iach den 
F~üch::.:.:::igsl::.lfegesetz ":)ezieb.er:, 

3. ergänzende Hilfe zu!Il Lebe::i.si.:.r..te:·hal: im Rabnen der 
K:-iegsopfe:-fürsorge nacl: dem B:1:2G.es-ve!"sorgungsge­
se'.:z oder nacn Gesetzer,. beziehen. die eine entsure­
che::ide A„'1we:::idung des Bundesv-ersorgungsgesetzes 
vo:-sehen, 

:aufende Leistu:::igen z~rn "C"nter!lalt und Leistungen 
der F...rar:ke::i.hilie nach de!n Achten Buch ä.es Sozialge­
setzbuches beziehen, 

5. krankenversorgur:gsberechtig: !!ach dem Bundesent­
scnäd:g:mgsgesetz sir:.d, 

6. in das Dienstverhältr..is ei.'1es Solä.aten auf Zeit bera-
fen worden sind, 

sofer:::i die gesetzlichen Voraussetzungen erfüllt si:::id und 
die IKK WL mit der Leistungserbringur:g im Y,..ranL"li.eits­
fall beaui'.:ragt ist (§ 48 Abs. 2 Satz 1 SGB XI) oder ,.,yenn 
sie die s!itgliedschaf'.: bei der Pflegekasse gewählt habe:::i 
(§ .:;3 Abs. 2 Satz 2 u:::id Abs. 3 SGB XI). 

(3) Versichert sind auch der Ehegatte und die Kinder 
Yon siitgl:.edern der Pflegekasse, sofern c.ie gesetzlichen 
Voraussetzungen(§ 25 SGB XI) erfüllt. 

(4) Personen, die aus der Versicheru:::igspflicht r:ach den 
§§ 20 ocier 21 SGB XI ausgeschieden sind oder deren 
Familier:vers:.cherc.ng nach § 25 SGB XI erl:.scD.t oder 
nach § 25 Abs. 3 SGB XI nicr..t besteh. können sich unter 
den Voraussetzungen des § 26 Abs. 1 SGB XI auf Antrag 
,veiten""ersic!J.ern. 

(5) Personen, d:.e v:ege::i. de:· Verlegung ihres ·wohnsitzes 
oder ge,Yöhnlicher._ Aui'en'.:haltes ins Ausla:::id aus der 
Versicherungspflicht ausscheiden, körmen sich unter den 
Voraussetzungen des § 26 Abs. 2 SGB XI weiterversi­
chern. 

§ i5 
Beginr._ und Ende der i\ütgliedschaft 

(1) Die ::Vfügliedschaft beginnt mit dem Tag, an dem die 
Voraussetzungen der§§ 20 u::1d 2i SGB XI vorliegen. 

(2) Die !.VEtgEec.schaft der Weiterversicherte:::i schließt 
sich unmittelbar an die vorl:erige Versicherung an. 

(3) Die slitgliedscha::'t endet mit dem Tod des :Ylitgl:.eds 
oder r~it Ablauf des Tages, andern die Voraussetzungen 
der§§ 20 oder 21 SGB XI e:::itfailen, sofern nicht das Recb.t 
zur Weiterversicherung :::iach § 26 SGB XI ausgeübt wird 
oder die ::VIitgiiedschaft nacn § 49 Abs. 2 SGB XI 
fortbesteht. 

(4) Die :.VIitgliedschaft der Weiterversicherten endet mit 
Abla-:.if des Kaler..de:·r..1onats, in dem das ::.VIitglied den 
Austri'.:t erkiärt, ,ver..:::i sk:1 eine Versicherur,.g nach § 25 
SGB XI anscb.ließt. 

V. 
Beitragspilich'.:ige Einr..ahmen 

§ 16 
Bei'.:ragsbernessc1ng 

für besondere Personengruppen 

(1) Die beitragspf!ichtige:::i Einnahmen für Pflegevers:­
cherte, die in der IKK WL freiwillig versichert sind sowie 
für Weiterversicherte nach § 26 Abs. 2 SGB XI werden 
unter Berücksichtigung der gesamte:::i ,virtscl::.aifüche::i. 
Leistungsfänigkeit :festgestellt. Dabei sind mindestens 
die Einnahmen zu berücksichtigen, ä.ie bei einem ver­
gleichbare!l. versicherungspfüchtig Beschäftigten der 
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Beitragsberr..ess1--;.ng zugrtAnde zu legen sii:d. Steuerlic~e 
Vergünstigungen mir:der::1 die beitragspflichtigen Ein­
nahme::1 nicn'.:. 

(2) Zur Besti:::nm.ung de:- oeitragspflichtigen E:.nr..ahi:ier.. 
gelter: für nachstehend aufgefül:.rte Ve:-sichertengri..;.ppen 
folgende besondere Regebngen: 

Freiwillig kra::1kenversicherte :.\Iitgiieder 
und Weiterversic2erte r..acn § 26 Abs. 1 SGB XI 

1.. Arbeitnehmer, derer: regelmäßiges Jahresarbeitsent­
gelt die Ja!l.resarbeitsentgeltgrenze der F.i-a!lkenversi­
cherung übe:i:steigt 

Als beitragspflichtige EicL.'1.ahm.en sind ein Zwölftel 
des Jahresarbeitsentgelts (§ 6 Abs. l 2\r. 1 SGB V) 
zugrunde Zil legen. 

2. Haupfoe:-uflich selbständig Tätige 

Als beitragspflichtige Einnalunen gilt die mo::1atlicne 
Beitragsbemessungsgrenze (§ 55 Abs. 2 SGB X!), bei 
Nachweis niedrigerer Einnah,.'!len jedoch mindestens 
75 v.H. der mo!1&.tlichen Bezugsgröße(§ 18 SGB IV). 

3. Ehegatten, die über keine oder niedrigere Einkün::te 
verfügen, als der andere Ehegatte 

Die Eirm.ahmen des Ehegatten sind bei der Einstufung 
zu berücksichtigen, wenn dieser nicht in der gesetzli­
chen F.i-ankenversicherung versichert ist. In diesen 
Fällen ,vird für die Einstufung nündestens die Hälfte 
de:r nachgewiesenen monatlichen Einnahnen beider 
Ehegatten zugrunde gelegt. Bei der E:-mittlung de:· 
monatlichen Einnahmen beider Ehegatten bleibt für 
jedes gemeinsam unterhaltsberechtigte Kind 1/6 der 
monatlichen Bezugsgröße, vermindert tL'TI eigene Ein­
nabmen des Kindes, außer acht. 

Ist der danach ermittelte Ausgangswert geringer als 
die Eirn1ahrnen des Versicherten, so gelten die Einnah­
men des Versiche:-ten a1s beitragspflichtige Einnah­
men. 

In jedem Fall gelten als beitragspflichtige Einr..ahmen 
mindestens ein Dritte:. der monatlichen Bezugsgröße 
(§ 18 SGB IV). 

4. Personen, die neben dem Arbeitsentgelt eine Rente aus 
der gesetz!ichen Rentenversicherung beziehen 

Als beitragspflichtige Einnar.,_Tllen gelten 

1. der Za1'.Ibetrag der Rente, getrennt von den übrigen 
Einnahmen bis zur Beitragsbemessungsgrenze der 
Pflegeversicherung, 

2. der Zahlbetrag der Versorg,mgsbezüge, 

3. das Arbeitseinkommen und 

4. die sonstigen Einnahmen: v.relc~e die ,virtschaftli-
che Leistungsfähigkeit des I\Iitgliedes bestim!nen. 

Soweit dies insgesamt zu einer über der Beitragsbe­
messungsgrenze liegenden Beitragsbelastung führen 
würde, ist statt des entsprechenden Beitrages aus cier 
Rente nur der Zuschuss des Rentenversicherungsträ­
gers zu zahlen. 

5. Berufsfachschüler und Schüler an sonstigen Berufsbil­
dungseinrichtungen 

Als beitragspflichtige Einnahmen gelten 1/30 des Be­
trages, der als monatlicher Bedarf nach § 13 Abs. 1 
Nr. 1 und Abs. 2 BAFöG für Studenten festgesetzt ist, 
die nicht bei ihren Eltern wohnen. A.nde~,:igen des 
Bedarfssatzes sind vom Beginn des auf die Anderung 
folgenden Semesters an zu berücksichtigen. 

6. Personen während eines beruflich bedingten Ai;_s­
landsaufenthal'.:es sowie Heilfürsorgeberechtigte und 
Enhvicldungshelfer 

Als beitragspflichtige Einnahmen gelten 10 v.H. der 
monatlichen Bezugsgröße (§ 18 SGB IV). Diese Rege­
lung gilt nicht, wenn Ansprüche bei Auslandsaufent­
halten z.B. innerhalb der Euro;Jäischen Union oder 
aufgrund von Sozialversicherungsabkommen bestehen 
oder für mitversicherte Familienangehörige Leis­
tlL'1.gsailsprüche geltend gemacht werden kö::1nen. 

·, . ... ;\Ee ü:Jrige:r: freiv.~ilEg k:-anke:rversicherten. ::.\I~.tgliede~ 
ur.d Weitervers:.cner'.:en nach§ 26 J>~;:is. l SGB XI 

&s beitragspflichtige Eir:nal:~en get:er: die ta'::sächli­
cl:e::1 Eir.na::ime::1, ::nir:c.ester:s eir:. Dri :tel der mona tli­
che::1 Bezi..;.gsgröße (§ :!.8 SGB IV). Dabe:. sir:d ein::::ialige 
Eümahn:en ::ni'.: ei::1err. Zwölftel c:es ir:sgesarr:t zu 
enva:r1e:2den Ja!1resbetrages zu berücksichtigen(§ l8b 
SGB IV). 

8. Sozialhil:eempfär:ger, die ir. Heimer: oder ADs'.:a:ter. 
untergebracnt sind: 

Für frei,villig 1'-..ranker.versicherte Sozialhilfeem:o,fän­
ger, die in einer iL.'1.stalt, in eine::::i Heimode:- in einer 
g:i.e:.chartigen Einrichtuilg nach § 21 BSHG ,u:terge­
bracht sind, ist nur der Teil der Sozialhilfe!e:.stung 
heranzuziehen. der als Hilfe zum allgene:nen Lebens­
unte:-1:alt anzusehen ist. 

Dazu gehören die Barbe:räge und cier r:o~,vendige 
Lebensunterhalt für Enährur:g, "Crüerkunit, Klei­
dung, Körperpflege, Hausrat, Heizu::1g, pe:-sönliche 
Bedürfnisse des täglichen Lebe::1s nach § 12 BSHG, 
mi::J.destens jedoch eir. Drittel der rnonaL.chen Bezugs­
größe (§ 18 SGB Ivl. Sofe~·n die IKK rr:.i: einem oder 
menrerer: ör.:lichen oder t.berört~icnen Trägern der 
Sozialhilfe eine Vereinba~·ung zur Regel:mg des Ver­
fahrens der Beitragsfestsetzung für i:-eiwillig versi­
cnerte Sozialhilfeempfänger ge;;chlossen hat, ,verden 
die beitragspflichtigen Einnahm.er: e::1tsprechend c.er 
dort getroffenen.Regelung festgesetzt. 

9. Sonstige Sozialhilfeempfänger: 

A~s beitragsI?fli<:hti_g;e. Einnah:::ien ge1,en, S<;Jzialhilfe­
le1stungen, die als H.11Ie zum Leber:;.sunternalt anzuse­
hen si:!ld, mindestens jedoch ei!l Drittel der monatli­
chen Bezugsgröße (§ 18 SGB IV). Sofern die IKK mit 
einem oder mehreren örtlichen oder üoe·örtlichen 
Trägern der Sozialhilfe eine Vereinoa:-m:.g zur Rege­
lung des Verfahrens der Beitragsfestsetzung ft.r frei­
willig versicherte Sozialhilfeempfänger geschlossen 
hat, werden die beitragspflichtigen Einr.ahmen ent­
sprechend der dort getroffenen Regelung :estgesetzt. 

Freiwillige ::\Iitglieder und \VeiterTersicher.:e nach § 26 
Abs. 1 SGB XI haben }i...nderungen ihres Ei::lkommens 
unau:gefordei:-t mitzuteilen; ::Sachteile aus der Verletzung 
dieser Pflicht tref:en den Versicherten. Davon u::1abhän­
gig führt die IKK WL jähr:ich rege::näßig schriftliche 
EinkommeEsanfragen di.;.rch. \Verden solche Einkom­
mensanfragen nicht ocier verspätet beant\vortet. kann die 
IKK WL cue Bemessungsgruncilage gewisse::11:aft schät­
zer:; bei hauptberuflich selbständig Tätigen gilt § 240 
Abs. 4 Satz 2 SGB V. Reduzierungen der Beitragsbemes­
sung aufgrund eines vom Versicherten verspätet gefür.r­
ten Nachweises wirken zi.;.m ersten Tag des au: die 
Vorlage des ="Tachweises folgenden :\fonats. 

B. 
Rente::1antragsteller, Schwar:gere 

Für Rentenant:-agsteller sowie für Schwangere, deren 
::\Iitgliedschaft in der K:-ankenversiche:-ung r:;.ach § 192 
Abs. 2 SGB V erhalten b~eibt, :-icntet sich die Bemessung 
der Beiträge nach der gesamten wirtschaftlichen Leis­
tungsfähigkeit. Als beitragspflichtige Einnahme gEt min­
destens ein Drittel der :monatlicher: Bezugsgrö3e (§ 18 
SGB IV). Satz 1 und 2 güt auch für Pe:-sonen, bei denen 
die Rentenzahlung eingestellt wird, bis zum Ablauf de;; 
::VIonats, in dem die Entscheidung über WegfaE oder 
Entzug der Rente unanfechtbar geworden ist. 

Für Rentenantragsteller, die Sozialhilfe :::ieziehen, gilt 
B~chst. A :\Ir. 8 bzw. X:-. 9 entsprechend. 

VI. 
Beiträge 

§ 17 
Höhe der Beiträge 

!J1e Beiträge werden in Hundertste:;_n_ der beitrags­
pflichtigen Einnahmen erhoben; der Beitragssatz ist 
gesetzlich festgelegt (§ 55 SGB XI). 

-
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§ 18 
Fälligkeit cind Zalüang der Be:träge 

(!.) Die Beiträge werder:. er..tspreche:1c. § 23 SGB IV an: 
15. des i\for:.a:s fällig, der dem je\\-eiligen Beitrags::nonat 
folgt. Be:.träge werden spätester.s ar.:i 25. eines }fonats 
fällig: ,~-enn das ... .\.rbeitsentgelt bis z~m 15. dieses ::\Ior:ats 
fäE:g ge'\-i:.,.orden ist. 

(2) Personerc, die Beiträge zur smder.t:.schen K!·anken­
versiche-ung er::.trichten, könr:.er:. die Be:.träge zi;.:· Pflege­
versicherung bei E:rteEung einer E:.nzugser:::nächtigi;.ng 
aoweichend Yon § 254 Abs. l SGB V auch monatiich 
zaJ,J.e:::i. In diesen Fälien s:.:1d ci:.e Be:.t:-äge ois zum 15. des 
Jalonats z;_;_ zah~er.., der auf der. :vior:.at folgt, für ci.en siez;_; 
entrichten s:.nd. 

§ 19 
Beitragsers~attung 

Beitragserstattungen nach § 57 Abs. 1 SGB XI i. V.::i. 
§ 231 Abs. 2 SGB V werden ;_~nbar vorgenor.1men. 

VII. 
Leistungen 

§ 20 

(1) Versicn.erte, die pflegebedürftig(§ 14 SGB XI) sind, 
e:·halten nach :iVIaßgabe der gesetzlichen Vorschriften 
folger..de Leistu!lgen: 

1. Pflegesachleistungen (§ 36 SGB XI) 

2. Pflegegeld :für selbstbeschaffte Pflegehilfen (§ 37 SGB 
XI) 

3. Geldleistungen und Sachleistunge!l in Kombination 
(§ 38 SGB XI) 

4. Häusliche Pilege bei Verhir..cer~ng der Pflegeperson 
(§ 39 SGB XI) 

5. Pflegehil:fsnüttel ü..'1.C. technische Hilfen (§ 40 SGB XI) 

6. Tagespflege und :rfacb.tpflege (§ 41 SGB XI) 

, . Kurzzeitpflege (§ 42 SGB XI) 

8. vollstationäre Pflege (§ 43 SGB XI) 

(2) Darüber l::inaus erbringt die Pflegekasse nach 
Maßgabe gesetzlicher Vorschriften folgende Le:.stungen: 

1. Leistungen zur sozialen Siche·ung cier Pflegepersoner:. 
(§ 44 SGB XI) 

2. Pi'legekurse für Angehö:rige und ehrenamtli6e P:lege­
persm;e!l (§ § SGB XI) 

VIII. 
Datensch:itz 

§ 21 

Die Pflegekasse stellt sicher, dass von ihr personen::)e­
zoge!le Daten nur erhoben, gespeichert, verarbeitet unc. 
weitergegeben ,.verden, soweit dies nach gesetzlichen 
Vorschriften zulässig ist. 

IX. 
Auskunft an Versicherte 

§ 22 

(1) Auskunft r:.ach § 108 SGB XI wird dem Versicherten 
auf Verlangen müncilich oder schriftlich erteilt: § 25 
Abs. 2 SGB X gilt entsprechend. 

(2) Die Auskunft ist kostenfrei. Das Xähere zum 
Verfahren regelt der Vorstand in Richtlinien. 

X. 
Bekanntmachungen 

§ 23 

(1) Die Satzung, Satzungsänderungen und sonstiges 
autonomes Recht der IKK WL sind in den Geschäftsräu­
men der Hauptvenvaltung sowie in den Bezirks- ü.nd 
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Regionaldirektim1er::. der !KK vVL eine Woche öffentlic::i 
auszuhängen .... ~...._r: dem ... .c\.ushang sind de!" Tag des Anl:ef­
te~s! d:e Ausha~gf:ris: und der Tag der AO~a~!ne zu 
veri::..e~ken. 

(2) Bekann:r~ach;_mgen we:·den :ir..abhängig davon 
di.:rch Hinweise in der IVIitgliederzeitschr:.ft und im 
Ir.ternet verö:fentl:.cnt. 

XI. 
I!ikrafttreten 

§ 24 

(1) Die Satzung der IKK-Pflegekasse Westfale::1-Lippe 
tritt am l. Jan'..lar 2002 in F.i-aft. 

(2) Leist:tr..gsansprüche gege1ü::>er den an der Vereini­
gur..g beteiligten Im,::.mgskrankenkassen, die in dieser 
Sa'.:zü.ng nicht vorgesehen sind, bleiben ernalten 

a) für ladende Leistungen, die vor der:.--i Zeitpunkt der 
Vereinigu!lg begor:.nen naber.., 

b) für Leistm1gen, die vor dem Zeitpu:ikt der Vereir..igung 
schriftlich zi;.gesagt worden sind. 

(3) Die Satzungen de:::- an der Fusion beteiligten Pflege­
kassen verlieren ar::. 31. Dezembe:- 2001 ih:·e Gültigkeit. 

Anhang 1 
zu § 8 der Satzung 

der IKK-Pflegekasse Westfalen-Lippe 

Entschädigungsregelung für die i.\Iitglieder 
des Verwaltungsrates und seiner Ausschüsse, 
der Bezirksbeiräte und der Regionalbeiräte 

der IKK-Pflegekasse Westfalen-Lippe 

Die 0:-gan!nitglieder de:::- IKK-Pilegekasse Westfalen­
Lippe erhalten Entschädigungen für die Wah..rnehmung 
ihrer Aufgaben nach :viaßgabe des Anha!lges 2 zu § 40 c.er 
Satzur..g der IKK Westfalen-Lippe. § 2 Abs. 2 unci § 4 
Abs. 3 der Entschädgungsregelung für die ::VIitglieder des 
Verv:alti.;.n~srates '..lnd seiner Ausschüsse. der Bezirksbei­
räte und der Regior:.albeiräte der IKK \Vestfalen-Lippe 
finden hieroei keine Be:-ücksichtigung. 

Diese Satzung ist beschlossen in den Sitzungen der 

IKK J.füns'.:erland 
im Verwaltungsrat am 24.11.2000 

Keßler 

Vorsitzender der 
Versicherter:.gruppe 

(Siegel) 

Sievers 

Vorsitzender der 
Arbeitgeoergr:ippe 

IKK Ostv:estfalen-Lippe 
irr.. Venvaltungsrat am 22. 11. 2000 

Brand.ner Hunger 

Vorsitzender der 
Versichertengruppe 

(Siegel) 

Vorsitzender der 
Arbeitgeberg=ppe 

IKK Südwestfalen 
im Verwaltungs:rat am 22. 11. 2000 

Czyborra 

Vorsitzender der 
Vers~cnertengmppe 

(Siegel) 

Kleinenr 

Vorsitzender ci.er 
Arbeitgebergruppe 

IKK Westfaler..-::VIitte 
im Venvaltungsrat arn 21.11.2000 

Habermann 

Vorsitzender der 
Versichertengruppe 

(Siegel) 

1\iewels 

Vorsitzender der 
Arbeitgebergruppe 
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Genehmigung 

Die vorstehende Satz:;r..g ,.v:.rc. gemäß § 47 Abs. 2 
SGB XI i.V.:m. §§ ~6 Abs. 5 SGB XI, 144 A":)s. 3, 1"60 Abs. l 
SGB V genehmigt. 

Esser.., den 18. Dezem::;e:r 2000 
II 2-3600.4.3 

(Siegel) 

Lanc.esve:::sicherar:gsam.t 
X orG.rhe:.r:-\\7 esti:alen 

Ir..1 Auft:::ag 

Dete:-manr: 

- GV. I~RW. 2001 S. 108. 

Einzelpreis dieser ::--ummer 15,40 D)l 
zt:.z:igl. Por-:o- :.u:d Ve!".3:C.!:C.~os:en 

3estellu:1ger., _.:\.r:frageL :.is,...:. s:r.ii a:i de:: A. Bage~ Ve:-:E.g z:i rici::er:. A!1sc:lr'ift ur..d Te::.eior:::r.1m .... -ne:- ~J.·:e fo~gt ::::i:­
Abonnetnentsbestellungen: Grafe:i:Je:-ger _Uee 100, ?c.x (G211) 96621229, Te~. {0211} 9682i238 (8.C0-12.30 Ch:-}, .;c237 ::Jtsse:C.o:-f 

Bez:igspre~e~~;?;t~~~~ il;~;~\f:~~~~:~~r~~t:r~~ J¾~1::.i:rj:i!h~!!be;~~ ~f;a~~~~~r.c.ii?~f:~!:d:~ J~~~~~5b~1~01~:~~~~:g~:-1~~ ~;~f~ ~:~al:J:an:-es-

3e~a::1s.tio::1e!i t.:Je:- nicl:t erfolgte Lie:e:-.. 11:ge:i a:is C.e~ A:Jor::ie:::e::it ~.~.·erC.er: r::1r ü::1e:-:!d;j ei~e:- ?:-:st ~:0::1 y:_e:- 1.Yccl:er: r:a::l: Ersctei:ien ar..e:-ka=i:it. 

In den Bezugs- und Einzelpreisen ist keine limsatzsteuer i. S. d. § 14 l:StG enthalten. 
Einzelbestellungen: Gra:er..berger ALee :C:i, Fax (:J21:) 9632i229, ':el. (02::..l) 9582!2.;l: .f0237 D:i::::se!C.o:-: 

~~~~~f~~~ei~~~~d~~t;i~~-~~3~-f~fsJ~~~;:~~ -e~;J~fii~;.~ ~~cib~~~:[;~~!~ -C~;t:~~-;~~~;~~Jet=~~~1:;~~~}~~~:~1~=~1ffse~~~~ aj;~~~\~:;~~~~~i1~I:~ 
mögl:c:is: ir..~erha:o el!!es v:e:-:elja~res r..acl: Erscheir..e~ de:- je;.~.-e:lige:i ~:in::r.er :Je:m A. 3agel Ver:ag vcrzune!le1er..~ t:.:n spätere:i =..iei:e:-sc!lv.-ier:g~e::er.. 
Yorz:1be;.1gen. \Ve~:i r::ci:: :r..r..er2alb ~•o:i vier \Vocb.ei: ei:ie :...iefer-.n:g erfclg~. gE: ciie Xw-:irr..e:- ~ls ,.~e:-g:-:ffer:. ~irre :Jesor..C.ere Be!!.scl::-.'..cl::igt:.:1g e:-geht ::icl::. 

:Ie~ste:lur:g :i~C Ver:ri~ef~ü~!:~!~ ~;~~~5{1~~~~~~f ~!i~:~~;:~~~~:!~~~-i~~;if{l~i~,5G~~~~!~?:~~lt:!e !GO: 4J237 :):isse13cr: 
Dr~ck: TS3 'I.'..efdr.1ck Scl:;.l·ar..:i-Bagel, DtsselC.o!i 1-.;::ici 1-iföicl:engladbac!l 

I~sx o.n :-o3;J9 

-
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